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„Über den Kopf gewachsen!“

Zur Erinnerung an meine alte Kürbis-
homepage „www.kuerbis.net“
Sie war im Jahr 2000 eine der ersten 
Kürbishompages, die den Umfang der 
Kürbisgewächse dokumentierte. 

Mein besonderer Dank gilt der Firma 
Jansenzaden, die mir insbesondere viele 
Bilder für die Internetseite zur Verfügung 
stellte.

Aufgrund meiner „lebendigen“  Kürbispyramide  stehen rankende Kürbissorten im Vordergrund. 
Meine kleine Broschüre soll lediglich einen kleinen namentlichen Überblick über das derzeitige 
Sortenangebot geben. Es ist mir nicht möglich (auch aus rechtlichen Gründen), alle Sorten-
bilder zu veröffentlichen..

Aus Altersgründen habe ich nun einige meiner priavten Homepages aufgegeben und werde 
mich nur noch meinen „Kürbispyramiden“ /„Energiepyramiden“ und den Rankpflanzen (nicht nur 
die Kürbisse, sondern auch Kiwis, Wein, etc.)  widmen, welche mir seit Jahren „über dem! Kopf 
wachsen“, wenn ich meinen kleinen Pyramidengarten betrete.

Rastede- Sommer 2014 

Abb.: Flaschenkürbis an einer Ranksäule aus Baustahlmatten in ca. 5 m Höhe.
Titelseite: K”Kürbispyramide” 2002 in meinem Garten in Rastede 
<-: Weibliche Blüte und Frucht eines jungen kleinen Hubbards.



Die Gattung Cucurbita sind in einer gelben Tabelle eingeordnet: Diese amerikanische Gattung zählt ca. 
30 Arten und enthält 5 wichtige Kulturarten.

Cucurbita maxima   - Riesenkürbis:
Cucurbita pepo.    - Gartenkürbis, Zucchini, Zierkürbisse:
Cucurbita moschata    - Moschuskürbis (Synonyme:  Bisamkürbis, Mantelsackkürbis, ...):  
Cucurbita ficifolia   - Feigenblattkürbis: 
Cucurbita argyrosperma    - Ayoten 

Die meisten Arten der Cucurbitaceae  ranken! Die Blüten sind eingeschlechtlich und gelb, selten weiß 
(z.B. Lagenaria) und selten rot.
Kürbisgewächse enthalten Bitterstoffe (Cucurbitacine). Diese sind jedoch bei den meisten Kulturarten 
weggezüchtet worden.

Gattung -   Arten - Sorten -  

   Cucurbitacea   
Kürbisgewächse 

  Cucurbita                     Cucumis 

     C.                           C.                          C.                            C. 
maxima                      pepo                  moschata             argyrosperma 

   Gelber                  Rode 
  Zentner             van Etampes     

Pflanzenfamilie 
 

 
Gattungen 
 

Arten                                   und weitere 30 Arten der Gattung Cucurbita 

Sorten
 
 
 



unvollständige Zusammenstellung: 
Benincasa hispida - Wachskürbis
Weißer Kürbis: Gemüse (Früchte, junge Triebe, Blätter, Knospen), 
Heilpflanze, Wachs und Samenöl als Nebenprodukte

Bryonia  - Zaunrübe: Synonyme: weißer Enzian, Faulrübe, Feuerwur-
zel, Gichtrübe, Haningwurz, Heckenrübe, Heilige Rübe, Hundskürbis, 
Hundsrebe, Rasrübe, Spanische Rübe, Stickwurz, Teufelskirsche, 
Tollrübe, Zaunranke, wilde Weinranke, wilder Zitwer, bis zu 3 m lange 
rankende Triebe
Alle Teile der Zaunrübe, insbesondere Wurzel und Beeren, sind giftig. 
Nach Verzehr der Pflanze kommt es zu Erbrechen, Krämpfe, blutigen 
Durchfall,  Bewußtseins-störungen und auch Todesfall ist möglich.
Citrullus colocynthis (L.) Schrad. - Koloquinthe, Coloquinte: Heilp-
flanze (starkes Abführmittel), Samen essbar und ölreich.

Citrullus lanatus - Wassermelone
Wassermelonen bestehen zu 95 % aus Wasser und 
stammen ursprünglich aus Süd- und Zentralafrika. 
Obst, junge Früchte (mit festem Fruchtfleisch)  und 
Blätter als Gemüse, Samen werden geröstet geges-
sen, Ölgewinnung aus Samen zur Seifenherstellung 
oder als Schmieröl.

Cucumis africanus L.f.: Früchte in der Floristik 
verwendet.

Cucumis anguria L.: Früchte unreif gekocht oder 
eingemacht gegessen, Zierpflanze. (Antillengurke)  
(Abb. D)
- ssp. anguria und ssp. longipes (Hook. fj Greb.
Cucumis d/psaceus Ehrenb. ex Spach: Fruchtschmuck, Zierpflanze.
Cucumis ficifolius A. Rich.: Zierpflanze.
Cucumis melo   Zuckermelone, Honigmelone, Gartenmelone, 
Melone: Obst (reife Früchte werden frisch gegessen), Gemüse, 
Duftpflanze.
Cucumis metuliferus -  Kiwano, Afrikanische Stachelgurke, Horn-
melone, Geleegurke: essbare Früchte, auch Zierpflanze (z.B. Sorte 
“Kiwano”).

Cucumis myriocarpus Naudin: Fruchtschmuck, Gift für Säugetiere.

Cucumis sativus L. - Gurke, Salatgurke: Gemüse (unreif roh 
oder nach Milchsäuregärung als “saure Gurken”, reif gekocht als 
Gemüse), alte Kulturpflanze.
-ssp. agrestis Gabaev (Wildsippen) mit var. hardwickii (Royle) Alef. 
(Indien)



- ssp. sativus (alle Kultursorten: die Salat- oder Schlangengurken, die 
Senf- oder Schälgurken, die Mini- und die Einlegegurken).
 
Cucurbita argyrosperma  - : Fruchtfleisch und Samen essbar, 
Zierpflanze.

Cucurbita aurantia Wild.: Zierpflanze.
Cucurbita ficifolia - Feigenblattkürbis: Fusarium-resistente Unter-
lage bei Veredlungen. Nahrungsmittel, Herstellung von alkoholischen 
Getränken und Süßspeisen aus den Früchten, Futterpflanze.

Cucurbita maxima -- Riesenkürbis: 
Früchte gekocht essbar, auch Blüten gefüllt oder für Salate. Futter- 
und Zierpflanze.
- convar. parvifructina Greb. (Wildsippen)
- ssp. maxima mit
- convar. bananina  - Bananenkürbisse - Greb. (rankend, schlanke 
Früchte; 
- convar. hubbardina  Hubbards -  (rankend, intermediäre Früchte; 
- convar. maxima  wie der “Großer Gelber Zentner”, “Ruge vif d’ 
Etampes”).
convar. turbanjformis - Turbankürbisse
- convar. zapallitina  - (buschförmig wachsende Pflanzen, z.B. “Zapal-
lito de Tronco”).

Cucurbita moschata - (Moschuskürbis, Bisamkürbis, Mantel-
sackkürbis): Früchte als Gemüse, Futterpflanze, Anthelminticum 
(medizinisch gegen Würmer). Kultursippen:
- convar. abbreviata Greb. (Frucht abgeflacht bis hochrund; z.B. 
Sorten “Gramm Pio”, “Trombone”).
- convar. japonica (Zhit.) Greb. (Frucht vielgestaltig doch meist 
segmentiert, uneben, großwarzig, meist mit deutlicher Wachsschicht; 
z.B. ,Kurokawa’).
- convar. moschata (Frucht länger als breit, eingeschnürt oder keulen-
förmig, Samen meist im apikalen Bereich der Frucht; z.B. ,Butternut’, 
“Chushaw Squash”).
- convar. nativa Greb. (Früchte meist segmentiert, klein bis mittelgroß; 
wohl nur Landsorten).

Cucurbita pepo L. - Gartenkürbis, Zucchini, Zierkürbisse: Blüten 
gefüllt oder für Salate; unreife Früchte bitterstofffreier Sorten gekocht 
als Gemüse, auch Viehfutter. Heilpflanze (Samen z. B. als Mittel ge-
gen Randwürmer), geröstet zum Knabbern, nacktsamige Sippen zur 
Ölgewinnung bevorzugt. Kleinfrüchtige, häufig bittere und damit giftige 
Sorten als Zierpflanzen (Fruchtschmuck).
Auf italienisch heißt Kürbis “Zucca” und Zucchini ist der Name für die 
Verkleinerungsform von Zucca!



- convar. giromontiina Greb. (buschförmige Sommerkürbisse) mit
- var. courgero (Ser.) Greb. (z.B. die Sorten ,Mandan’ und ,Table 
  Gem’ .- var. giromontia  Alef. (z.B. ,Black Zucchini, ,Cocczelle’).
- var oleifera Pietsch (z.B. ,Rankenloser Ölkürbis’ ).
- convar. microcarpina Greb. (mit Wildformen und kultivierten 
  Zierkürbissen) nur
- var. pomiformis (Roem.) Alef. (z.B. Sorte ,Little Gem’).
- convar. patissonina Greb. (z.B. ,Gestreifte Kaisermütze, ‘Weißer 
  Patisson”).
- convar. pepo (Speise-, Öl- und Futtersorten), hierzu
- var. pepo (z.B. ,SmaII Sugar’, Vegetable Marrow’).
- var. styriaca Greb. (z.B. ,Dornburger Ölkürbis’).
- convar. torticollis (Alef.) Greb. (Z.B. die Sorten “Straightneck”,
  “YeIIow Crookneck”).

Cyclanthera brachystachia (Ser.) Gogn. Explodiergurke -: unreife 
Früchte als Gemüse, Zierpflanze. 

Cyclanthera pedata (L.) Schrad. Korilla, Hörnchengurke: unreife 
Früchte als gurkenähnliches Gemüse, junge Triebe und Sprosse als 
Kochgemüse, Zierpflanze (Sichtschutz).

Ecballium elaterium (L.) A. Rich. - Spritzgurke, Eselsgurke: Heil-
pflanze (Abführmittel), Zierpflanze, Giftpflanze. Reife Früchte lösen 
sich bei einer Berührung und ihre bitteren mit einem klebrigen Saft 
überzogenen Samen “spritzt” bis zu 2 m in die Umgebung.

Echinocystis lobata (Michx.) Torr. et A. Gray - Stachelgurke / 
Igelgurke: Zierpflanze (Sichtschutz).

Lagenaria siceraria (Molina) Standl. - Flaschenkürbis, Kalebasse, 
Pilgerkürbis, Trompetenkürbis: Gefäß- und Käfigherstellung (Klein-
tiere, Vögel, Insekten), Musikinstrumente, junge Früchte und Sprosse 
als Gemüse, Heilpflanze, Samen ölreich. Blüte in weiß
- ssp. asiatica (Kobyakova) Heiser (Samen im Umriss dreieckig, 
Pflanzen nicht bitter).
- ssp. siceraria (Samen im Umriss viereckig, Pflanzen meist bitter).
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Luffa acutangula (L.) Roxb. - Flügelgurke, Luffagurke, Luffa: unreife 
Früchte und Blätter als Gemüse, gesamte reife Frucht zum Scheuern 
von Töpfen verwendbar; Wurzeln, Früchte und Sammenöl medizinisch 
genutzt .

Luffa aegyptiaca Mill. - Schwammgurke, Luffa: unreife Früchte und 
junge Blätter als Gemüse, Heilpflanze, Futterpflanze, Faserpflanze, 
Schwammgewebe der reifen Früchte zur Produktion von Schwäm-
men, Filtern, Dämmstoffen, Schuheinlegesohlen, Helmen etc. 

Momordica balsamina L. - Balsamapfel, Wunderapfel, Wunder-Bal-
samapfel: Heilpflanze, Gemüse (unreif in Salz eingelegt oder reif zu-
bereitet), Früchte als Seifenersatz, Testpflanze in phytopathologischer 
Forschung, Zierpflanze, Gift für Säugetiere.

Momordica charantia L. - Bittergurke, Balsambirne, Bittere Spring-
Gurke: junge Triebe, Blätter und unreife Früchte als Gemüse, 
Helipflanze, rote Farbstoffgewinnung aus reifen Früchten, Gift für 
Säugetiere, Zierpflanze 

Trichosanthes cucumerina L. mit
- var. cucumerina - Schlangengurke, Schlangenhaargurke: Früchte 
essbar und medizinisch genutzt. Länge der Früchte bis zu 2 m.
- var. anguina (L.) Haines: Früchte, Blätter und junge Triebe als wohls-
chmeckendes Gemüse, Samen medizinisch genutzt, Fruchtschmuck.

Trichosanthes tricuspidata Loureiro: Zierpflanze, Schlinger.
Trichosanthes villosa Blume: Gemüse, Samen ölreich.

Xerosicyos perrieri Humbert: Zierpflanze.
Xerosicyos danguyi Humbert: Zierpflanze.

Zehneria anomala C. Jeffrey: süße Früchte als Nahrung.
Zehneria indica (L.) Keraudren: Staude, Kletterpflanze, Frucht-
schmuck, Zierpflanze.
____________________________________
Textquelle: Überwiegend aus “Kürbis, Kiwano & Co.” 
Quelle:  Kürbis, Kiwano & Co. Der Katalog zur Ausstellung. Hrsg.: Karl 
Hammer, Thomas Gladis

Anmerkung: Nov. 2000 filmte NDR N3 „Bingo! - Die Umwettllot-
terie“ meine „Kürbispyramide“. Über 2 Std. diskutierte ich mit dem 
Moderator über meine „Kürbis“-Pläne und den Versuch, die Vielzahl 
der Sorten populärer zu machen.  2002 wurde obiger Katalog und die 
dazu gehörige Wanderausstellung durch „Bingo“ gefördert.  „Danke“. 
Ich erfuhr es durch einen Zufall! 
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Wuchsformen
Die meisten Kürbisarten sind rankend. Innerhalb weniger Wochen erklimmten stark rankende Sorten 
meine 5 - 10 m hohen „Kürbispyramiden“. Die Ranken schafften täglich bis zu 25 cm, so dass man das 
Wachstum förmlich sehen konnte.

Wenn Rankhilfen verwen-
det werden, dann sollte der 
Durchmesser der Rankhil-
fen unterhalb 12 mm liegen, 
da  die Ranken sich sonst 
nicht halten können.
 (-> siehe  Abb.) 
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Buschform (b) 
Sommerkürbisse wie

Patisson
Zuccini 

Semibuschform 
(sb)
wie 

Acorn  
(Eichelkürbisse)

 

•
•

•

überwiegend sind  die Sorten rankend (r) bis stark rankend.(sr). 
Unter (sr) sind Triebe von über 3- 6 m keine Seltenheit.Der Platzbedarf wird dann mit ca. - 3 m² angegeben.  
Werden Rankgitter verwendet, dann ist die Farbausprägung einheitlicher, da Druckstellen fehlen und auch 
das Wachstum wirkt sich auf die Formgebung aus
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Charakteritische Blätter:
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Die Blüte
Die Blüten der Kürbisgewächse sind einge-
schlechtig. Ein Pollentransfer zwischen den 
männlichen und weiblichen Blüten ist daher 
zur Befruchtung der weiblichen Blüte zwingend 
erforderlich.
Die Gartenkürbisse blühen am Tage, die Blüten 
der Kalebassen (Lagenaria siceria) blühen 
nachts. Die Blüten der Kalebassen sind weiß! 
und sie sind stets nur einen Tag lang geöffnet 
(selten länger!).
Die Blüten sind je nach Wuchsform der Pflanze 
mehr oder weniger von Blättern bedeckt. 
Die fünfstrahligen männlichen und weiblichen 
Kürbisblüten duften und blühen auch bei 
Regenwetter. Bei Regen wird das Innere der 
Blüte häufig mit Regenwasser gefüllt. Die 
Honigbienen verweilen sehr lange in der Blüte 
und übernachten sehr gerne in der weiblichen 
Blüte. 

Küchenrezept: Kürbisblüten in Teig
Kürbisblüten schmecken sehr gut 
in Teig gebraten. Achten Sie auf 
Bienen, diese sitzen oft zu mehreren 

Künstliche Bestäubung der Blüte
Warum?
Sie haben in Ihrem Garten mehrere Kürbis-
sorten angebaut und möchten gerne reine 
Sorten erhalten. Dann können Sie auf eine 
künstliche Kürbis-Bestäubung nicht verzichten.
Aber auch andere Gründe könnten vorliegen:

Es gibt nur wenig Bienen und andere 
Insekten.
Sie wollen einen Pracht-Kürbis züchten.

•

•

eng beieinander am Blütenboden und sind 
nach meiner Meinung sehr friedlich! Die Bienen 
sind von der Kürbisblüte so “verzaubert”, denn 
sie trennen sich ungern. Sind sie süchtig nach 
Kürbisnektar? Ich bin kein Fachmann, aber da 

gibt es noch Wis-
senslücken!
Anmerkung: Wer 
kennt Kürbisho-
nig? Warum gibt 
es ihn noch icht

Dann zählt jeder Tag und Sie dürfen nicht auf den Erfolg 
einer natürlichen Bestäubung warten.
Die monözisch (einhäusige) Kürbisgewächse tragen 
sowohl Blüten mit Fruchtblättern (weibliche Blüten) 
als auch Blüten mit Staubblättern  Zuerst müssen Sie 
männliche und weibliche Blüten unterscheiden können!
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Männliche Blüten 
blühen zuerst. Etwa 1-2 Wochen Später kommen die 
weiblichen Blüten. Männliche Blüten haben etwa einen 
bis zu 30 Zentimeter langen dünnen Stengel. Die Pollen 
sind reif, wenn diese aus dem Staubgefäß rausragen. 
Die Anzahl der männliche Blüten überwiegt, so dass im-
mer noch ausreichen Pollen zur Bestäubung vorhanden 
sind, wenn die weiblichen Blüten sich öffnen.
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Weibliche Blüte
Weibliche Blüten haben 
einen recht kurzen Stengel. 
Zwischen Blüte und Stengel 
befindet sich schon ein kleiner 
Fruchtansatz. Der Blütengrif-
fel hat eine 3-5 lappige Narbe. 
Sie scheidet viel Nektar aus. 
Honigbienen, Hummeln etc.  
werden stark angelockt
Eine gute Bestäubung sollte  
auf alle Glieder der weibliche 
Blüte erfolgen. Die Frucht wird 
dadurch größer und ebenso 
die Anzahl der Samen.
Ein erfolgreiche Bestäubung  
äußert sich darin, dass die 
Blüte rasch welk wird und der 
Fruchtansatz zu wachsen 
beginnt.

Backrezept: 
gezuckerte Blüten!
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Einen Riesenkürbis züchten?  
Der Wettkampf um den dicksten und schwersten Kürbis der Bundesrepublik, der Welt.
Nehmen Sie teil an der Zucht eines Riesenkürbis. Hier einige 
Schwerpunkte, welche beachtet werden sollten:
Grundvoraussetzung ist ein gutes Saatgut!
Die Pflanzerde für die Saat: Der PH-Wert sollte zwischen 6,5 - 6,8 liegen. Die Aussaat sollte früh begin-
nen. Den Samen in Pflanztöpfen aussähen. Der Standort sollte möglichst warm gehalten werden. Wenn 
die Gefahr von Nachtfrösten vorbei ist,  werden die Setzlinge etwa 10- 14 Tage nach dem Keimen in den 
Garten bzw. Treibhaus gepflanzt. Der Standort sollte windgeschützt ! und sonnig sein. Die ersten Blüten 
erscheinen nach ca. 8- 10 Wochen. Suchen Sie weibliche Blüten heraus und bestäuben diese mit den 
Pollen der männlichen Blüte.
 -> Künstliche Bestäubung
Die Kürbisse sollte den richtigen Platz und Position haben. Der Stiel sollte möglichst senkrecht zum 
Haupttrieb liegen. Die Auswahl des besten Kürbisses: Wenn eine Pflanze mehrere Triebe hat, dann 
sollten einige Triebe gezielt gekürzt werden. Wählen Sie den stärksten aus, der auch die besten Jungkür-
bisse (runde) trägt.
Um Wasserverluste zu vermeiden, die Enden der gekürzten Triebe eingraben. Zusätzlich sollten Sie ein-
ige Ausläufer mit Erde bedecken, damit sich weitere Verankerungswurzeln bilden können, die zusätzlich 
Wasser und Nährstoffe heranbringen.Der Kürbis benötigt gerade in der Wachstumsphase sehr viel Wass-
er und Dünger. Wenn Sie düngen möchten, dann düngen Sie über die ganze Pflanzfläche Der Kürbis ist 
ein Flachwurzler mit sehr langen Wurzeln. Vermeiden Sie bei der mechanischen Unkrautbekämpfung eine 
Wurzelbeschädigung. 

Alle Angaben ohne Gewähr  
http//www.gartenkultur.com/kuerbis/kuerbisbluete 
 
 
Der schwerste Kürbis der Welt brachte ein Gewicht von 911 kg auf die Waage. 
Ein deutscher Riesenkürbis mit einem Gewicht von 1051 kg wurde 2013 nach den Richtlinien der Jury 
disqualifiziert, weil er ein nur ca. 2 cm großes Loch aufwies. 
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Einfluss auf das Wachstum:

Kaltes Wetter
Der Kürbis braucht Wärme! Bei Temperaturen unter 20 ° C keimt 
der Samen nicht! Ein nasskalter Frühling kann für frisch gepflanzte 
Setzlinge den Tod bedeuten.

Trockenes Wetter
Der Kürbis braucht relativ viel Wasser. Wenn der Boden zu trocken 
ist, dann muss er künstlich bewässert werden. Eine Bewässerung 
sollte immer am Wurzelstock erfolgen und nicht über die Blätter, weil 
die Blätter anfällig auf Mehltau sind.

Tiere:  Schnecken
Schnecken und Nacktschnecken (kleinere auf dem Kürbis) 
zerfressen insbesondere in der Nacht und an regnerischen, trüben 
Tagen die ganze Pflanze.
Sie fressen Löcher in die Blätter, fressen an Früchten und nagen die Ranken und Blüten an und fressen 
frisch aufgelaufene oder gepflanzte Jungpflanzen  radikal ab.
Sie haben auch eine Vorliebe für weibliche Blüten, da diese aufgrund der niedrigen Höhe schnell er-
reichbar sind.
Meine Kürbisse wuchsen in Nachbarschaft einer Wiese auf und das war für die Ranken tödlich. Ranken 
mit einem Durchmesser von 2-3 cm wurden getrennt. Weibliche Blüten mit Fruchtansatz wurden innerh-
alb einer Nacht  vollständig aufgefressen. Natürliche Feinde: der Schnecken z. B.  Kröten, Vögel und Igel.
Entwicklung von Schnecken
„Schnecken sind Zwitter, also kann jede einzelne Schnecke Nachkommen produzieren. Und zwar bis zu 400 Stück 
pro Schnecke und Jahr. Die Eier werden meist im August 
und September in die vorbereiteten Hohlräume in den 
Boden abgelegt. Aus ihnen schlüpfen dann die kleinen 
Jungschnecken. Zur Überwinterung verkriechen sich die 
Schnecken in frostfreie Verstecke wie Erdhöhlen, unter 
Fallaub usw. Im Oktober/November beginnt dann der 
Winterschlaf. Einige Arten überwintern auch als Ei. In 
milden Wintern ist es möglich, dass die Schnecken schon 
ab Januar wieder mit dem Fraß beginnen.” 
Quelle: www.neudorff.de

Mein Tipp:
Ich halte Indische Laufenten auf meiner Wiese im Tiergehege. Seit dieser Zeit habe ich keine Probleme 
mehr mit Schnecken, Stechfliegen (meine Sikahirsche bleiben verschont!), Tipola (die Wiese wächst 
außerordentlich gut(

Wühl- und Feldmäuse
Feldmäuse nagen häufig den jungen Kürbis an und die Bisswunden verursachen große Narben. Wes-
entlich schlimmer ist es, wenn diese Nager den Kürbis von unten aushöhlen. Dieses wird erst bei der 
Ernte bemerkt und ein derartiger Kürbis ist nicht mehr zu gebrauchen.  Wühlmäuse unterhöhlen gern 
den Wurzelballen und fressen die frischen Wurzeln. Die Folge ist, dass der Kürbis im Wachstum stark 
gehemmt wird. 
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Wühlmaus oder Maulwurf?
Die Gänge einer Wühlmaus sind hochoval und die Kürbiswurzeln sind abgenagt. Die Gänge der Maulwür-
fe sind breitoval und die Pflanzenwurzeln sind noch vorhanden. Ein Maulwurf ernährt sich von Würmern, 
Larven , u.a. und verschmäht die Wurzeln. Dennoch können die frei hängenden Wurzeln austrocknen und 
die Kürbispflanze verwelkt. Natürliche Feinde: Katze, Igel, 

Blattläuse
Schwarze Blattläuse (Aphis fabae)
Die kleinen Blattläuse befallen die Blätter und saugen den Saft heraus. 

Wurzelblattläuse (Pemphigus) Diese Läuse befallen die Wurzeln.

Weisse Fliege (Allyrodina)
Wie die Blattläuse befällt die Fliege die Blätter und saugen den Saft heraus.
Natürliche Feinde: z.B. Marienkäfer, Schlupfwespen, Florfliege, 
Anmerkung: Marienkäfer  (echte! - nicht aus Schokolade) und andere Nützlinge gibt es zu kaufen!
Gerüche von z.B. Knoblauch, Lavendel, Tagetes vertreiben z.B.  Blattläuse!

Kaninchen / Hase
Meine “Rasenversuche” haben gezeigt, dass Kaninchen Kürbisse verschmähen. 

Vögel
Nach der Aussaat wird häufiger beobachtet, dass Drosseln und auch andere Vögel den Samen aus dem 
Boden kratzen und fressen.
Auch ist mir berichtet worden, dass Rabenkrähen junge Kürbisfrüchte auf dem Freiland so stark anpicken, 
dass die Frucht verfault bzw. keine Verkaufsqualität erzielt wird.

Krankheiten: z. B. Mehltau
Obwohl der Kürbis relativ robust ist, können einige Krankheiten das Wachstum hemmen bzw. zum Tod der 
Pflanze führen.
Bei Virusbefall bekommen die Blätter Flecken und sterben ab. Im Herbst bzw. auch in einem feuchten 
Frühling befällt Mehltau die Blätter.
Es gibt mehltauresistente Sorten bzw. Sorten, die weniger  anfällig sind. 

Viele Zucchinis sind sehr anfällig 
und sollten deshalb nicht in der 
Nähe von anderen Kürbissorten 
angepflanzt werden.



13

Charakteristische Fruchtstiele:
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Freihängender Buttercup an zahlreichen Ranken. Gewicht 
ca. 4 - 5 kg. Rekordgewicht eines freihängenden Hubbards 
betrug  ~ 15 kg. 
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Einblicke in’s Innere 
eines Kürbisses
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Kürbispyramide
Der Oberbegriff für meine Gartenpyramiden. Eine Gartenpyramide nur für die Natur oder auch als Ter-
rasse? Sie haben die Wahl! Eine kleine Gartenpyramide ohne Innenraumbenutzung ist ein kleiner Beitrag, 

der Natur im Garten etwas 
Lebensraum zu geben.
Größere Gartenpyramiden 
bieten einen Innenraum, der 
als Terrasse benutzt werden 
kann.
Dieser neue Pavillon bietet 
nicht nur dem Menschen 
neuen Lebensraum, sondern 
auch der Vogelwelt, den 
Schmetterlingen und 
anderen Insekten und nicht 
zuletzt den Schling- und 
Rankpflanzen ein neues 
Zuhause an.
Die Pflanzbeete sind durch 
den spitzen Winkel der 
Rankgitterstruktur geschützt und der Bewuchs oberhalb der Stehhöhe bietet einen ungestörten Leben-
sraum für viele Mitbewohner unserer Erde. Das dichte Ast- und Blattwerk vieler Kletterpflanzen schafft 
Nistplätze für Vögel, die Blüten locken Wildbienen, Schmetterlinge und andere Insekten an, die großblät-
trigen Pflanzen von z.B. Kürbis und Kiwi filtern die Luft       
von Schadstoffen und erzeugen ein angenehmes  Raumklima.
   Nur wer das Ambiente unterhalb einer berankten Gartenpyramide im Hochsom-
mer erlebt hat,  der kann nachempfinden,  was ich hier versuche, zu beschreiben.
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Kürbispyramide (2004) im Botanischen Garten in Oldenburg 
(in Oldb.). 
Aktuell 2014 (Abb. Rückseite) . 
Eine Dokumentation auf facebook  
https://www.facebook.com/Kurbispyramide
Höhe: 4 m Breite: 6,18 m (Im Maßstab der agyptischen 
Cheopspyramide 1:34,7)
Unter Esoterikern ist diese Form der Pyramide seit über 40 
Jahren als „Energiepyramide“ bekannt.
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Halloween
Die Kelten verabschiedeten am 31. Oktober den Sommer und ein 
neues keltisches Jahr begann.
Die Kelten dankten dem Sonnengott für die gute Ernte.  Die Kelten 
glaubten, dass Saman,  der Gott Ihrer Toten,  an diesem  Abend 
böse Geister und Dämonen herbeiruft. 
Um diese bösen Geister, die in dieser Nacht umherirren,  zu 
vertreiben, wurden große Feuer von den Druiden, den keltischen 
Priestern, entzündet.
 Die Römer brachten das Erntefest, das am 1. November zu Ehren von Pomona, der Göttin 
der Baumfrüchte, gefeiert wurde,  nach Britannien. 
Der 1. November wurde schließlich zum Allerheiligen erklärt. 
Und aus “ All Hallows Evening” oder kurz “ Hallows’ E’en” wurde später HALLOWEEN.
Noch heute werden in Schottland und  Wales riesige Feuer angezündet, um Hexen und Geister zu 
vertreiben.
Aus Nordamerika kommt der Brauch, Kürbisse auszuhöhlen und sie als Maske bzw. Kürbis - Laterne 
(Jack O´Lantern)  zu verwenden.

Jack O’ Lantern
Um diesen Kürbis rankt die Legende, die Halloween so aufregend schön und gruselig macht. Der Brauch 
ist irischen (keltischen) Ursprungs. Mit furchterregenden Kürbisgesichtern sollten die bösen Geister vom 
Hause ferngehalten werden.
 Halloween ist inzwischen auch in Deutschland bekannt.. Hier gibt es viele Wettkämpfe um den 
auszuhöhlenden Halloween-Kürbis.
Und da es hier im Norden  Ende Oktober vom 
Klima her schon viel zu kalt und gruselig, 
beginnen die ersten Halloween-Feste vor dem 
eigentlichen Fest am 31.Oktober. 
Zum Schnitzen ist die Sorte  “Jack O’ Lantern” 
besonders gut geeignet. Er besitzt nicht so viel 
Fruchtfleisch, ist dennoch schmackhaft und 
seine Form ist für jedes Gesicht zu haben.
Hier eine kleine Schnitzanleitung, damit auch 
jeder ungute Geist Ihr Haus verschmäht.
 Der Kürbis sollte ausgewachsen und 
reif sein.
 Keine Verletzungen wie starke Risse 
bzw. Quetschungen aufweisen
 Sollten Sie noch keine Erfahrungen haben, 
dann beginnen Sie mit einem großen Kürbis. 
Schneiden Sie kleine Öffnungen für Augen, 
Nase, etc. hinein, damit Sie diese vergrößern 
können. 

Arbeitsgerät 
Eine gute standsichere Arbeitsfläche und einen 
großen Abfallbehälter 
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Schnitzwerkzeug können Sie bereits speziell für Halloween kaufen, 
aber ein schmales Messer - mit Wellenschliff, damit Sie etwas sägen 
können - tut es auch.
Und so fangen Sie an:
Wenn Sie Ihren Kürbis transportieren und bewegen, dann tragen Sie 
in nicht am Stiel, denn der Stiel hat seinen eigenen Stil:  Er ist sehr 
dekorativ und sollte deshalb nicht fehlen.Saatgutgewinnung
Die Kürbisse müssen ausgereift sein. Bevor die Kerne als Samen 
geerntet werden können, sollte man die Früchte (Kürbisse) noch 
einige Wochen (3-4 Wochen) gut lagern. Sollten der Kürbis in der 
Zwischenzeit faulen, dann ist dies nicht zum Nachteil. Es werden auch 
Kerne häufig  4-5 Tage mit dem Kürbisfleisch in Wasser gelegt und 
dann anschließend getrocknet.  Trocken gelagerter Samen hält sich 3 
bis 7! Jahre.

Flugstrecke  einer Honigbiene (Saatgutgewinnung)
Häifig diskutierte ich am Telefon die Frage nach  der 
Reinheit der Sorten. Einige Anrufer(Innen hatten 
im Garten nur eine Sorte angebaut und waren der 
Meinung, die geernteten Kerne wieder zur Nachsaat im 
kommenden Jahr einsetzen zu können.
Bei  der Flugstrecke  einer Biene berücktigte man oft 
nicht, dass eine Flugreichweite  von 3 km  aber auch 
ein Radius ist. Sie könnte morgens z.B. 2 km nach Nor-
den und  am Nachmittag 2,5  km nach Süden geflogern 
sein. Also auf ihre3m Trugflug in einem Umkreis von 
2 - 6 km könnte die Biene Pollen einer anderen Sorte 
dabei haben.
Und!  Bienen mögen die Kürbisblüte! Sie nehmen 
wahrscheinlich wie die Schnecken mehr den Kürbis-
duft wahr. Denn viele Blüten werden von den großen 
Kürbisblatterm  verdeckt.
Eine interaktive Flugnavigator eines Bienenvokes:
http://www.homecrossing.de/beespace/
Schädlinge und weitere wachstumshemmende 
Faktoren

Kürbiskerne für den Verzehr
Frische, geröstete oder getrocknete Kerne als Nahrungs- und Heilmittel.
Für die Küche für Backwaren, Salate, Müslis, Suppen, etc. (Siehe auch Koch-Rezepte)
Einige Sorten sind besonders schmackhaft und gesund. Dazu zählen die nacktschaligen Kerne des 
Ölkürbisses (Steirischer Ölkürbis).
Die Kerne schmecken auch gut!
Ausgereifte Kerne von Ayoten “Pepita” sind sehr hübsch und gaben dem Kürbis auch den Namen “Silver 
Edged”.
Empfehlenswerte Kürbissorten mit schmackhaften Kernen:
Ölkürbis und andere wie: Bushkin, Herakles, , Snackjack, Triple Treat, Eat-at-all, Tonda Padana,
19 - 
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Kürbisöl
Allgemeines und Eigenschaften
Kaltgepresstes Kürbiskernöl hat eine grünliche Färbung, andere dagegen eher  eine rötliche. Der Geruch 
und Geschmack wird als nussig beschrieben.

Der Steirische Ölkürbis
Als Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. ist es eine 
anerkannte Herkunftsbezeichnung mit Regio-
nenschutz! (g.g.A. : Geschützte geografische 
Angaben )
Nur in der Steiermark darf die kulinarische 
Spezialität aus dem Steirischen Ölkürbis (Cu-
curbita pepo var. styriaca) hergestellt werden. 
Diese Varietät unterscheidet sich von den 
zahlreichen anderen Kürbisformen durch ein 
einzigartiges Merkmal: 
 Die Kerne sind schalenlos bzw. 
werden nur noch durch ein dünnes Häutchen 
geschützt, dadurch kann das Öl leicht aus den 
Kernen gepresst werden.
Die etwa 3 - 8 kg schweren Früchte reifen auf 
den sandig-lehmigen Böden. Wenn die grüne 
Farbe nach gelborange wechselt, der Stängel 
sich von der Frucht trennt, dann ist im Hebst 
Erntezeit.
Aus etwa 3 kg Kernen bzw. 35 Kürbissen 
gewinnt man ~ 1 l Kürbiskernöl.

Der Prozess von der Ernte bis zum Öl ist jedoch sehr auf-
wendig. Die Kerne  werden gemahlen, geröstet und erst dann 
wird das Öl herausgepresst. Rückstände sind sehr eiweiß- 
reich und werden als Futtermittel in der Tierhaltung verwen-
det.

Besonders die Kerne eines Ölkürbis soll gegen viele Leiden 
wie Prostataleiden,  Blasenentleerungsschwierigkeiten, 
Blasenentzündungen, Reizblase, Nierenerkrankungen, hoher 
Blutdruck, Bandscheibenprobleme, Muskelkrämpfe, Ateriosk-
lerose hilfreich sein.  
Schon im Altertum verwendete man die Kerne für eine 
Entwurmung.
Aber auch in der Kosmetrik: Kürbisöl soll die Hauteigenschaf-
ten positiv beeinflussen.

Kürbiskernöl in der Küche
Vielseitige Verwendungsmöglichkeiten! Doch weniger zum 
Braten oder Kochen, denn es sollte nicht erhitzt werden.

Mir bekannteste Sorten:

Lady Godiva
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Cucurbitacin (Bitterstoffe)
Kürbisse (Cucurbita) gehören zur Familie der Kürbisgewächse (Cucurbitaceae) und können auch Bit-
terstoffe “Cucurbitacine” enthalten.
Es gibt zahlreiche Cucurbitacine, die alle giftige Bitterstoffe darstellen und in verschiedenen Kürbis-
gewächsen (Gurken, Kürbissen, ...) den bitteren Geschmack hervorrufen können.
Man sollte bitter schmeckende Gurken, Kürbisse, Flaschenkürbisse!, .. auf gar keinen Fall verzehren.
Einige Zierkürbisse und insbesondere wilde Cucurbita-Arten enthalten diesen bitteren Stoff Cucurbitacin 
noch immer. Bei den meisten ist er jedoch heraus gezüchtet worden.
Und das Cucurbitacin nimmt mit der Fruchtreife zu! Aus diesem Grund können einige Kürbis-Sorten 
in jungem Stadium der Reife geerntet und in der Küche verarbeitet werden, obwohl sie reif sehr bitter 
schmecken. Dazu zählt z.B. der Flaschenkürbis.
Wenn z.B. Salatgurken  (Cucumis sativus)  einen bitteren Geschmack aufweisen (meist an den Enden), 
dann liegt auch hier eines der Bitterstoffe( Cucurbitacine) vor.
 Ist das Saatgut nicht rein, dann kann es vorkommen, dass sich Speisekürbisse mit anderen 
Formen gekreuzt haben. Eine mögliche Folge ist, dass die Speisekürbisse im Zustand der vollen Reife 
bitter schmecken.
In vielen Hobby-Gärten werden sowohl reine Zierkürbisse als auch Speisekürbisse angebaut! Die 
Pflanzen kreuzen sich. Wird dieser Samen im Folgejahr wieder verwendet, dann ist es nicht ausgeschlos-
sen, dass einige Kürbisse wie bereits erwähnt einen leicht bitteren Geschmack aufweisen und dadurch 
ungenießbar! werden.
Fazit:
Sollten Sie bei einer Kostprobe (Sie können das Kürbisfleisch roh probieren!) bereits feststellen, dass das 
Kürbisfleisch bitter schmeckt, dann bitte nicht! verzehren.
Diese Bitterstoffe können starke Magen- und Darmverstimmungen mit Erbrechen und Durchfall verur-
sachen. 

Hinweis:
Einige Zierkürbisse sind dennoch essbar, weil sie keine Bitterstoffe mehr enthalten. So zählt der „Türken-
Turban“, „Red Turban“ zu einer sehr begehrten Sorte für die Küche  -> Kürbisrezepte 
http://www.gartenkultur.com/kuerbis-rezepte
 
Der Begriff “Bitterstoff” ist allgemein ein Sammelbegriff für alles, was bitter schmeckt. Dabei regen die 
Bitterstoffe den Appetit und die Verdauung an und wirken so vorwiegend im Magen-Darm-Leber-Galle-
Bereich.
Viele Produkte werben für diese Wirkung: Ein Magenbitter z.B. nach einem “schweren” Essen regt die 
Verdauung an.  Bitterstoffe kommen in zahlreichen Heilpflanzen vor: z.B. Enzian, Engelwurz, Hopfen, 
Schafgarbe, Tausendgüldenkraut, etc.
Und wie sagte es noch Paracelsus: „erst die Dosis macht das Gift”
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Cucurbita ficifolia - Feigenblattkürbis
Fusarium-resistente Unterlage bei Veredlungen. Nahrungsmittel, Herstellung von alkoholischen Getränken 
und Süßspeisen aus den Früchten, Futterpflanze.

Der Feigenblattkürbis trocknet wie die 
Flaschenkürbisse vollständig aus und 
die Schale ist danach so hart wie bei den 
Kalebassen.
Ich benutze diese sehr gerne als überdi-
mensionale Ostereier zur Dekoration.
Die Kerne sind dunkelbraun. Das Frucht-
fleisch weiß.
Die Pflanze hat ein sehr starkes Rankver-
halten. Eine ideale Rankpflanze für meine 
“Kürbispyramiden”, Gartenpyramiden in 
sehr großer Dimension.
Der Anbau von Feigenblattkürbissen war 
immer die rettende Lösung: Auch bei 
Pyramiden über 10 m Höhe gab es keine 
Probleme. Der Feigenblattkürbis schaffte es 
immer, auch wenn der Sommer kein gutes 
“Kürbisjahr” mit wenig  Sonne und wenig  
Wasser war.

Ich habe Ranken von einer Länge bis zu 27 m gehabt und auf einer Höhe von 11,50 m.
Bauverbote  verhinderten  leider den Bau von noch größeren Pyramiden. Gerne hätte ich in meinem 
Leben dieses noch erlebt: Den Kürbis in einer Höhe von ca. 15 - 20 m!
Fruchtgrösse (DxH): 17 - 23 cm x 20 - 25 cm;  : 2 - 5 kg; Fruchtfleisch: , sehr fasrig, fruchtig, astring-
ierend und extrem süss; dunkler Samen. Reifezeit: ca. 120 Tage. 

Und noch ein Spezialrezept mit dem Feigenblattklürbis. 
Habe lange im Internet recherchiert nach “Engelshaarmarmelade”.
Dann habe ich selber “geköchelt”. Mit Ahornhonig  das Kürbisfleisch ziemlich 
lange gekocht. Fast verkocht!
Aber zuletzt blieb eine braune sehr leckere faserige Masse übrig.
Die faserige Struktur hat mich! dann auch etwas an “Haare” erinnern, doch 
der einzigartige Geschmack verdrängt diese Assoziation. Irgendwie einmalig!

Einige Kommentatoren sprachen in Foren auch davon, dass es ein Spaghettikürbis sein könnte!  NEIN! 
Die faserige und weiße Struktur des Feigenblattkürbis ist nicht zu verwechseln mit dem Zerfall des 
Fleisches eines Spaghettikürbisses, der beim Kochen einsetzt. 
Ein Feigenblattkürbis trocknet ohne zu schimmeln völlig aus, d.h. er besteht überwiegend aus Wasser!  
Ein Spaghettikürbis verfault dagegen nach ~ 3 - 6 Monaten Lagerzeit!
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Flaschenkürbis, Kalebasse, Pilgerkürbis, Trompe-
tenkürbis:

Unterklasse:  Rosenähnliche (Rosidae)
Klasse:  Dreifurchenpollen- Zweikeimblättrige (Rosopsida)
Ordnung:  Kürbisartige (Cucurbitales)
Familie:  Kürbisgewächse (Cucurbitaceae)
Gattung:  Lagenaria siceraria (Molina) Standl. - 
Art:
Von der Kalebasse sind zwei geographische, mit unterschiedli-
chen Nutzungsmöglichkeiten korrelierende Unterarten beschrie-
ben worden: ssp. siceraria (Afrika, Amerika; Samen im Umriss 
viereckig, Pflanze meist bitter, Früchte dickschalig, meist früher 
reifend) Internationale Bezeichnungen  ( *3)
Dänisch  Dänisch: flaskegræskar, kalabas
Dutch: Holländisch: fleskalebas, flessepompoen, pelgrimsfles
French: Französisch: calebasse, courge bouteille, calebassier,   
 gourde
English: Englisch: bottle gourd; other varnacular name:
 calabash, white-flowered gourd, birdhouse gourd,   
 hardshell gourd, edible gourd, long squash
Italian: Italienisch: zucca da vino, zucca da nuoto, zucca bot  
 tiglia, cucuzzi
Spanish:  Spanisch: calabaza de peregrinos, calabaza de San 
 Roque, calabaza viñatera, calabaza viñadera, 
 cojombro

Lagenaria-Blüte
Die Farbe der Blüte ist weiss. 
Die fünfzähligen Blüten sind 
eingeschlechtlich  und jeweils nur 
eine Nacht geöffnet. Die großen 
Kelche öffnen sich gegen Abend 
und verströmen einen angeneh-
men, nach Moschus riechenden 
Duft.
Frucht
Das schwammige Fruchtfleisch 
ist weiß und wird im jungen 
Stadium des Wachstums (also 
unreif) in der Küche verwendet, 
denn einige Sorten sind essbar. 
Die geschälten Samen werden 
z.B. in Suppen oder in Backwaren 
(Brot) verwendet. Die Kerne sind 
sehr ölhaltig. Aber nicht nur das 
Fruchtfleisch / Kerne können 

verwendet werden, sondern auch 
Blätter und Sprossen. 

Nahrungsmittel Junge Früchte 
der nicht bitteren Arten können 
wie Zucchini zubereitet werden.  
Das faserige, ballaststoffreiche 
Fruchtfleisch enthält 85-95 % 
Wasser, aber auch Kohlehydrate, 
Eiweiß, Calcium, Eisen, Provi-
tamin A, Vitamine der B-Gruppe 
sowie Vitamin C. 
Das Fruchtfleisch hat wenig 
Aroma.Nährstoffgehalt ist gering: 
ca. 20 kcal/100 g verzehrbaren 
Fruchtanteils. 

Anzucht & Aussaat
Der Samen ist hart 
und benötigt zur 
Keimung mindestens 
eine Temperatur von 
25 °C. Das bedeutet, 
dass eine Vorzucht 

im Gewächshaus, unter Glas, auf 
der Fensterbank, etc. erforderlich 
ist. Zur besseren Keimung kann 
man das Saatgut in Wasser 
1-2 Tage “vorkeimen”. Dieses 
verfrüht die Keimung um ca. 4-7 
Tage.
Der Keim wird mit der unteren 
Spitze des Keimes in die Erde 
gesteckt. Also nicht gesät!
Der Flaschenkürbis als 
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Flaschenkurbis, mini 
Mini-Flaschen sind durchschnittlich 8 - 10 
cm lang. Die Fruchtzahl liegt bei 20 und 
mehr.
Flaschenkurbis, klein 
Sie sind fast doppelt so groß wie die 
Minis. 
Flaschenkurbis, gross
Grosse hellgrüne Früchte mit einem 
Durchmesser von 20 - 30 cm und 
einer Länge von 20 - 40 cm.  : 2 - 7 kg.  
Getrocknet wiegen sie nur wenig (selbst 
größere nur  ca. 200 g)  Die Pflanzen tra-
gen jedoch geringere Anzahl von Früchten 
( 3 - 5 Früchte).
Flaschenkurbis, riesig  
„Bottles“ mit einem Durchmesser von 
35- 55 cm und längliche Formen mit einer 
Länge von über 200 cm.

Alte Überlieferungen und 
Brauchtum:

Wein aus einem ausge-
höhlten Kürbis genossen, 
habe eine abführende 
Wirkung.
Dioskorides empfahl 
das rohe bzw. gekochte 
Kürbisfleisch äußerlich 
aufgelegt zur Linderung bei 
Geschwüren, Gicht- und 
Gliederschmerzen. 
Das Fruchtfleisch wirkt 
harntreibend
Die Kürbiskerne sind ein 
bewährtes Bandwurmmittel.

•

•

•

•
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Flachrunde Flaschenkürbisse ca. 
30 cm Durchmesser.

Caveman’s Club  (Improved)
Schmale längliche Keule bis zu 
2,5 m lang

Cheese
Flachrund, grün, mit gewarzten 
Rippen

Corsican
Flachrund, hellgrün

Dipper Extra Long Handled  mit 
extrem langem Hals

Dipper Long Handled 
Flaschenkürbis mit einem sehr 
langem Hals.

Dipper Short Handled Mottled
nur 40-50 cm lang, grün, weiß 
gefleckt

Essbare Keule aus China 
Werden in China jung gepflückt 
und gegessen.

Froggy

flaschenförmig, grün gesprenkelt,  
25 cm hoch

Gourde a Manche Plein 
Sehr dekorativ und ideal für die 
Anfertigung von  Gebrauchsge-
genständen.  

Gourde Zucca 
Riesige, zylindrische Kalebasse, 
die einen (D x L)  25 x 80 cm   30 
kg erreichbar! 

Green Ball F1
Hellgrün, HxB 12 x7 cm, 600-800 
g

Guoguohulu 
Früchte rund, ca. 8 bis 12 cm im 
Durchmesser. Frühsorte 

Hopi Rattle 
kleine flaschenförmige Kalebas-
sen, Grösse ca. 7x15 cm (DxL), 
Farbe hellgrün gemustert. 

Indonesian Bottle
schmaler dünner Hals mit verdick-
tem Oberteil und einem dickem 
Bauch

Kassuwaris Egg
eiförmig, 17 x 10 cm grün gefleckt

Marenka 
Dazu Kurzgeschichte:
Ich brachte eine sehr schöne 
Marenka (103 cm lang) zu einem 
Erntedankfest und betonte, dass 
ich diese aber unbedingt wieder 
haben möchte.
Sie war sehr hübsch: dunkel-grün 
mit stark ausgeprägten Reliefbil-
dungen. 
Besucher meinten später, dass 
ich diese aus Pappmaschee 
hergestellt habe, um sie als 
Kunstwerke zu vermarkten (das 

Sorten  von Lagenaria

African Kettle Gourd 
Grosse runde Kalebasse.

African Warty 
Stark gewarzte Sorte.
‘
Amphora 
Grün mit hellgrünen Flecken

Apple
apfelförmige, dunkelgrün mit 
hellgrünen Flecken

Australian Warted 
Hochrund, hellgrün, gewarzt.

Bianca
Weiß, dicker Bauch, kurzer Hals, 
30-40 cm

Birdhouse
mit einem sehr dickem Bauch. 
Früchte: 30 - 35 cm

Bule Gourd 
Stark gewarzte, rundliche Fla-
schenkürbisse.

Calabash 
Birnenförmige Flasche mit kur-
zem und gekrümten Hals, 30 - 35 
sm lang und 13 cm
breit.

Cannon Ball 
rund. Durchmesser: 12 - 14 cm. 

Canteen 



zur Aufklärung meines Images 
und einiger „Freunde“)
Ndt. Sprichwort: „Wat de Buer 
nich kennt, dat frett he nich“

Martinhouse
mit geradem Hals ohne Verdi-
ckung, 
 
Mini Nigeria 
Kleine hüsche Früchte mit einem 
Durchmesser von ca. 5-7 cm und 
mit einem mehr oder weniger 
verbreitertem Hals. 

Midi-Bottle
Etwas größer als die Mini-Bottles

Mini-Bottle
Miniaturflasche 5-8 cm 
-> Picolina, die kleinste

Missionaris  
Durchmesser von über 50 cm 
erreicht. 

Mora 
Früchte, dunkel grün gesprenkelt. 
Länge: 30 cm, Durchmesser: 
12- 15 cm.

Permaroma F1
Grün mit hellgrünen Flecken
essbar

Penis Shield

in hellgrüner Farbe

Speckled Club
Hübsche kleine gesprenkelte 
Keule, Grösse (DxL) ca. 8 x 30 
cm und wiegen 450 g, grün mit 
helleren Sprenkeln. Attraktive 
Form und Farbe. Sehr dekorativ! 

Snake Speckled
schlangenförmig, grün gespren-
kelt, 1-1,5 m, 10 cm Durchmes-
ser.

Trendy F1
Birnenförmig, jung essbar

Verruqueuse de Maurice  wun-
derschöne gewarzt, bis zu 40 cm 
lang, ca. 10 cm breit, 
Anmerkung: Diese habe ich 
mit Goldfarbe besprüht und als 
Christbaumschmuck verwendet. 
LED-Licht wird aufgrund der 
runden Warzen weit gestreut!

Xiaohulu 
Dieser doppelbauchige Flaschen-
kürbis wird im fernöstlichen China 
als heilender Gegenstand im 
Bereich “Feng Shui” benutzt.  
Anmerkung: 
Die Körperhälften symbolisieren 
Yin und Yang. 
Aberglaube?  Durch die Glo-
balisierung wird uns noch so 
manche Entwicklung “überrollen”. 
Vielleicht wissen wir dann, warum 
andere Nationen und insbeson-
dere Naturvölker weniger unter 

 Diese Kalebasse-Sorte wird von 
den Männern Papua-Neu-Guine-
as verwendet. 

Permaroma F1
Hübsche birnen- oder tropfen-
förmige gesprenkelte Früchte. 
Junge Früchte essbar.

Picolina: kleinste Flaschenkale-
basse nur 3-4 cm lang)

Pinguin 
Flaschenkürbis gross, mit dün-
nem, gekrümmtem Hals.

Pretty Lover F1
hellgrün, essbar

Schlangenkurbis 
Italienische Züchtung mit einem 
Durchmesser von 8 - 10 cm und 
eine Länge von 70 - 150 cm.  5 
- 12 kg. In Italien werden sie sehr 
jung gepflückt und in der Küche 
verwendet. 

Schwan / Swan
Grün mit weißen Flecken und 
verdicktem Hals. Nicht hängend 
verkrümmt sich der Hals

Swan Lichtgroen



Krebs, Herzinfarkt, etc. leiden.
      Diese ausgehöhlten, mit einer 
oder 2 Öffnungen versehenden, 
doppelbauchigen Kalebassen 
(Hulus) sollen  
vor Krankheiten 
schützen.
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Acorn - Eichelkürbis (Cucurbita pepo)
Die Früchte sind in dfer Form eichelförmig, deshalb wer-
den sie neuerdings auch als Eichelkürbisse bezeichnet.
Alle besitzen 10 deutlich ausgeprägte Rippen. Die 
Farben können sehr variieren. Einfarbig von weiß,cremig, 
dunkel grün, blass grün. Der Geschmacvk nimmt mit der 
Lagerung zu. Sie sind lange haltbar (3- 5 Monate. In der 
Küche werden sie gerne zum Füllen verwendet oder auch 
gerne roh gegessen. 
Acorns gehören zu den Winter Squash (Winterkürbissen), 
weil sie sehr lange haltbar sind.

Autumn Delight F1 
Fruchtform: dunkelgrün
Fruchtgrösse (LxH): 15 x 12 cm;

: 700 - 800 g; Fruchtfleisch: 
cremefarbig bis gelblich; 
Verwendung: für Ofengerichte, 
roh für Salate, Backen, Braten

Batwing Acorn F1 (b)
zweifarbig, dunkel grün mit 
orangen Flecken. Fruchtform:  
dunkelgrün mit orangen Flecken; 
Fruchtgrösse (DxL): 12 x 15 cm;

 : 700 - 900 g; Fruchtfleisch: 
gelblich; Verwendung: zum 
Füllen, Braten, ideal ür die 
Dekoration

Black Bellota F1 (sb) 
Schwarzgrün, 6-8 Monate haltbar

Carnival F1 (sb)
Dreifarbige Acorn.
Fruchtgrösse (DxL): 12 x 15cm; 

: 500 - 900 g; Fruchtfleisch: 
gelblich; Verwendung: zum
Rohessen, als Dip, Dekoration 

Celebration F1 (sb)
Dreifarbige Acorn: Fruchtgrösse: 
(DxL): 10 x 13 cm; : 700 - 900 g; 

Fruchtfleisch: gelblich; Verwen-
dung: zum Rohessen, Füllen, 
Braten

Cream of the Crop F1 (b)
Fruchtform: länglich, Fruchtgrös-
se: (DxH): 11 - 15 x 12 - 16 cm;

 : 0,6 - 1,1 kg Fruchtfleisch: 
cremefarben bis gelblich; dick, 
trocken, leicht fasrig; süss, feines 
dezentes Haselnussaroma Ver-
wendung: für Ofengerichte, Salat, 
zum Backen, Braten, Füllen, 
frisch zum Rohessen, auch für 
Süssspeisen

Festival F1  (sb)
Hübsche dreifarbige Acorn-Sor-
te. Fruchtform: cremefarben, 

grün, orange, Fruchtgrösse 
(DxH): 10 x 12 cm; : 1 kg; 
Fruchtfleisch: hellgelb, nussiges 
Aroma; Verwendung: zum roh 
essen, füllen, für Süssspeisen; 

Fordhook Acorn  (sr)
Fruchtform: cremefarbige, längli-
che Eichel; Fruchtgrösse (L): 15 
cm; : - 900 g;
Fruchtfleisch: hellgelb; Verwen-
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dung: zum Backen, Süssspeisen

Gill´s Golden Pippin (sr)
orangegelb 

Harlequin F1 (b)
creme und dunkelgrün, 
Fruchtgrösse (DxL): 10 x 12 cm;

 : 800 g; Fruchtfleisch: gelb; 
sehr süss Verwendung: zum roh 
essen, als Dip, zum Backen und 
für Süssspeisen

 
Anmerkung:
„Harlequin“, „Heart of Gold“  
und selbst „Sweet Dumpling“ 
ähneln sich in Form & Farb. 
 
Heart of Gold F1 (sb)
Fruchtform:  nur wenig breiter als 
lang;  Fruchtgrösse(DxL): 11 - 12 
cm x 10 - 12 cm;  : 0,5 - 1,1 kg; 
Fruchtfleisch: cremefarben bis 
gelblich; dick, trocken, leicht 
fasrig; süss, feines dezentes Ha-
selnussaroma; Verwendung: für 
Ofengerichte, Salat, zum Backen, 
Braten, Füllen,
frisch zu Rohessen, auch für 
Süssspeisen; 

Honey Bear F1 (b)
Pflanze: benötigt 1 m² und produ-
ziert, mindestens 3-4 Früchte;
Fruchtform: nur wenig breiter als 
lang Fruchtgrösse (DxL): 10 x 
11 cm; : 0,4 kg; Fruchtfleisch:   
cremefarben bis gelblich; dick, 
trocken, leicht faserig; süss, fei-
nes dezentes Haselnuss-aroma;  
Verwendung: für Ofengerichte, 
Salat, zum Backen, Braten, Fül-
len, frisch zum Rohessen, auch 
für Süssspeisen; Reifezeit: 
 

Jester F1 (sr)
5-7 Früchte pro Pflanze; : 600 - 
800 g; Fruchtfleisch: cremig-gelb, 
von ausgezeichnete Qualität; 
sehr süss; dezentes nussiges 
Aroma, fruchtig; Verwendung: 
für Ofengerichte, Süssspeisen 
und Eis, zum Füllen, Backen und 
Rohessen; 

Jet F1 (sb)
5-7 Früchte. Fruchtform: länglich; 
Fruchtgrösse (DxH): 12 - 13 cm 
x 16 - 17 cm;  : 1,2 - 1,4 kg  
Fruchtfleisch: cremefarben bis 
gelblich; dick, trocken, leicht 
fasrig; süss, feines dezentes 
Haselnussaroma; Verwendung: 
für Ofengerichte, Salat, zum 
Backen, Braten, Füllen, frisch zu 

Rohessen, auch für
Süssspeisen; 

Mardi Gras F1  (b)
Ein prächtiger Acorn. Fruchtform: 
cremefarben, grün Fruchtgrösse 
(DxL): 10 x 12 cm; : 1 kg; 
Fruchtfleisch: hellgelb, nussiges 
Aroma; Verwendung: zum roh 
essen, füllen, für Süssspeisen; 

Mesa Queen F1 
 Fruchtgrösse (DxH): 13 - 15 cm 
x 13 - 15 cm ;  : 700 g Frucht-
fleisch: cremefarben bis gelblich; 
dick, trocken, leicht fasrig; süss, 
feines dezentes Haselnussaro-
ma Verwendung: für Ofengerich-
te, Salat, zum Backen, Braten, 
Füllen, frisch zu Rohessen, auch 
für Süssspeisen 

Table Ace F1  (sb)
Fruchtgrösse (DxH): 10 - 12 
cm x 15 - 16 cm; : 0,7 - 1,1 
kg Fruchtfleisch: cremefarben 
bis gelblich; dick, trocken, leicht 
fasrig; süss, feines dezentes 
Haselnussaroma Verwendung: 
für Ofengerichte, Salat, zum 
Backen, Braten, Füllen, frisch zu 
Rohessen, auch für Süssspei-
sen 

Table Gold (b)
Fruchtform: länglich, goldfarbig, 
Fruchtgrösse (DxH): 8 - 11 cm x 
10 - 12 cm; : ca. 600 g Frucht-
fleisch: orange, dick; süss,  

Table King 
 Fruchtgrösse (DxH): 10 - 14 cm 
x 15 - 18 cm : 0,7 - 1,5 kg 
Fruchtfleisch: cremefarben bis 
gelblich; dick, trocken, leicht 
fasrig; süss, feines dezentes 
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Haselnussaroma; Verwendung: 
für Ofengerichte, Salat, zum Ba-
cken, Braten, Füllen, frisch zum 
Rohessen, auch
für Süssspeisen
Synonym:Table King Bush.

 
Table Star F1 (b) 
dunkelgrün; Tolerant gegen 
Mehltau. 

Table Queen 
Fruchtform: eichelförmig Frucht-
grösse (DxH): 10 - 12 cm x 10 
- 13 cm; : 0,6 - 1,2 kg
Fruchtfleisch: cremefarben bis 
gelblich; dick, trocken, leicht 
fasrig; süss, feines dezentes Ha-
selnussaroma; Verwendung: für 
Ofengerichte, Salat, zum Backen, 
Braten, Füllen, frisch zum
Rohessen, auch für Süssspeisen

Tay Belle F1  (sb)
Frühreifer Acorn. Fruchtform: 
länglich, Fruchtgrösse (DxH): 11 
- 14 cm x 12 - 15 cm;  : 500 - 
900 g Fruchtfleisch: cremefarben 
bis gelblich; dick, trocken, leicht 
fasrig; süss, feines dezentes Ha-
selnussaroma; Verwendung: für 
Ofengerichte, Salat, zum Backen, 
Braten, Füllen, frisch zum Rohes-
sen, auch für Süssspeisen;

Thelma Sanders Sweet Potato 
 (sr) 
Fruchtform: creme, Fruchtgrösse 
(LxH): 15 x 12 cm; : 700 - 800 
g; Fruchtfleisch: cremefarbig bis 
gelblich; Verwendung: für Ofen-
gerichte, roh für Salate, Backen, 
Braten

Tip Top F1  (sb)
Dunkelgrüner, fast schwarzer 
Acorn. Fruchtform: länglich;Frucht

grösse(DxH): 10 - 12 cm x 15 - 16 
cm;  : 0,7 - 1,1 kg Fruchtfleisch: 
cremefarben bis gelblich; dick, 
trocken, leicht fasrig; süss, feines 
dezentes Haselnussaroma 
Verwendung: für Ofengerichte, 
Salat, zum Backen, Braten, 
Füllen, frisch zu Rohessen, auch 
für Süssspeisen
Reifezeit:
 

 
 

Die Acorns 
eignen sich 
aufgrund der 
Größe und der 
Fruchtschale 

sehr gut für die Mikrowelle: 

 
Die Stielseite wird gekappt und 
die Samen inkl. der Fasern 
herausgeholt. Dann kann der 
Feuchtraum auch noch mit gewis-
sen Zutaten gefüllt werden. Mit 
der abgeschnittenen Kappe wird 
dann der Acorn ca. 5 Minuten in 
der Mikrowelle gegart. Evtl. auch 
noch zusätzlich ohne Kappe, um 
diese zum Servieren zu erhalten. 
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Gruppe: „Delicata“. 
Sie können jedoch auch zu der 
Acorn-Gruppe gezählt werden 
(Cucurbita pepo)
 
Delicata (sr)
Fruchtform: zylindrisch,
länglich; Fruchtgrösse (DxH): 6 
- 8 cm x 20 cm; : 400 - 800 g; 
Fruchtfleisch: cremig-gelb,
überreif leicht mehlig, aber 
von ausgezeichnete Qua-
lität; sehr süss; dezentes 
nussiges Aroma, fruchtig; 
Verwendung: für Ofengerichte, 
Süssspeisen und Eis, zum 
Füllen, Backen undRohessen; 

 

 

Delicata Bush (b)
Fruchtform: zylindrisch
Fruchtgrösse (DxH): 6 
- 8 cm x 20 cm; : 400 - 800 
g Fruchtfleisch: cremig-gelb, 
überreif leicht mehlig, aber 
von ausgezeichneter Qualität; 
sehr süss; dezentes nussiges 
Aroma, fruchtig Verwendung: für 
Ofengerichte, Süssspeisen und 
Eis, zum Füllen, Backen und 
Rohessen

 

Delicata JS 
 Fruchtform: zylindrisch, länglich; 
Fruchtgrösse (DxH): 7 - 8 cm x 
23 cm;  : 400 - 800 g;
Fruchtfleisch: cremig-gelb, 
von ausgezeichnete Qualität; 
sehr süss; dezentes nussiges 
Aroma, fruchtig; Verwendung: 
für Ofengerichte, Süssspeisen 
und Eis, zum Füllen, Backen 
und Rohessen; Reifezeit: 100 

Tage; Lagerzeit: 3 Monate für die 
Küche, 6 - 8 Monate fürDekora-
tionen; 

 
Für Küche 3-4 

Honeyboat Delicata  (r)
Fruchtform: zylindrisch, länglich; 
Fruchtgrösse (DxH): 6 - 8 
cm x 20 cm; : 400 - 800 g; 
Fruchtfleisch: cremig-gelb, 
überreif leicht mehlig, aber von 
ausgezeichnete Qualität; sehr 
süss; dezentes nussiges Aroma, 
fruchtig; Verwendung: 

Lil’ Pump-Ke-Mon F1 (r)
Fruchtform: flachrund; Frucht-
grösse (DxL): 10 x 5 cm; : 700 
- 1000 g; Fruchtfleisch: hellgelb; 
Verwendung: für Ofengerichte
(spez. Mikrowelle), Süssspeisen 
und Eis, zum Füllen;  

Synonym: Microwellenkürbis.

Sugar Loaf 
Hübsche braune Delicata 
ähnliche Früchte. Fruchtform: 

beige/braun mit grünen Streifen, 
länglich; Fruchtgrösse (DxL): 8 
x 15 cm; : 600 - 900 g; Frucht-
fleisch: hellgelb; Verwendung: 
für Ofengerichte, Süssspei-
sen, Eis und zum Füllen;

Sweet Dumpling (sr)
mit zuerst grünen Streifen, 
später  orange. Fruchtform: 
flachrund, gerippt, oberer Durch-
messer deutlich kleiner als un-
terer, Stiel vertieft; Fruchtgrösse 
(DxH): 8 - 12 cm x 7 - 10 cm; 
:300 - 600 g; Fruchtfleisch: leicht 
orange, knackig, süss, feines 
Marroni-Aroma; Verwendung: für
Ofengerichte, Süssspeisen und 
Eis, zum füllen, Backen und 
Rohessen; 

Sweet Lightning F1 (sb)
Fruchtform: flachrund,
leicht gerippt, beige mit gelb-
orangen Streifen; Fruchtgrösse 
(DxH): 12 cm x 7 cm; : 400- 
700 g; Fruchtfleisch: hellgelb, 
gute Qualität; Verwendung: ge-
kocht als Salat, als ganze Frucht 
zum Dämpfen und Backen;

Synonym: Surprise
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Ayoten /(Cucurbita argyrosperma)
Auch unter dem Namen „Cushaw“ bekannt. Sie stammen 
ursprünglich aus Mexiko. 
Die Sorten reifen spät (über 140 Tage, d.h. 4 Wochen) und benöti-
gen viel Wärme. 

Navajo Calabacita (sr)
braucht 3 m²; Fruchtform: orange, 
flaschenförmig; Fruchtgrösse 
(DxH): 25 x 30 cm; : 2,5 kg; 
Fruchtfleisch: hellgelb; Verwen-
dung: für Rohkost, süss/saures; 

Petita (sr)
Fruchtform: weiss/grün gestreift, 
kugelrund; Fruchtgrösse (D): 15 
- 25 cm; : 1 - 3 kg; Fruchtfleisch: 
gelb; 2 -3 cm dick; feinkörnig, 
leicht fruchtig, feiner Kürbis-
geschmack; Verwendung: für 
Rohkost, Süsssaures, zum
Braten und Backen;  

Synonym: Silver Edge

Tennessee Sweet Potato (sr)
Fruchtform: weiss/grün gestreift,
flaschenförmig; Fruchtgrösse 
(DxL): 20 x 30 cm; : 4 - 8kg; 
Fruchtfleisch: mässige gute 
Qualität; Verwendung: vor allem 
als Dekoration;

Vera Cruz Pepita  (sr)
Fruchtform: weiss/grün gestreift, 
flachrund; Fruchtgrösse (D): 20 
cm; :2 - 4 kg; 
Verwendung: vor allem die 
Samen - sie werden geröstet; 

Cushaw Green Striped (r)
Zweifarbige Variante von Cushaw 
(). Fruchtform: grün gestreift, 
weiss, marmoriert, flaschenför-
mig; Fruchtgrösse (DxH): 20 x 40 
cm; : 3,5 - 4 kg; Fruchtfleisch: 
hellgelb; Verwendung: für Roh-
kost, süss/saures; 

Cushaw Orange Striped  (sr)
 braucht 3 m²; Fruchtform: oran-
ge, weiss marmoriert, flaschenför-
mig; Fruchtgrösse (DxH): 20 x 40 
cm; : 2,5 - 3,5 kg;
 Fruchtfleisch: hellgelb; Verwen-
dung: für Rohkost, süss/saures; 
Reifezeit:

Cushaw Tricolor (sr)
Fruchtform: grün/orange/weiss 
marmoriert, flaschenförmig; 
Fruchtgrösse (DxH): 16 - 25 cm x 
35 - 45 cm;  : 2,5 - 3,5 kg; 
Fruchtfleisch: gelb; 2 -3 cm dick; 
feinkörnig, leicht fruchtig, feiner 
Kürbisgeschmack; Verwen-
dung: für Rohkost, Süsssau-
res, zum Braten und Backen

Der Geschmack ist mäßig. Interessant sin die 
Kerne. (s. Sorte Pepita)



Bananen-Kürbisse (Cucurbita maxima)
Längliche bananenförmige Form.   
Verwendung für Suppen, 
Pürees, Gratins und Aufläufe, als Gemüse, zum Braten, 
für Kuchen, Konfitüren/Marmeladen;

Blue Banana (sr)
braucht ca. 3 m²; Fruchtform: wal-
zen- bis bananenförmig, Frucht-
grösse (DxL): 12 - 20 cm x 40 - 70 
cm; : : 4,5 - 5 kg; Fruchtfleisch: 
dunkelgelb bis orange; dick, fest, 
trocken; süss, ausgezeichnete 
Qualität, feiner Kürbisgeschmack; 
Verwendung: für Pürees, Gratins 
und Aufläufe, für Suppen, als 
Gemüse, zum Braten, für Kuchen, 
Konfitüren/Marmeladen; 

Guatemalan Blue (sr)
benötigt 3 m²; Fruchtform: hell-
blau, längliche, bananenförmige 
Früchte; Fruchtgrösse (DxL): 15 
x 50 cm; : 3 - 3,5 kg; Frucht-
fleisch: orange, dick; Verwen-
dung: Suppen, Pürees, Gratins

North Georgia (sr) 
ähnlich Pink Jumbo Banana,  
jedoch kleiner. .Pflanze: stark 
rankend, Fruchtform: länglich,  
spitz auf der Blütenseite, Farbe 
pink-rosa, mit etwas dunkleren 
Streifen; Fruchtgrösse (DxL): 
10 - 12 cm x 30- 40 cm; : ca. 
3 - 6 kg; Fruchtfleisch: gelb-
orange, dick, fest, feinkörnig, 
mehlig bis trocken, süsser, feiner 
Geschmack, schmeckt leicht 
nussartig; Verwendung: für 
Suppen, Kuchen, Pürees, Gratins 
und Aufläufe, auch roh gegessen 

schmeckt es ausgezeichnet;

Pink Jumbo Banana (sr)
Die Frucht hat eine längliche 
Samenhöhle. Fruchtform: 
zylindrisch,Fruchtgrösse (DxL): 
15 - 30 cm x 70 - 110 cm; : 5 
- 20 kg,  
Fruchtfleisch: dunkelgelb bis 
orange, dick, trocken, fest, süss, 
ausgezeichnete Qualität,
feiner Kürbisgeschmack; Verwen-
dung: für Pürees, Suppen, Gratins 
und Aufläufe, als Gemüse, zum 
Braten, für Kuchen, Konfitüren/
Marmeladen

Georgia Candy Roaster (sr)
rosarote Banana. Fruchtform: 
rosarot mit blauen Spitzen, 
länglich; Fruchtgrösse (L): 60 cm; 

: 4 - 6 kg, (->  25 kg) (grö-
ßere Ausgabe von Pink Jumbo 
Banana)-; Fruchtfleisch: orange; 
Verwendung: Risotto, Gnocci, 
Auflauf, Konfitüre; 

Sibley (sr)
braucht 4 m²;Fruchtform: grau, 
länglich; Fruchtgrösse (DxL): 20 x 
30 cm; : 4 kg; Fruchtfleisch:
orange, mitteldick, süss; Ver-
wendung: für Marmelade, zum 
Backen, Süssspeisen; 
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Hubbard  (Cucurbita maxima)

Alle Sorten sind rankend, teils sogar sehr stark.  
Die Reifezeit beträgt 90-110 Tage und die Lagerzei-
ten sind häufig über 12 Monate.  

Am bekanntesten sind die Hokkaido-Sorte, welche 
in den Farben  erhältlich sind. Die transportable 
Größe von und Gewicht von 1-1,5 kg machen sie so 
populär. Auch weil die Schale mitverwendet werden 
kann.
Verwendung in der Küche:

Suppen , Pürees, Gnocchi, Risotto, Gratins 
und Aufläufe, zum Füllen, Einmachen und Überba-

cken; 
Die Reifezeit ist lang (> 100 Tage), aber die Haltbar-
keit beträgt auch häufig mehr als 12! Monate.

Anna Swartz Hubbard  (r) 
Pflanze: benötigt 2-3 m²; Frucht-
form: dunkelgrün, birnenförmig; 
Fruchtgrösse (L): 25 cm; 
: 3 kg; Fruchtfleisch: gelb bis 
orange, ausgezeichnete Qualität; 

Baby Blue  (r)
Fruchtform: blau/grau, birnenför-
mig; Fruchtgrösse (D): 15 - 20 
cm; : ca. 1,5 kg; Fruchtfleisch: 
dunkelgelb bis orange; 

Barnacle Bill F1 (sr)
Fruchtform: dunkelgrün, breit, 
birnenförmig; Fruchtgrösse (D): 
40 cm;  : 7 - 8 kg; Frucht-fleisch: 
dunkelgelb bis orange; 

Blue Ballet F1 (sr)
Fruchtform: zylindrisch, an beiden 
Enden zugespitzt; Fruchtgrösse 

(DxL): 15 - 20 cm ; : 2 - 3 kg;  

Blue Hubbard (sr)
Fruchtform: variabel breitbauchig, 
an beiden Enden zugespitzt;
Fruchtgrösse (DxL): 20 - 40 
cm x 30 - 50 cm; : 5 - 13 kg;  
Verwendung: für Suppen, 

Blue Magic F1 
Pflanze:  braucht 2-3 qm; 
Fruchtform: variabel breitbauchig, 
an beiden Enden zugespitzt; 
Fruchtgrösse (HxL): 16 x 20 cm;

 : 2 - 2,5 kg; Fruchtfleisch: dun-
kelgelb, feines nussiges Aroma; 
Verwendung: Pürees, Risotto, 
Gratins; 

Boston Marrow  (sr)
Fruchtform: längliche Birne, rot-
orange leuchtend; Fruchtgrösse 

(DxH): 15 - 25 cm;  : 3 - 6 kg;  
Verwendung: zum Braten und 
Backen, für Gratins und 

Chicago Warted Hubbard. (sr)
Fruchtform: länglich, an 
beiden Enden zugespitzt; 
Fruchtgrösse (DxL): 20 - 25 
cm x 30 cm;  : 5 - 7 kg;  

Fictor F1
Eine weitere Selektion von Uchiki 
kuri, ist jedoch ergiebiger und 
etwas länger lagerfähig. . Pflanze: 
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rankend, braucht 2 qm; Frucht-
form: kreiselförmig, genau gleich 
wie Uchiki Kuri; Fruchtgrösse 
(D): 12 - 20 cm; : 1 - 1,5 kg; 
Fruchtfleisch: gelb-orange; 3 cm 
dick, fest; feinkörnig, mehlig bis 
trocken, süsser, feiner Ge-
schmack;  die Früchte können mit 
der Haut verwendet werden; 

Furor F1 
benötigt 2,5 qm; Fruchtform: grü-
ne-graue Früchte leicht gerrippt 
in Form eines breiten Kreisels. 
Fruchtgrösse (DxH): 25 x 20 cm; 

: ca. 2 kg;
Fruchtfleisch: dunkelgelb bis 
orange; etwas mehlig; süss, 
ausgezeichnete Qualität;
Verwendung: für Gnocchi, Risotto, 
Gratins und Aufläufe, auch für 
Suppen und zum Backen;

Golden Hubbard gewarzt (sr) 
Fruchtform: variabel breitbauchig, 
an beiden Enden zugespitzt, ge-
warzt; Fruchtgrösse (DxL): 20- 40 
cm x 30 - 50 cm;

 : 5 - 13 kg  

Golden Hubbard  (sr)
Fruchtgrösse (DxL): 20 - 40 cm x 
30 - 50 cm; : 5 - 13 kg;  
Synonym:  Gr. Hubbard 

Golden Nugget  (b)
Fruchtform: flachrund, manchmal 
birnenförmig; Fruchtgrösse (D): 
10 - 14 cm; : 100 - 400 g; 
Fruchtfleisch:

orange; feinkörnig, jedoch etwas 
mehlig; ausgezeichnete Qualität, 
feines, unaufdringliches
Aroma; Verwendung: zum Füllen 
und Überbacken; wie Rondini zu 
verwenden; 

Green Hubbard 
braucht 4 qm; Fruchtgrösse 
(DxL): 20 - 30 cm x 30 - 40 cm;  

- 6 kg. 

Green Magic 
braucht 3 qm; Fruchtform: rund-
lich, an beiden Enden zugespitzt; 
Fruchtgrösse (DxL): 15 cm x 25 
cm; : 2,5 kg; 

Heavenly Hubbard F1 (r)
Fruchtgrösse (DxL): 20 cm x 30 
cm; : 4 - 6 kg;  

Kururu  (sr)
Fruchtgrösse (D): 50 cm; :  - 15 
kg; Reifezeit: 115 Tage Lagerzeit: 
über ein Jahr; [

Lakota  (r)
Fruchtform: orange gefleckt, 
extrem bis plump kreiselförmig,
Blütenseite sehr breit; Fruchtgrös-
se (DxH): 20 x 20-25 cm;  : 2 
- 3,5 kg; Fruchtfleisch:
gelb-orange, dick, feinkörnig, 
ausgewogener Geschmack, 
knackig-süss bis nussig-fruchtig, 
dezenter Marroni-Geschmack, 
vitaminreich; Verwendung: für 
Rohkost und Fruchtsalat, zur 
Dekoration; Reifezeit: 100 - 110 
Tage; Lagerzeit: 5 - 8 Monate; 

Mini Green Hubbard  (r)
braucht 2 qm; Fruchtform: 
dunkelgrün, gewarzt, fast rund; 
Fruchtgrösse (D): 15 cm; : 1 
kg; Fruchtfleisch: dunkelgelb 
bis orange; Verwendung: Für 
Suppen, Pürees, Risotto, Gratins, 
zumFüllen; Reifezeit: 110 Tage; 
Lagerzeit: 5 - 6 Monate; 
Synonym:  Baby Green Hubbard

Mini Orange Hubbard F1 (r)
 braucht 2 m²;  Fruchtform: 
birnenförmig lang gestreckt, an 
beiden Enden zugespitzt; Frucht-
grösse (DxL): 15 cm x 25 cm; 
: 1,2 kg;   
Reifezeit: über 95 Tage Lagerzeit: 
bis 10 Monate; 

Mountainer  (sr)
braucht 3-4 m²; Fruchtform: 
variabel breitbauchig, an 
beiden Enden zugespitzt; 
Fruchtgrösse (DxL): 20 - 30 
cm x 15 - 20 cm;  : 2 - 3 kg;  

New England Blue Hubbard (sr)
 Fruchtform: variabel breitbauchig, 
an beiden Enden zugespitzt 
Fruchtgrösse (DxL): 30 - 35 cm x 
50 cm;  : 8 - 20 kg; 
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Red October F1  (sr)
Fruchtform: birnenförmig lang 
gestreckt, an beiden Enden zuge-
spitzt; Fruchtgrösse (DxL): 20 cm 
x 30 cm; : 2 - 2,5 kg;  
Reifezeit: 100-105 TageLagerzeit: 
8 Monate; 

Solor (r)
Fruchtform: kreiselförmig wie 
Uchiki Kuri; Fruchtgrösse (D): 12 
- 20 cm;  : 1 - 1,5 kg; Frucht-
fleisch: gelb-orange; 3 cm dick, 
fest; feinkörnig, mehlig bis tro-
cken, süsser, feiner Geschmack; 
Verwendung: idéal für Suppen, 
Kuchen, Pürees,
Gratins und Aufläufe, die Früchte 
können mit der Haut verwendet 
werden

Taos (r)
Pflanze:  benötigt 3 qm; Frucht-
form: oval; Fruchtgrösse (DxL): 22 
x 27 cm; : 5,5 kg;
Fruchtfleisch: gelb-orange; dick, 
fest, süss, mehlig und etwas 
faserig; Verwendung: für Aufläufe 
und Gratins, Kürbisreis; Reifezeit: 
ca. 110 Tage; Lagerzeit: 5 - 6 
Monate. 

Yakima Marblehead (sr)
Fruchtform: oval; Fruchtgrösse 
(DxL): 16 x 22 cm;  : 2,5 kg; 
Fruchtfleisch: gelb-orange; dick, 
fest, nicht süss; Verwendung: für 
Aufläufe und Gratins, Kürbisreis
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Buttercup / Kabocha (Japanische Cups) 
(Cucurbita maxima)

Amazonka (sr)
 1-1,5 Kg

Akaguri (sr)
Fruchtform: kreiselförmig; 
Fruchtgrösse (D): 11 - 20 cm;  
: 1 - 2,5 kg; Fruchtfleisch: gelbo-
range 3 cm dick, fest, feinkörnig, 
mehlig bis trocken, süsser, feiner 
Geschmack; Verwendung: für 
Suppen, Kuchen, Pürees, Gratins 
und Aufläufe

Akazukin F1  (sr)
Fruchtform: orange mit grünen 
Flecken beim Blütenansatz, flach-
rund; Fruchtgrösse (DxH): 25 x 8 
cm; : 1 - 1,5 kg; Fruchtfleisch: 
orange; Verwendung: für Suppen, 
Gratins, Kuchen, Pürees und 
Aufläufe; 

Ambermax F1 (r)
Tiefrote Farbe 1,5 - 2kg. Oran-
gefarbifes Fruchtfleisch, süss, 4 
Früchte pro Pflanze

Bushfire F1  (b)
Pflanze: braucht 1 qm; Frucht-

form: rund und abgeflacht; Frucht-
grösse (DxH): 11 - 14 cm x 7- 10 
cm; : 0,4 - 1 kg; Fruchtfleisch: 
gelb-orange; feinkörnig, jedoch 
etwas mehlig; ausgezeichnete 
Qualität, feines, unaufdringliches 
Aroma; Verwendung: zum Füllen 
und Überbacken; wie Rondini zu 
verwenden; 

Colinki F1 (sr)
Pflanze  braucht 3 m²;
Fruchtform: gelb bis rot, birnen-
förmig; Fruchtgrösse (D): 12 cm;

: 500 - 800 g;  Verwendung: 
Suppen, Kuchen, Pürees;
 

Easter Rise F1 (sr)
Eine Frühsorte resistent gegen 
Mehltau und Viruskrankheiten. 
braucht ca. 3 m²; Fruchtform: rund 
und etwas abgeflacht, rot-orange; 
Grösse (D):  ca. 18 cm; :1,5 
kg; Fruchtfleisch: gelb-orange; 
Verwendung: Suppe, Aufläufe, 
Gratins und Süssspeisen

Kudos F1 (sr)
 braucht 3 m²; Fruchtform: rund 
etwas abgeflacht auf der Stiel-
seite, spitzig auf der Blütenseite, 
leuchtend rot, die Spitze mit grün 
umrandet; Grösse (DxH): 15 x 
12 cm;  : 1,3 kg; Fruchtfleisch: 
gelb-orange; Verwendung: Suppe, 
Aufläufe, Gratins und Süssspei-
sen; 

Mooregold (sr)
braucht 3 m²; Fruchtform: 
leuchtend orange, flachrund 
Fruchtgrösse (DxH): 15 - 25 
cm x 10 - 15 cm; : 1 - 2,5 kg; 
Fruchtfleisch: dunkelgelb; dick, 
fest; feinkörnig, süss; hervorra-
gende Qualität; Verwendung: zum 
Braten und Backen, für Gratins 
und Aufläufe, ev. für
Marmeladen/Konfitüren

Orange Cutie F1 (sr)
ein Mini Buttercup. Pflanz braucht 
3 m²; Fruchtform: orange, rot, 
flachrund; Fruchtgrösse (D): 15 
cm; : 600 - 800 g; Fruchtfleisch:
orange, gute Qualität; Verwen-
dung: Suppen, Kuchen, Pürees, 
Gratins; 

Es gibt Unterscheidungsmerkmale: Buttercups ha-
ben einen sehr harten, verholzten Stiel, während die 
Hubbards mehr einen korkigen Stiel  besitzen.
Die Form ist flachrund und nicht länglich. Das Frucht-
gewicht liegt bei  1-2 kg und damit im Durchschnitt 
wesent leichter als die Hubbards. 
Fruchtfleisch: gelb-orange; dick, fest; feinkörnig, 
mehlig bis trocken, süsser, feiner Geschmack
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Orange Dawn F1 (sb)
1-1,5 kg, Kastaniengeschmack. 

Vitamin C

Orange Summer F1 (b)
verwandt mit Uchiki Kuri, aber 
sehr produktiv. Fruchtform: trop-
fenförmig, unten flach; sehr ein-
heitlich; Fruchtgrösse (HxL): 16x8 
cm; : 1,2-1,5 kg; Fruchtfleisch: 
leuchtend orange und wie bei
den anderen ähnlichen Sorten, 
mit einem Marroni-Geschmack; 
Verwendung: Gratins, Suppen,
Aufläufe;

Potimarron Francais (sr)
 Fruchtform: sieht aus wie ein 
grosser Tropfen, orange mit
helleren Flecken; Fruchtgrösse 
(DxH): 9-11 x 12-18 cm;  : 2-3 
kg; Fruchtfleisch: gelborange; 3 
cm dick, relativ fest; mehlig, etwas 
faserig, feinkörnig und nicht so 
trocken, feiner Geschmack; Ver-
wendung: für Suppen, Kuchen, 
Pürees, Gratins und Aufläufe;
 

Small Orange F1 (r)
Diese Pflanze produziert 8 - 10 
dunkelrote, handliche Früchte.  
Fruchtform: rund, leicht abge-
flacht; Fruchtgrösse (D): 14 - 10 
cm;  : 0.8 - 1 kg;  Verwendung: 
für Suppen, Kuchen, Pürees, 
Gratins und Aufläufe; 

Sun Spot F1 (r)
braucht 2 qm; Fruchtform: rund, 
etwas kreiselförmig;  Fruchtgrös-
se (LxD): 15 - 10 cm; : 800 g; 
Fruchtfleisch:  dick, fest; feinkör-

nig, mehlig bis trocken, süsser, 
feiner Geschmack; Verwendung: 
idéal für Suppen, Kuchen, Pü-
rees, Gratins und Aufläufe

Sunshine F1 (sr)
Fruchtform: orange, flachrund; 
Fruchtgrösse (D): 15 cm; : ~ 1 
kg; Fruchtfleisch:
orange, gute Qualität; Verwen-
dung: Suppen, Pürees, Kuchen, 
Gratins; 
Synonym: Sunny Hokkaido.

Superior F1 sr) 
Fruchtform: flachrund, rot-orange; 
Fruchtgrösse (D): 15 - 20 cm; 
: 1 - 1,5 kg; ; Verwendung: für 
Suppen, Kuchen, Pürees, Gratins 
und Aufläufe; 

Sri Tong F1 (sr)
Fruchtform: flachrund; Frucht-
grösse (HxL): 10 x 20 cm; : 1,5 
- 2 kg; Fruchtfleisch: orange; Ver-
wendung: für Reis, zum Füllen, 
für Suppen
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Buttercup / Kabocha  (Japanische Cups)
(Cucurbita maxima) 

Amor (r) 
Fruchtform: fast schwarz, gelbflei-
schig, :1-1,5 kg

 
 
Autumn Cup F1 (sr)
Fruchtform: dunkelgrün, 
flachrund; Fruchtgrösse (D): 20 
- 25 cm;  : 1 kg; Fruchtfleisch: 
orange; Verwendung: zum Braten, 
Gratins, Kuchen, Süssspeisen; 

Baby Delica F1  (r)
dunkelgrüne Früchte; Fruchtform: 
rund und abgeflacht mit einem 
kleinen knopfförmigen Blüten-
ansatz; Fruchtgrösse (DxH): 12 
- 16 cm x 7 - 10 cm; : ->. 1 kg;   
Verwendung: zum Braten und 
Backen, für Gratins und Aufläufe, 

ev. für Marmeladen/Konfitüren; 
Reifezeit: 85 - 95 Tage; Lagerzeit: 
4 - 8 Monate; 

Black Forest (sr)
Fruchtform: dunkelgrün, gefleckt, 
flachrund; Fruchtgrösse (DxH): 15 
x 8 cm; : 1 - 1,5 kg; Frucht-
fleisch:  Verwendung: zum Braten, 
für Suppen, Pürees, Gratins

Bon Bon F1 (sr)
Fruchtform: dunkelgrün, gefleckt, 
flachrund; Fruchtgrösse (DxH): 20 
x 15 cm;  : 2 kg; Fruchtfleisch: 
dunkel-orange; Verwendung: zum 
Braten, Suppen, Pürees, Gratins; 

Butterbelle F1  (sb)
Fruchtform: rund und abgeflacht, 
auf der Stielseite leicht einge-

buchtet, auf der anderen Seite 
ein mehrere Zentimeter breiter 
Spiegel; Fruchtgrösse (DxH): 14 
- 18 cm x 12 - 14 cm;  : 1,5 kg; 
Fruchtfleisch: leuchtend orange;
trocken; hervorragende Qualität, 
süss, leichter Marroni-Ge-
schmack; Verwendung: zum
Rohessen, zum Füllen, als 
Gemüse, für Kuchen, Marmela-
den/Konfitüren; 

Buttercup (sr)
Fruchtform: rund und abgeflacht, 
auf der Stielseite leicht einge-
buchtet, mit turbanähnlicher 
Form; Fruchtgrösse (DxH): 15 
- 20 cm x 12 - 15 cm; : 2,3 kg; 
Fruchtfleisch: leuchtend orange;
trocken; hervorragende
Qualität, süss, leichter Marroni-
Geschmack; Verwendung: zum 
Rohessen, zum Füllen, als
Gemüse, für Kuchen, Marmela-
den/Konfitüren; Reifezeit: 100 
Tage; Lagerzeit: 3 - 4 Monate;

Buttercup Bush Emerald (b)
Fruchtform: flachrund; Fruchtgrös-
se (DxH): 15 x 13 cm; 
Cha Cha F1 (sr)

Überwiegend sind die Früchte dunkelgrün mit 
deutlich helleren grünen Längsstreifen.
Form: An der Stielseite leicht eingebuchtet,  auf der 
Blütenseite meist einen eindeutigen Spiegel.
(z.T. mehrere cm im Durchmesser oder auch mit 
turbanähnlicher Ausprägung). 
Die Sorte ist überwiegend rankend (r) und findet in 
der Küche alle Verwendung: 
zum Braten, Suppen, Pürees, Gratins; aber auch 
zu Marmelade & Süssspeisen oder sogar zum 
Rohessen! 
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Fruchtform: dunkelgrün, gefleckt, 
flachrund; Fruchtgrösse (D): 25 
cm; : 1,5 - 2 kg; Fruchtfleisch:  
Ver-wendung: Suppen, Gratins, 
Aufläufe;

Ebisu (Delica) F1 (sr)
Fruchtform: rund und abgeflacht, 
Fruchtgrösse (DxH): 16 - 23 cm x 
9 - 13 cm;  : 1 - 2,5kg;   Verwen-
dung: zum Braten und Backen, für 
Gratins und Aufläufe, ev. für
Marmeladen/Konfitüren; 

Honey Delight F1  (r)
Fruchtform: flachrund; kleiner, 
wulstiger, verkork-ter, knopfförmi-
ger Blüten- ansatz Fruchtgrösse
(DxH): 15 - 21 cm x 8 - 11 cm ;

: 1,5 - 2 kg  Verwendung: 
zum Braten und Backen, 
für Gratins und Aufläufe, ev. 
für Marmeladen/Konfitüren; 

Japan Cup F1 (r)
 Fruchtform: hellgrün, flachrund; 
Fruchtgrösse (DxH): 15 - 20 cm x 
9 - 12 cm;  : 1 - 1,5 kg;
Fruchtfleisch: gelb-orange, dick, 
feinkörnig; Verwendung: Kuchen, 
Pürees, Marmeladen;

Blue Kuri (r)
braucht 2-3 m2;Fruchtform: 
hellgrün, flachrund; Fruchtgrösse 
(DxH): 15 - 20 cm x 9 - 12 cm; 
: 1 - 1,5 kg;
Fruchtfleisch: gelb-orange, dick, 
feinkörnig; Verwendung: Kuchen, 
Pürees, Marmeladen;Reifezeit: 
120 - 130 Tage; Lagerzeit: 5 
- 8 Monate; Synonym: Blauer 
Hokkaido.

Chestnut  (sr)

Fruchtform: grau/grün, rundlich; 
druchtgrösse (DxH): 15 - 18 cm x 
13 - 15 cm;  : 0,8 - 2 kg; Frucht-
fleisch: dunkelgelb; Verwendung: 
Suppen, Gratins, Aufläufe; 

 

Redondo di Tronco (b)
Fruchtform: flachrund; Frucht-
grösse (DxH): 11 - 14 cm x 7 - 9 
cm; : 400 - 600 g; Fruchtfleisch: 
orange; feinkörnig, jedoch etwas 
mehlig; ausgezeichnete Qualität, 
feines, unauf-dringliches Aroma; 
Verwendung: zum Füllen und 
Überbacken; wie Rondini zu 
verwenden; Reifezeit: 95 Tage; 
Lagerzeit: 2 - 5 Monate; 
Synonym: Zapallo del Tronco.

Yukigeshou F1  (sr)
Fruchtform: grau mit dunkleren 
Flecken, rund, oben und unten 
deutlich abgeflacht; Fruchtgrösse 
(DxH): 18 - 25 cm x 10 - 15 cm; 

: 2 - 3 kg; Fruchtfleisch: gelb; 
dick, fest; süsser, feiner Marroni-
Geschmack; Verwendung: für 
Gratins und Aufläufe, Kürbisreis, 
Pürees; 

Meruhen (sr) 
Fruchtform: rund, oben und unten 
stark abgeflacht Fruchtgrösse 
(DxH): 15 - 19 cm x 8 - 12 cm; : 
1,2 - 1,8 kg; Fruchtfleisch: dunkel-
gelb; trocken, fest; süss, ausge-
zeichneter Marroni-Geschmack; 
Verwendung: für Kuchen, Pürees, 
Marmeladen/Konfitüren;

Mikoshi  (r)
braucht 3 m²; Fruchtform: flach-
rund; kleiner, wulstiger, verkorkter, 
knopfförmiger Blütenansatz 
Fruchtgrösse (DxH): 15 - 21 cm x 
8 - 11 cm : : 1 - 2 kg; 

Verwendung: zum Braten und 
Backen, für Gratins und Aufläufe, 
ev. für Marmeladen/Konfitüren; 
Reifezeit: 120 - 130 Tage; Lager-
zeit: 4 - 6 Monate; 

Miyako (sr)
Fruchtform: flachrund; Frucht-
grösse (DxH): 13 - 18 cm x 8 
- 11 cm;  : 1 - 1,8 kg; Verwen-
dung: zum Braten und Backen, 
für Gratins und Aufläufe, ev. 
für Marmeladen/Konfitüren; 

Pacifica F1 (sr)
Fruchtform: dunkelgrün, gefleckt, 
flachrund; Fruchtgrösse (D): 20 
cm; : 1,5 kg; Fruchtfleisch: dun-
kelgelb; Verwendung: Suppen, 
Pürees, Kuchen, Gratins; 

Permanent F1 (sr)
Fruchtform: grün-grau, etwas 
flachrund; Fruchtgrösse (DxH): 20 
x 15 cm; : 3 kg; Fruchtfleisch: 
gelb-orange, dick, feinkörnig;
Verwendung: Kuchen, Pürees, 
Marmeladen; Reifezeit: 120 Tage; 
Lagerzeit: 5 - 8 Monate;

Potkin F1 (sr)
 spät, dunkelgrün, fast schwarz;
: 2- 3,5 kg Fruchtzahl je Pflanze 
: ca. 4-6 ; Verwendung : Für 
Suppen, Konfitüren, zum Einlegen 
süß-sauer 

Sweet Mama F1 (sb)
benötigt 3 qm; Fruchtform: dun-
kelgrün, gefleckt, flachrund;
Fruchtgrösse (DxH): 13 x 11 
cm; : 1 - 1,5 kg; Fruchtfleisch: 
gelb-orange; Verwendung: 
Braten, Suppen, Pürees, Kuchen, 
Gratins; 
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Synonym:: Grüner Hokkaido

Tetsukabuto F1 (sr)
schwarzgrün, hochrund, mit 
Rippen, vorzüglicher Geschmack 
und sehr lange haltbar.

Thunder F1 (sr)
benötigt 3 qm; Fruchtform: rund 
und abgeflacht; Fruchtgrösse 
(DxH): 15 - 20 cm x 10 x 12 cm;

: 1,8 kg;  Verwendung: zum 
Braten und Backen, für Gratins
und Aufläufe, ev. für Mar-
meladen/Konfitüren; 



46



47

Butternuts Butternuss--Kürbis (Cucurbita moschata)

Argonaut F1 
hellbraun. Fruchtgrösse (L): 50 
cm; : - 13 kg; Fruchtfleisch: 
orange, süss; Verwendung: zum 
Braten, Dünsten und Dämpfen;

Atlas F1 
beige, birnenförmig; Fruchtgrösse 
(L): 20 cm; : 1,8 kg, einheitliche 
Früchte; Fruchtfleisch: orange, 
süss; Verwendung: zum Braten, 
Dünsten und Dämpfen; 

Avalon Premium F1 
beigefarbig.Fruchtgrösse (L): 
24 cm; : 1,3 kg; Fruchtfleisch: 
orange; Verwendung: zum Braten, 
Füllen, für Kuchen und Pies; 

Barbara F1 
grün, gefleckt; Fruchtgrösse (L): 
25 - 30 cm; : 1 - 1,5 kg; Frucht-
fleisch:  ausgezeichnete Qualität; 

Verwendung: zum Braten, Füllen, 
für Kuchen und Pies

Beja (r) 
: 2 - 2,5 kg. benötigt 2 m². 

Fruchtform:  Fruchtgrösse 
(D x L): 10 x 25 cm;: 2 - 2,5 kg; 
Fruchtfleisch: , carotin-haltig, 
satt, süss, schmeckt aromatisch, 
nussig, fast erdnussig; Verwen-
dung: Suppen, Pürees, auch zum 
Braten, Backen, Dünsten, roh 
alsSalatbeilage;

Betternut 401 F1 (sb)
krankheitsresistent.
Frühsorte, benötigt 1,5 - 2 m²; 
Fruchtform: beige braun, birnen-
förmig, länglich; Fruchtgrösse 
(LxH): 18 - 20 x 10 cm; : 1,5 

kg; Fruchtfleisch: süss, nussig, 
ausgezeichnet; Verwendung: 
Suppen, Kuchen, Braten, 
Backen;

Bugle F1 (sb)
Melhtau unempflindlich und sehr 
ergiebig. Fruchtform: ; 
Fruchtgrösse (D1xL): 8 - 12 x 15 
- 25 cm; :1,7 kg; Fruchtfleisch: 
orange; fest, süsslich, aroma-
tisch, nussiges Aroma; Verwen-
dung: zum Braten, Dünsten und 
Dämpfen, zum Füllen, für Pies, 
Suppen, Pürees,
Kuchen, Konfitüren/Marmeladen; 
unreife Früchte für Rohkost;

Butterboy F1  (r)
 Fruchtform: ; Frucht-
grösse (D1/D2 x L): 7 - 11/10 - 15 
cm x 17 - 23 cm; : 1 - 1,5 kg, 
(->2,5 kg) 
Fruchtfleisch: orange; fest, süss-
lich, aromatisch, nussiges Aroma; 
Verwendung: zum Braten,
Dünsten und Dämpfen; zum 

Wegen der Form wird diese Sorte auch „Birnen-
kürbis“ genannt. Der Samen befindet sich im 
unteren verdieckten Bereich des Kürbisses.
Die Sorte zählt zu einer der besten Speisekürbis-
se, nicht wegen des Geschmackes, sondern auch, 
weil sich sehr viel Fruchtfleisch ohne Samen im 
langgezogenen oberen Teil des Kürbisse befindet; 
dennoch ist das Fleisch um die Samenhöhle recht 
ergiebig. Pflanze in allen Wuchsformen: Stark 
rankend (sr), rankend (r), buschförmig (b) und 
semi-buschförmig (sb).

Wenn nicht anders angegeben, ähnelt die Form einer lang gezogenen Birne.  
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Füllen; für Pies, Suppen, Pürees, 
Kuchen, Konfitüren/Marmeladen;
unreife Früchte für Rohkost; 

Butterbush (b)
benötigt 2 m² Platz; Fruchtform: 

; Fruchtgrösse (D1/D2 x 
L): 7 - 9/10 - 12 cm x 20 - 30 cm 
M : 0,8 - 0,9 kg,
Fruchtfleisch: orange; fest, 
süsslich, aromatisch, nussiges 
Aroma; Verwendung: zum Braten, 
Dünsten und Dämpfen; zum 
Füllen; für Pies, Suppen, Pürees, 
Kuchen, Konfitüren/Marmeladen; 
unreife Früchte für Rohkost; 
Reifezeit:

Butterfly F1 (r)
benötigt 2 m²; Fruchtform: beige 
braun, länglich;
Fruchtgrösse (DxL): 15 x 35 cm; 

: 2 - 4 kg; Fruchtfleisch: dunkel-
orange, süss, nussig;
Verwendung: Suppen, Kuchen, 
Braten, Backen; t: 

Butternut Large F1 
Fruchtform: beige, breit ; Frucht-
grösse (L): 30 - 40 cm;  : 3 - 5 
kg; Fruchtfleisch:  süss,
ausgezeichnete Qualität; Verwen-
dung: Kuchen, Pies, Suppen; 

Butternut Supreme F1 (sr) 
: 1,5 - 2 kg

Butternut Ponca (r)
Sehr ergiebig; benötigt 2 - 3 
m²; Fruchtform: , beige; 
Fruchtgrösse (D x L): 8 - 10 x 15 
- 18 cmM : 0,7 - 1,2 kg;
Fruchtfleisch: orange; fest, süss-

lich, aromatisch, nussiges Aroma; 
Verwendung: zum Braten,Dünsten 
und Dämpfen; zum Füllen; für 
Pies, Suppen, Pürees, Kuchen, 
Konfitüren/Marmeladen;
unreife Früchte für Rohkost; 

Butternut Supreme F1  (sr)
Fruchtform: ; Fruchtgrös-
se (D1/D2 x L): 8 - 10/10 - 12 cm 
x 17 - 30 cm; : 1,3 - 2,5 kg
Fruchtfleisch: orange; fest, 
süsslich, aromatisch, nussiges 
Aroma; Verwendung: zum Braten, 
Dünsten und Dämpfen; zum 
Füllen; für Pies, Suppen, Pürees, 
Kuchen, Konfitüren/Marmeladen; 
unreife Früchte für Rohkost; 

Casius F1
hellbraun,  Fruchtgrösse 
(DxL): 10 x 30 cm; : 3,5 - 5 
kg; Fruchtfleisch: orange; fest, 
süsslich, aromatisch, nussiges 
Aroma; Verwendung: zum Braten, 
Dünsten und Dämpfen; zum 
Füllen; für Pies, Suppen, Pürees, 
Kuchen, Konfitüren/Marmeladen; 
unreife Früchte für
Rohkost; 

Chieftain F1 
beige, ; Fruchtgrösse 
(DxL): 16 x 20 cm; : ca. 1 
kg; Fruchtfleisch: orange; fest, 
süsslich, aromatisch, nussiges 
Aroma; Verwendung: zum Braten, 
Dünsten und Dämpfen; zum 
Füllen; für Pies, Suppen, Pürees, 
Kuchen, Konfitüren/Marmeladen; 
unreife Früchte für Rohkost
 

Cobnut F1 (sr) 

Cosmos F1
 85-90 Tage  : 0,8 -1,2 kg

Early Butternut F1 (sb)
benötigt 2,5 m²; Fruchtform: 

; Fruchtgrösse (D1/D2 x 
L): 7 - 9/10 - 12 cm x 10 - 15 cm;

: 0,7 - 1 kg, max. 2 kg; Frucht-
fleisch: orange; fest, süsslich, 
aromatisch, nussiges Aroma; 
Verwendung: zum Braten, Düns-
ten und Dämpfen; zum Füllen; für 
Pies, Suppen, Pürees, Kuchen, 
Konfitüren/Marmeladen; unreife 
Früchte für Rohkost;

Frisco F1 
Eine grosse und auch breite 
Butternut, sehr einheitlich, Pflanze 
sehr ergiebig. Fruchtform: beige, 
breit zylindrisch; Fruchtgrösse 
(LxD): 20 x 9 cm; : 2,5 - 4
kg; Fruchtfleisch: leuchtend , 
trocken, süss, ausgezeichnete 
Qualität; Verwendung: Kuchen, 
Pies, Suppen

Hawk F1 (sb)
krankheitsresistent.,  benötigt 1,5 
- 2 m², Frühsorte; Fruchtform: 
beige braun, 
Fruchtgrösse (LxH): 12 - 15 x 8 
cm;  : 400-700 g; Fruchtfleisch: 
dunkelorange, süss, nussig, aus-
gezeichnet; Verwendung: Sup-
pen, Kuchen, Braten, Backen; 

Hunter F1 (sb)
benötigt 1,5 - 2 m²; Fruchtform: 
beige braun, birnenförmig, läng-
lich; Fruchtgrösse (LxH): 18 x 10 
cm;  : 1 - 1,4 kg; Fruchtfleisch: 
, süss, nussig, ausgezeichnet; 
Verwendung: Suppen, Kuchen, 
Braten, Backen;
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Indian Brave F1 
Fruchtform: hellbraun, l
; Fruchtgrösse (L): 30 cm; : 2 
kg; Fruchtfleisch: orange; fest, 
süsslich, aromatisch, nussiges 
Aroma; Verwendung: zum Braten, 
Dünsten und Dämpfen; zum 
Füllen; für Pies, Suppen, Pürees, 
Kuchen, Konfitüren/Marmeladen; 
unreife Früchte für Rohkost;

JWS 6823 F1 (r)
resistent gegenüber Mehltau.  be-
nötigt 2 m², jede produziert 4 bis 5 
Früchte; Fruchtform: beige braun, 
länglich; Fruchtgrösse (DxL): 8 x 
15 cm; : 1,5 - 2 kg; 
Fruchtfleisch: , süss, nussig; 
Verwendung: Suppen, Kuchen,
Braten, Backen; Reifezeit: 

 
Longue de Nice (sr)  
beige, ; 3- 8 kg, 
(L) -> 100 cm, 

Matilda F1 (r)
benötigt 2 m²; Fruchtform: beige, 
birnenförmig, breit; Fruchtgrösse 
(LxH): 40 x 20 cm; : 2 - 4 kg;
Fruchtfleisch: , süss; Verwen-
dung: Suppen, Kuchen, Braten, 
Backen; 

Maxim F1 
100 Tage  : 2-8 kg

Menina Creme 
Fruchtgrösse (HxD): 15 x 7 cm;

: 1,1 - 1,5 kg; Fruchtfleisch: 
dunkelgelb, nussiger Geschmack; 
Verwendung: Süssspeisen, zum 
Braten; 

Lunga di Napoli (sr)
benötigt ca. 3-4 m²; Fruchtform: 
grün, gefleckt, zylindrisch; 
Fruchtgrösse (DxH): 20 - 30 
cm x 60 - 120 cm;  : 10 - 80 
kg; Fruchtfleisch: ; fest, leicht 
wässrig, leicht fasrig; fruchtige, 
gute Qualität; Verwendung: 
für Suppen und Süssspeisen;

Synonym:  Pleine de Naples

Metro F1 
Fuchtform: hellbraun; Frucht-
grösse (L): 15 cm; : 1,2 - 1,5 
kg; Fruchtfleisch: orange und 
süss; Verwendung: zum Braten, 
Dünsten und Dämpfen;
 

Mini Paulista 
Fruchtform: dunkelgrün, gefleckt, 
länglich; Fruchtgrösse (DxL): 10 
x 25 cm; 1,5 kg; Fruchtfleisch: , 
süss; Verwendung: Suppen, Pies, 
Süssspeisen, Backen und Braten;

Neck Pumpkin  (sr)
Fruchtform: beige, länglich, 
gekrümmt; Fruchtgrösse (DxL): 
12 x 50 cm; : 4 - 5 kg; Frucht-
fleisch: dunkelorange, süsslich; 
Verwendung: für Suppen, Pürees, 
Kuchen und Süssspeisen; Reife-
zeit: 125 Tage;
Lagerzeit: 8 - 10 Monate; ] 

Piena di Napoli (sr)
grün, später orange,  : 10- 
20kg, 

Pilgrim F1 (sb)
Fruchtgrösse (HxL): 11 x 20 cm;

 : 1,3 kg; Fruchtfleisch: 
 Verwendung: für Süssspeisen

Pluto F1 
Sehr hoher Hektar-Ertrag 85-
100000- : :1- 1,5 kg

Puritan F1
Fruchtform: beige; Fruchtgrösse 
(LxH): 25 x 12 cm;  : 3 kg; 
Fruchtfleisch:  Verwendung: 
Suppen, Kuchen, Braten, Backen, 
Gratins;

Quantum
Butternut mittlerer Grösse Sehr 
uniforme Früchte 105 Tage 

Rugosa Butternut (sr) 
Fruchtgrösse (DxH): 10 - 12 x 12 
- 19 cm;   2 - 4 kg, 
Fruchtfleisch: orange; fest; 
süsslich, fruchtig, ausgezeich-
nete Qualität, feiner nussiger 
Geschmack; Verwendung: zum 
Braten und Überbacken

Synonym:Violina
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Sonca  (r)
Fruchtform: ; Frucht-
grösse (D1/D2 x L): 6 - 9/8 - 12 
cm x 14 - 27 cm;  : 0,8 - 1,5 
kg; Fruchtfleisch: ; satt, süss, 
schmeckt aromatisch, nussig, fast 
erdnussig; Verwendung: Suppen, 
Pürees, auch zum Braten, Ba-
cken, Dünsten, roh als Salatbeila-
ge;  
Synonym: Orange Butternut

Sucrine du Berry  (sr)
Nicht ganz ausgereifte Früchte  
reifen nach, ohne an Qualität 
einzubüßen. Fruchtform: grün-
orange, mehr kegelförmig als 
birnenförmig; Fruchtgrösse (DxH): 
12 - 15 cm x 15 - 23 cm; : 1 - 2 
kg; Fruchtfleisch: gelb-orange; 
dick, fest, fasrig, saftig; süsslich, 
gute Qualität; Verwendung: für 
Suppen, Pürees und Süssspei-
sen, zum Braten und Backen

Synonym: Sweet Berry

Sunset F1 
Fruchtform: , beige 
und kompakt; Fruchtgrösse (D 
x L): 11 x 18 cm ; : 1 - 1,5 kg; 
Fruchtfleisch: ; fest, süsslich, 
aromatisch, nussiges Aroma; Ver-
wendung: zum Braten, Dünsten 
und Dämpfen; zum Füllen; für 
Pies, Suppen, Pürees, Kuchen, 
Konfitüren/Marmeladen; unreife 
Früchte für Rohkost; 

Tahiti Melon (sr) 
Fruchtform: länglich, keulenför-
mig; Fruchtgrösse (HxL): 80 cm 
x 15 -20 cm; : 8 - 16 kg; Frucht-
fleisch: , sehr süss; Verwendung: 
Gratins, Pürees, Aufläufe

Tromba d’Albenga (sr)
Fruchtform: beige, schlangenför-
mig (Keulenzucchetti);
Fruchtgrösse (DxH): 4 - 8 cm x 
150 cm; : 1 - 4 kg; Fruchtfleisch: 
gelblich-orange, fest, süsslich, 
fruchtig, nussiger Geschmack, 
gute Qualität; Verwendung: unreif 
für Rohkost, reif zum Braten und 
Backen, für Suppen, Konfitüren/
Marmeladen, Süssspeisen; 
Reifezeit: 120 - 130 Tage;
Lagerzeit: 6 - 12 Monate; 

Ultra Premium F1 (sr)
Fruchtform: ; Fruchtgrös-
se (D1/D2 x L): 7 - 9/10 - 12 cm x 
30 - 45 cm;  : 3 - 6 kg Frucht-
fleisch: orange; fest; süsslich, 
aromatisch, nussiges Aroma; 
Verwendung: zum Braten, Düns-
ten und Dämpfen; zum Füllen; für 

Pies, Suppen, Pürees, Kuchen, 
Konfitüren/Marmeladen; unreife 
Früchte als Rohkost;
 

Ultra HP F1 
Fruchtform: ; : 3 - 6 
kg; Fruchtfleisch: orange; fest; 
süsslich, aromatisch, nussiges 
Aroma; Verwendung: zum Braten, 
Dünsten und Dämpfen; zum 
Füllen; für Pies, Suppen, Pürees, 
Kuchen, Konfitüren/Marmeladen; 
unreife Früchte als Rohkost; 

Veenas F1 (r)
Pflanze: rankend, benötigt 2 
qm; Fruchtform: beige braun, 
birnenförmig, sehr einheitlich in 
der Grösse ; Fruchtgrösse (DxL): 
6 x 15 cm; : 1 kg 
 Fruchtfleisch: , süss, nussig; 
Verwendung: Suppen, Kuchen, 
Braten; 

Victory F1  (r)
benötigt 2 m²; Fruchtform: beige 
braun, sehr einheitlich in der 
Grösse ; Fruchtgrösse (DxL): 7 x 
18 cm; : 1,2 kg; Fruchtfleisch: 
dunkelorange, süss, nussig; 
Verwendung: Suppen, Kuchen, 
Braten; Reifezeit:

Waltham Butternut (r)
Fruchtform: ; Fruchtgrös-
se (D1/D2 x L) 8/12 cm x 20-30 
cm:
Reifezeit: ca. 115 Tage



51



52



53

Pâtisson-Kürbisse

Anna Gold F1 (b)
Pflanze: sehr robust,  Fruchtform:
rund,  goldgelb; Fruchtgrösse 
(D): 10-15 cm bei voller Reife; : 
200-300 g; Fruchtfleisch: gelblich, 
dünnschichtig etwas faserig; 

Custard White (b)
Fruchtform: weiss, Fruchtgrösse 
(D): 15 cm; : 0,5-1 kg; Frucht-
fleisch: weiss bis hellgelb; 

Flying Saucer (b)
Neuer sehr dekorativer Pâtisson. 
Fruchtform: gelb mit grünem Mit-
telteil, Fruchtgrösse (D): 15 cm; 

: 0,5 - 1 kg; Fruchtfleisch: weiss 
bis hellgelb, gute Qualität; 

Green Patti (Bennings Gr.) (b)
Fruchtform: hellgrün, diskusför-
mig; Fruchtgrösse
(D): 12 - 20 cm; : 0,5 - 1 kg; 
Fruchtfleisch: , sehr zart, ausge-
zeichnete Qualität;

Moonbeam F1 (b)
Fruchtform: weiss, diskusförmig, 
gerippt; Fruchtgrösse (D): 15 - 20 
cm; : 0,7 - 1 kg; Fruchtfleisch: 
weiss, sehr zart; 

Patisson blanc (b)
Fruchtgrösse(D): 16 - 25 cm; 
: 1 - 2 kg; Fruchtfleisch: , dick, 
wässrig, ziemlich fest; zu Beginn 
mässig, später deutlich süss, 
dezentes Kürbisaroma 

Patisson blanc panache vert (b)

Patisson de l’Ile Maurice  (b)
Sehr grosse Pâtissons. Durch-
messer ~ 30 cm -> 3 kg. Pflanze: 
buschförmig; Fruchtform: rund, 
Fruchtgrösse (D): 25 - 30 cm; : 
2,5 - 3 kg; Fruchtfleisch: gelblich, 
dünnschichtig etwas fasrig; 

Patisson Golden Marbre  (b)
Pâtisson gold-orange. Fruchtform: 
gelb/orange Fruchtgrösse(D): 15 
cm; : 1 kg; Fruchtfleisch: gelb, 
dick, wässrig, ziemlich fest; 

Patisson jaune panache vert (b)
gelb grün gestreift; 
Fruchtgrösse(D): 20 cm 

: 1 - 2 kg Fruchtfleisch: gelb, 
dick, wässrig, ziemlich fest; zu
Beginn mässig, später deutlich 
süss, dezentes Kürbisaroma 

Patisson orange (b)
Fruchtform: rund,;
Fruchtgrösse (D): 12 - 18 cm; 

: 200 - 300 g; Fruchtfleisch: 
gelblich, dünnschichtig etwas
fasrig; 

Peter Pan F1 (b)
Fruchtgrösse (D): 15 cm; : 500 
g; Fruchtfleisch: weisslich; 

Starship F1 (b)
Fruchtform: dunkelgrün,
 Fruchtgrösse (D): 15 cm; 
: 500 g; Fruchtfleisch: hellgrün; 
Synonym: G-Star

Beim Pâtisson-Kürbis  werden die jungen Früchte 
ganz mit „Schale“ und Kernen gegessen. Aber auch 
vor allem werden sie ausgereift als Zierde benutzt, 
z. B. in Blumenbuketten.  Sie sind ungefähr 15 
– 20 cm groß und haben verschiedene Farben; 
weiß, gelb, orange oder grün. Wegen Ihrer  Form 
(diskus- bzw. scheibenförmig) werden se auch 
Bischofs- oder Kaisermütze oder Ufos genannt. 
Pâtisson werden auch sehr gerne in der Mikrowelle 
zubereitet.
Wuchsform ist buschförmig (b)! Die Erntezeit 
beginnt früh nach 45 - 55 Tagen. Verwendung 
überwiegend als Salat, Gemüse, zum Füllen.
Ausgereifte Früchte sind dekorativ und durchaus 
einige Monate lagerfähig.
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Sunbeam F1 (b)
Gold-gelbe Pâtisson mit
hellgrüner Mitte, Fruchtgrösse 
(D): 15 cm; : 500 g; Fruchtfleisch: 
hellgrün;
Sunburst F1 (b)
Fruchtform: gelb mit mittleren 
grünen Flecken, glockenförmig;
Fruchtgrösse (D): 10 - 13 cm; 

: 200 - 300 g; Fruchtfleisch: 
gelblich; fruchtig; zu Beginn
mässig, später deutlich süss, 
dezentes Kürbisaroma; 

Sunny Delight F1 (b)
Fruchtform: gelb, Fruchtgrösse 
(D): 9 - 12 cm; : 300 - 400 g; 
Fruchtfleisch: gelblich; fruchtig; 
zu Beginn mässig, später deutlich 
süss, dezentes Kürbisaroma; 

Yellow Scallop (b)
hellgelbe Sorte. Fruchtform: rund,  
Fruchtgrösse (D):12 - 16 cm; 
: 200 - 300 g; Fruchtfleisch: gelb-
lich, dünnschichtig etwas fasrig;
Synonym: Golden Custard
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Zucchini / Rondini /  Crookneck / 
Summer Squash (Cucurbita pepo)  - Sommerkürbis

Cue Ball F1  (b)
Kugelrunde, hellgrüne Sorte aus 
Amerika. Pflanze buschförmig 
und sehr ergiebig. Fruchtform: 
hellgrün, rund; Fruchtgrösse (D): 
7,5 cm;  : 300 -400 g; 

Costata Romanesco
schwach rankend, früh, mittelgrün 
mit hellen Rippen  : 150-300 g 
Fruchtzahl je Pflanze : ca. 15-25  
Pflanze :  Gilt als bestschmecken-
de Zucchini überhaupt. 

Diamant F1
(L): 30 - 30 cm,  : 1-2,5 kg, 

Eight Ball F1 
Fruchtform: dunkelgrün, rund; 
Fruchtgrösse (D): 7,5 - 15 cm; 
: 1 kg; 

Gem 8001 F1
Rondini mit hohem Ertrag. Frucht-
form: dunkelgrün, rund; Frucht-
grösse (D): 8 cm;  : 300 g; 

Gemini F1 
Fruchtform: dunkelgrün, kugel-
rund Fruchtgrösse (D): 8 - 12 cm; 

: 100 - 200 g; Fruchtfleisch: 
dünn, in unreifen Zustand gelb-
lich; dezentes Nussaroma; 

Gold Rush F1
langgezogene gelbe Keule. (L) 
30-45 cm, : 0,8 -2 kg

Rush Kalahari Gem F1 
(Rondini-Typ)
nur leicht rankend, sehr ergiebig, 
10-15 Früchte pro Pflanze, 
Fruchtform: kugelrund, dunkel-
grün; Fruchtgrösse (D): 8 - 12 cm; 

: 150 - 250 g; Fruchtfleisch: 
dünn, in unreifem Zustand gelb-
lich, dezentes Nussaroma; 

Schnellwachsende Sorten sollten möglichst jung 
geerntet werden, damit die Pflanze weiter Früchte 
produziert. Wuchs ist i.d. R. buschförmig und benötigt 
ca. 1 bis 2 m². 
Verwendung: zum Füllen, als Gemüse. als Salat.
Die Reifezeit beträgt 2-3 Monate (ausgereift) bzw. 2-4 
Mon. bei gelblichen Sorten.

Zucchinis sind gewöhnlich länglich, die Rondino 
dagegen stark rankend und kugelrund.



56

Little Gem (sr)
Pflanze: schlank, stark rankend,  
Fruchtform: kugelrund, dunkle 
grün; Fruchtgrösse (D): 8 - 12 cm; 

: 100 - 200 g;
 Fruchtfleisch: dünn, in unreifen 
Zustand gelblich, dezentes 
Nussaroma; 

One Ball F1
Prächtiger goldener Ball. 
Fruchtform: goldgelb, rund; 
Fruchtgrösse (D): 8 cm;  : 100 
- 200 g; Fruchtfleisch: dünn, unreif 
gelblich; dezentes Nussaroma; 

Pomme d’Or 
Fruchtform: kugelrund; Frucht-
grösse (D): 6-8 cm; : 100 - 200 
g; Fruchtfleisch: gelb, 

Rondini (sr)  
Fruchtform: kugelrund; Frucht-
grösse (D): 7 - 10 cm;  : 100 
- 200 g; Fruchtfleisch: dünn, in un-
reifen Zustand gelblich; dezentes 
Nussaroma; Synonym: Rolet

Ronde de Nice
Dunkelgrüne, runde; Fruchtgrösse 
(DxH): 15-20cm < 14-16 cm;  : 
2-3 kg; Fruchtfleisch: cremefarbig, 
fest, feines Aroma; 

Smarag F1
Dunkelgrüne, runde Sorte aus 
Südafrika. Fruchtform: rund; 
Fruchtgrösse (D): 10 cm;  :
bis 400 g; Fruchtfleisch: hellgelb; 

Star 8001 F1 (sb)
Rondini-Typ. 

Striato d´Italia (b)
(L) 50 cm:  : 1,5 - 3 kg

Sunstripe F1
Dunkelgelb mit hellgelben Streifen

Tondo Ciaro di Nizza 
Die berühmte Ronde de Nice. 
Fruchtform: hellgrün, rund; 
Fruchtgrösse (D): 20 cm; :  -> 2 
kg; Fruchtfleisch: hellgelb; 

Tondo Scuro di Piacenza 
Dunkelgrüne Variante der Ronde 
de Nice. In Italien sehr beliebt. 
Fruchtform: rund; Fruchtgrösse 
(D): 20 cm; : 2 - 3 kg; Frucht-
fleisch: cremefarben bis hellgelb, 
feines Aroma;

Yellow Crookneck
igekrümmte Keule; Fruchtgrösse 
(DxL): 7 - 10 cm x 15 - 25 cm;

 : 400 - 700 g; Fruchtfleisch: 
gelblich bis cremefarben; 
Synonym: Wendehals

Zephyr F1
Gelb nit grüner Spitze. 10-15 
cm.
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Diverse Cucurbita pepo
Die Unterteilung und Zuordnung ist von mir und nicht spezifisch aufgrund der Sorten.

Acoma (r)
Pflanze: rankend; Fruchtform: 
rund, dunkelgrün mit hellen Strei-
fen, rund; Fruchtgrösse (D): 15 
- 20 cm; Gewicht: 2 - 3 kg; Frucht-
fleisch: gelblich; Verwendung: für 
Suppen, Pürees, Pies; Reifezeit: 
90 Tage; Lagerzeit: 3 -
4 Monate; 

Ayotol 
Fruchtform: rund, leicht gerippt, 
etwas gewarzt; Fruchtgrösse (D): 
12 - 15 cm; : 1 kg g; Fruchtfleisch: 
leicht orange, knackig, süss, fei-
nes Marroni-Aroma;  erwendung: 
für Ofengerichte, Süssspeisen 
und Eis, zum füllen, Backen und 
Rohessen; Reifezeit: 95 Tage; 
Lagerzeit: 3 - 5 Monate 

Lady Godiva (Olkurbis) (sr)
Fruchtform: kugelrund, oben und 
unten leicht abgeflacht; Frucht-
grösse (D): 25 cm : 3 - 5 kg; 
Fruchtfleisch: hellorange, dick, 
fasrig, schwammig, minderwertige 
Qualität; Verwendung: Samen 
zum knabbern, das Fruchtfleisch 
ist geniessbar, aber von mässiger 
Qualität (Viehfutter); 
Samen: dunkelgrün, nackt,
Synonym: Ölkürbis 

Papaya Pear F1 
Papaya Pear eine birnenförmige, 
orange Frucht, ergiebig und 
dekorativ.Fruchtform: rote, breite 
Birne; Fruchtgrösse (D): 10 cm; : 
500 g; Fruchtfleisch: gelb;
Verwendung: für Suppen, Backen 
und Braten; Reifezeit: 95 Tage; 
Lagerzeit: 3 - 4 Monate; [T]

Scheherazade (Ölkürbis)
ähnlich Lady Godiva, jedoch 
äußerlich gewarzt. 

Puccini F1 
Fruchtform: rund, Stiel deutlich 
vertieft, Blütenseite
abgeflacht; Fruchtgrösse (DxH): 
8 - 10 cm x 6 - 7 cm; : 200 - 300 
g; Fruchtfleisch: cremefarben, 
süsslich, dezenter nussiger 
Geschmack, gute Qualität; 
Verwendung: für
Ofengerichte, Süssspeisen und 

Eis, zum Füllen, Backen und 
Rohessen;  
Reifezeit: 95 Tage;
Lagerzeit: 4 - 6 Monate 
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Tonda-Padana- Gruppe 

Mogango Sul Mineiro 
Pflanze: rankend, benötigt ca. 3 
qm; Fruchtform: länglich, grün 
und gelb; Fruchtgrösse (DxL): 15 
x 20 cm; : 1,3 - 2,5 kg; Frucht-
fleisch: hellgelb; Verwendung: für 
Suppen, Backen, Braten;
Reifezeit: 120 Tage; Lagerzeit: 4 
- 6 Monate; 

Mongogo de Héron  (r)
zuerst dunklegrün später gelb, 
stark gerippt. braucht etwa 2,5 
m²; Fruchtform: rund, zuerst dun-
kelgrün später bei zunehmender 
Reife gelb; Fruchtgrösse (DxL): 
23 x 19 cm;  : 1,5 - 2,5 kg; 
Fruchtfleisch: hellgelb mit einem 
feinen Kürbsaroma; Verwendung: 
frisch ausgereift für Suppen, zum 
Backen, Braten, usw. später wird 
das Fruchtfleisch faserig, sehr 
geeingnet für Tischdekorationen; 

 
Tonda Padana
Fruchtform: kugelrund, oben und 
unten leicht abgeflacht; Frucht-
grösse (D): 15 - 20 cm; : 2 - 4 
kg; Fruchtfleisch: intensiv gelb;
dick; zart, intensives Marro-
ni-Aroma; Verwendung: für 
Suppen, zum Braten und Backen; 

Guicoy 
(Eine originelle Varietät, die ein-
malige Früchte produziert. Früch-
te sind einheitlich und eignen sich 
für die Dekoration. Grösse (DxL): 
15 - 18 x 8 cm; : : ~ 700 g

Guicoy mini 
kleiner Guicoy : 8-10 cm Durch-
messer. 

Kamo Kamo
Fruchtform: rund, gerippt; 
Fruchtgrösse (D): 15 cm; : 1 
kg; Fruchtfleisch: hellgelb bis 
gelb; Verwendung: für Suppen, 
zum Braten und zum Backen; 
Reifezeit: 110 Tage; Lagerzeit: 4 
- 7 Monate; 

Mongogo du Guatemala 
Fruchtform: flachrund, dunkel-
grün, mit 10 starken Rippen;. 
Grösse (DxH): 17 x 12 cm;  : 
1.5 kg; Fruchtfleisch: gelb, dünn 
(ca. 2 cm), zart, Marroni-Aroma; 
Verwendung: für Suppen, zum 
Braten und Backen; 
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Pumpkins - Halloween-
Kürbisse

rot/orange farbige Kürbisse
(Cucurbita pepo)

Mini Halloween:  100 - 500 g
Kleine Halloween: 0,5  -  2  - (5) kg
Mittelgroße Halloween: 3 -  5  - 9 kg
Große Halloween: 9  - 20 kg
Riesen Halloween: 20 -50 kg 
(Big Pumpkins)

2013 erreichte der größte Kürbis ein Gewicht von 785 kg!
Der offizielle Weltrekord liegt bei 
Alljährlich finden in Ludwigsburg die  EU-Weltmeisterschaften um den 
größten Kürbis statt.
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Mini- Kürbisse 
Die Form gleicht bei vielen Sorten „Jack be Little“: flach-
rund, 10 deutliche Rippen. 
Unterschiede insbesondere in der Wuchsform (zwischen 
stark rankend (sr), rankend (r), buschförmig(b) und semi-
buschförmig (sb)) und Gewicht, Geschmack.
Allle Sorten sind essbar.
Die Schale kann i.d.Regel mitgekocht werden.  

: 100 g -  200 g - 500g

Apprentice F1 ziemlich 
rund,12 x 10 cm dunkelorange 
; : 250 - 450 g;  hellorange

(b) ähnlich „Munchkin“, „Small 
Fancy“, hohe Erträge 

Gold Dust F1 (sb)
Form wie Jack-Be-Little, aber 
deutlich gerippt und dunkler 
orange. Pflanze ergiebig. Pflanze: 
semibusch, braucht ca. 1 qm; 
Fruchtform: orange, flachrund 
mit Rippen; Fruchtgrösse 
(DxH): 6 x 4 cm; : 200-250 g; 
Fruchtfleisch: hellorange, süss;

Gold Speck F1 (sr)
ähnlich wie Jack-Be-Little 
und hübsch, Früchte jedoch 
kleiner. Frühsorte. Pflanze: 
semibusch, braucht 1 qm; 
Fruchtform: orange, flachrund 
mit Rippen; Fruchtgrösse 
(DxH): 5 x 4 cm ; :100-150 g; 
Fruchtfleisch: hellorange, süss;

Goosebumps F1 
Interessanter Mini Halloween 
Sieht aus wie ein Knuckle Head, 
einfach kleiner

Hooligan F1 
Dreifarbige Jack-Be-Little. 
Fruchtform: grün/orange/weiss, 
flachrund; Fruchtgrösse (DxH): 
8 - 12 cm x 3 - 5 cm; :150 
- 300 g; Fruchtfleisch: orange; 
1 cm dick; süss, knackig, feines 
Kürbis- und Marroni-Aroma, leicht 
mehlig; Verwendung: zum Füllen, 
zum Frittieren und Backen; 

Synonyme: Number One

Jack Be Little  (sr)
Der beliebteste und bekanntes-
te Mini-Kürbis
Die Früchte sollten unreif 
gegessen werden. Fruchtform: 
orange, flachrund, vertiefter 
Stiel; Fruchtgrösse (DxH): 
8 - 12 cm x 3 - 5 cm; : 150 
- 300 g; 
Fruchtfleisch: orange, 1 cm 
dick, süss, knackig, feines 
Kürbis- und Marroni-Aroma, 
leicht mehlig

  zum Frittieren und Backen 

Lil’Orange-Mon F1 (r)
ähnlich wie Jack-Be-Little aber 
Früchte dunkelorange mit gelben 
Flecken und deutlich grösser. 
Pflanze ergiebig. Pflanze: braucht 
ca. 1 qm; Fruchtform: orange mit 
goldgelben Streifen, flachrund 
mit Rippen und mit einem langen 
Stiel; Fruchtgrösse (DxH): 10 x 
5 cm;  : 600 g; Fruchtfleisch: 
hellorange, süss; 

Little Guy F1 (b)
Eine durch ihre Form und Grösse 
interessante Sorte. Pflanze: 
buschförmig;
Fruchtform: ziemlich rund, dunkel-
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orange. Fruchtgrösse (DxH): 8 cm  
; :250 - 300 g;
Fruchtfleisch: hellorange

Mandarin (sr)
ähnlich wie Jack-Be-Little. : 150 
- 250 g.

Munchkin 
Form ähnlich wie Jack-Be-Little. 
Fruchtform: orange, flachrund mit 
Rippen; Fruchtgrösse (DxH): 8 x 5 
cm; : 150 - 250 g; Fruchtfleisch: 
hellorange, süss 

Small Fancy 
Sorte aus Thailand. Fruchtform: 
flachrund mit leichten Rippen  
Fruchtgrösse (DxH): 12 x 8 cm; 

: 450 - 650 g
Fruchtfleisch: orange, sehr dick, 
süss, knackig, feines Kürbis 
Aroma   Backen

Sweetie Pie  (r)
benötigt 2 qm; Fruchtform: 
orange, flachrund; Fruchtgrösse 
(DxH): ca. 8 cm x 5 cm; : 150 
- 250 g; Fruchtfleisch: orange; 
1 cm dick, süss, knackig, feines 
Nuss- und Marroni- Aroma, leicht 
mehlig
  zum Frittieren und Backen; 

Wee-B-Little (b)
Fruchtform: flachrund; Fruchtgrös-
se (DxH): 7 - 9 cm x ca. 6 cm; : 
200 - 450 g;
Fruchtfleisch: oran-
ge; dick; gute Qualität 
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Kleine orange Halloween-Kürbisse

Fruchtfleisch: dunkelgelb, dünn, 
gute Qualität

Cheyenne Bush (b)
benötigt 1-2 m², guter Ertrag;
Fruchtform: orange, rund, 
länglich, tief gerippt; Fruchtgrösse 
(DxH): 15 x 20 cm; : 2 - 4 kg 
Fruchtfleisch: orange;   

Field Trip F1 (r)
dunkel-orangen Farbe.  Frucht-
form: rund leicht abgeflacht, 
dunkelorange, mit
einem langen und eleganten Griff; 
Fruchtgrösse (DxH): 10 x 17 cm 
cm; :2 - 2,5 kg
Fruchtfleisch: orange; 
 

Gargoyle F1 (r)
Fruchtform: rund, leuchtend 
orange, mit zahlreichen Warzen 
und nur leicht gerippt, starker 
Griff; Fruchtgrösse (D): 20 cm; 
: 1,5 -2 kg; Fruchtfleisch: orange; 
Verwendung: für Suppen, Pürees, 
Pies, speziell zum Schnitzen und 

Dekorieren

Harvest  Princess F1 
Fruchtform:dunkelorange, flach-
rund, leicht gerippt; Fruchtgrösse 
(D): 10 cm;  : 500 - 800 g; 
Fruchtfleisch: orange; Verwen-
dung: für Suppen, Pürees, Pies, 
speziell zum Schnitzen

Iron Man F1 
Pflanze: leicht rankend, braucht 
ca. 2 qm; Fruchtform: rund, 
kräftig orange, glatt, mit einer sehr 
harten Schale und einem langen 
und kräftigen Griff; Fruchtgrösse 
(D): 15 cm cm; : 1,5 kg Frucht-
fleisch: orange;  

Synonym: Golden Globe

Kandy Korn F1 (sb)
Produziert 7-8 kleine, runde 
Früchte. Fruchtform: fast 
kugelrund, orange; Fruchtgrösse 
(D): 8,5 cm; : 350 - 450 g; 
Fruchtfleisch: gelb-orange, dick, 
süsslich, etwas fasrig; 

Baby Bear F1 (sr)
Fruchtform: kugelrund, oben 
und unten leicht abgeflacht; 
Fruchtgrösse (DxH): 10 - 12 
cm x ca. 8 cm; : 500 - 900 g; 
Fruchtfleisch: dunkelgelb, dünn, 
gute Qualität

Baby Pam  (sr)
Fruchtform: dunkelorange, flach-
rund; Fruchtgrösse
(DxH): 13 x 12 cm; : 1,5 - 2 kg; 
Fruchtfleisch: orange; Verwen-
dung: für Suppen, Pürees,
Pies, zum Schnitzen; 

Bumpkin  (sr)
Fruchtform: dunkelorange, stark 
flachrund; Fruchtgrösse (DxH): 10 
x 6 cm; : 500 g; Fruchtfleisch: 
orange; Verwendung: für Suppen, 
Pürees, Pies, zum Schnitzen

Cannon Ball F1 (sr)
sehr uniforme Früchte. Frucht-
form: kugelrund, orange, Haut 
glatt, sehr leicht gerippt; Frucht-
grösse (D): 16 cm; : 1 kg; 
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Lil’ Ironside F1 (sr)
 Fruchtform: rund, glatt, leuchtend 
orange; Fruchtgrösse (DxL): 10 x 
8 cm;  :700-950 g;  harte Scha-
le; Fruchtfleisch: hellorange; Ver-
wendung: für Suppen und für Hal-
loween wegen der harten Schale  

Synonym: Paint Me

Little Lantern (sr)
„Kleine Laterne“  Fruchtform: fast 
kugelrund, nur wenig länger als 
breit; Fruchtgrösse (DxH): 10 - 13 
x 12 - 15 cm; ;1- 3 kg Frucht-
fleisch: ; dick, leicht schwammig, 
durchschnittliche Qualität;

Little Octobery
Fruchtform: orange, ruud, etwas 
länglich; Fruchtgrösse (HxD): 10 
- 12 x 8 - 10 cm; : 250 - 300 g; 
Fruchtfleisch: 

Mini Treat (b)
Interessante Sorte. Früchte klein 
und rund. Fruchtform:
fast kugelrund, orange; Frucht-
grösse (D): 10 cm; : 500 g; 
Fruchtfleisch: gelb-orange,
dick, süsslich, etwas fasrig; 

Mystic Plus F1 
Sorte, dunkle orange Früchte mit 
einem stammigen Griff . Frucht-
form: fast
rund, etwas länger als breit; 
Fruchtgrösse (DxH): 22 - 20 cm; 

:2,2 - 3 kg; Fruchtfleisch: dun-
kelgelb, dünn, gute Qualität

Neon F1 
Fruchtform: mittelorange, rund, 
etwas abgeflacht;

Fruchtgrösse (DxH): 30 x 25 
cm;  :3,5 - 5 kg; Fruchtfleisch: 
orange, dick, süss;

New England Pie 
Fruchtform: orange, fast kugel-
rund; Fruchtgrösse
(DxH): 15 - 20 cm x ca. 18 cm; 

: 2 - 4 kg; Fruchtfleisch: gelb-
orange, dick, süss, etwas fasrig

Orange Smoothie F1 
 Runder, kleinfruchtiger Pump-
kin. Fruchtform: orange, fast 
kugelrund; Fruchtgrösse (D): 17 
cm; : 1,5 kg; Fruchtfleisch: gelb 
-orange, dick; süss, etwas fasrig;

Paintball F1 (r)
braucht 2 m²; Fruchtform: rund, 
kräftig orange, glatt, mit einer sehr 
harten Schale und einem langen 
und kräftigen Griff; Fruchtgrösse 
(D): 20 cm; : 2,5 -3 kg
Fruchtfleisch: orange; 

Pik-A-Pie F1  (sb)
Sehr ertragsreich. Fruchtform: 
etwas flachrund, fast rund, dun-
kelorange;
Fruchtgrösse (DxH): 15 x 12,5 
cm; : 2,5 kg; Fruchtfleisch: 
orange

 

Prankster F1 
Diese 1500 g wiegende Sorte ist 
interessant durch ihrem starken 
Griff und ihre
Resistenz an Krankheiten. 
Fruchtform: flachrund, orange; 
Fruchtgrösse (DxH): 10 - 15 cm;

: 1 - 1,5 kg; Fruchtfleisch: 
orange; Verwendung: für Suppen, 

Pürees, Pies, speziell zum Schnit-
zen und Dekorieren

Rockafellow F1 (sb)
Dieser Halloween-Kürbis ist 
eigenartig durch vor allem durch 
länglicher Form.
Haut hart, Fruchtform: länglich; 
Fruchtgrösse (DxH): 12 x 16 
cm; :1 - 1,5 kg; Fruchtfleisch: 
orange;

 

Small Sugar (r)
 Pflanze: rankend, benötigt 2 
qm; Fruchtform: fast kugelrund; 
Fruchtgrösse (DxH): 20 - 25 cm x 
ca. 15 cm ; : 2 - 4 kg; Frucht-
fleisch: gelb-orange, dick, süss, 
etwas fasrig;

Synonyme: Sugar Pie.

Snack Jack F1 (b) 
halbnackte Samen. Fruchtform: 
dunkelorange, rundlich; Frucht-
grösse (D): 12 - 14
cm; : 1,4 kg; Fruchtfleisch: 

orange; 

Spooktacular F1 (sr)
Halloween: spook = Spuk. 
Fruchtform: rund, oben und unten  
abgeflacht; Fruchtgrösse
(DxH): ca. 15 cm x 12 cm;  1,5 
- 3 kg; Fruchtfleisch: orange; 
dick; durchschnittliche Qualität;
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Summer Ball F1 (b)
sehr ergiebig. benötigt 1 m², sehr 
ergiebig, bis zu 20 Früchte pro 
Pflanze; Fruchtform: rund, oran-
ge, Haut glatt; Fruchtgrösse (D): 
18 cm; : 1,5 kg; Fruchtfleisch: 
gelblich, dünn, gute Qualität;

Touch of Autumn F1  (sb)
Fruchtform: dunkelorange, leicht
gerippt, rund; Fruchtgrösse (D): 
12 cm; : 1 kg; Fruchtfleisch: 
orange; 

Trickster F1 
Fruchtform: fast kugelrund; 
Fruchtgrösse (D): 12 - 15 cm; 
:  0,5 kg; Fruchtfleisch: orange; 
dick; leicht fasrig, minderwertige 
Qualität;  Halloween

Winter Luxury (sr)
benötigt 3 m²; Fruchtform: rund, 
raue, netzartige Oberfläche mit 
sehr leichten Rippen, orange; 
Fruchtgrösse (D): 15 - 25 cm;  
: 2 - 4 kg, selten mehr; Frucht-
fleisch: gelborange, mit einem 
feinen und diskreten Aroma;
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Mittelgroße Halloweensorten
Farbe orange
(Cucurbita pepo)  : 3- 5 - 9 kg. (DxH)  20 
- 40 cm x 20 . 40 cm
Fruchtfleisch: hellorange und dick (- 2-3 cm )
Abk.: Omg = Orange-mittelgroß

Bushkin  (r)
halbnackten Samen.  benötigt
2 m²; Fruchtform: leicht orange, 
rund, sehr leicht abgeflacht; 
Fruchtgrösse (D): 25 - 35 cm; : 
5 - 7 kg; Fruchtfleisch: hellorange, 
fasrig; Verwendung: für Suppen, 
Pürees, Kuchen, Süssspeisen; 

Charmant F1 (r)
Fruchtform: leuchtend orange, 
flachrund, gerippt; Fruchtgrösse 
(D): 25 - 30 cm; :  6 -8  kg; 
Fruchtfleisch:
hellorange; fasrig; Verwen-
dung: für Suppen, Pürees, 
Kuchen, Süssspeisen;  

 
Synonym: Crisma F1 

Gold Fever F1 (r)
 2 m²; Fruchtform: hochrund, 
orange, nur leicht und oberfläch-
lich gerippt; Fruchtgrösse (DxH): 
30 x 35 cm; : 6-7 kg; Frucht-
fleisch: orange;  Pürees 

Jack O’Lantern (sr) 
Wohl aufgrunf Holloweens die  
bekannteste und berühmteste 
Sorte. Grösse, der Farben end; 
Fruchtform: orange, hochrund; 

Fruchtgrösse (DxH): 18 -
20 cm x 25 cm; Gewicht: 5 - 7 kg; 
Fruchtfleisch: hellorange, dick, 
durchschnittliche Qualität;
Verwendung: für Kuchen, 
Pumpkin-Pies, Suppen, Pürees, 
Marmeladen/Konfitüren, zum
Schnitzen;

 

Jack of All Trades F1 
Fruchtform: orange, hochrund, 
oben und unten
deutlich abgeflacht; Fruchtgrösse 
(DxH): durchschnittlich 20 x 25 
cm;  : 6 - 8 kg;
Fruchtfleisch: hellorange; dick; 
gute Qualität, feines Kürbisaroma;

Knuckle Head F1 (r)
gross gewarzt, braucht ca. 2,5 m²; 
Fruchtform: orange, hochrund, 
gewarzt; Fruchtgrösse (DxH):
durchschnittlich 25x30 cm; 

: 5-8 kg; Fruchtfleisch: 
hellorange; dick; gute Quali-

tät, feines Kürbisaroma;

Aspen F1 (sb)
Fruchtform: dunkelorange, rund, 
etwas abgeflacht; Fruchtgrösse 
(DxH): 24 - 33 x 21
- 30 cm; : 5 - 9 kg; Fruchtfleisch: 
orange, dick; Verwendung: für 
Suppen, Pürees, Pies;

Autumn Gold F1 (sr)
Frühreifer, goldfarbiger Pumpkin. 
Fruchtform: goldfarbig, leicht ge-
rippt, rund bis etwas abgeflacht; 
Fruchtgrösse (D): 25x30 cm; 
: 4 - 5 kg; Fruchtfleisch: orange, 
dick;   Pürees

Big Autumn F1 (sr)
Größere Ausgabe von Autum 
Gold F1.Hochrund, leicht gerippt, 
dunkelorange; Fruchtgrösse 
(DxH): 19 - 22 x 20 -37 cm; : 6- 
9 kg; Fruchtfleisch: orange, dick; 
Verwendung: für Suppen,
Pürees, Pies, zum Schnitzen; 

Bunch O´Warts F1 (sb)
gewarzt. :6-0 kg. PMT
schöne Stiele



Magician F1 (sr)
 mit starkem Stiel. Fruchtform: 
rund, etwas abgeflacht,
leuchtend; Fruchtgrösse (D): 35 
cm; : 4 - 6 kg; Fruchtfleisch: 

orange

Ol Zebs (r)
Fruchtform: leuchtend orange, 
etwas flachrund, stark gerippt; 
Fruchtgrösse (DxL): 30 cm x 
28 cm;   : 6 kg; Fruchtfleisch: 
orange, sehr dick und fest; 
Verwendung: zum Rohessen, 

zum Braten, für Cremes; für
Halloween;

Racer F1 (sb)
Fruchtform: dunkelorange, rund, 
leicht abgeflacht, leicht gerippt; 
Fruchtgrösse (D): 30 - 35 cm;  
: 5 - 7 kg; Fruchtfleisch: orange, 
dick;

Reifezeit: 85 Tage; Lagerzeit: 6 
- 7 Monate; 

Spartan F1
Halloweenhybride mittlerer Grös-
se 30-45 cm  5-9 Kg 105 Tage

Tom Fox (sr)
Halloween-Typ mit dicken Griffen. 
Fruchtform: orange, rund,
abgeflacht, deutlich gerippt; 
Fruchtgrösse (D): 20 - 25 cm;
orange, dick

Young’s Beauty (r)
benötigt 2-3 m². Sehr erbgiebig. 
Fruchtform: rund, leuchtend oran-
ge; Fruchtgrösse (DxH): 20 - 25 
cm;  : 4 - 6 kg; Fruchtfleisch: 
orange;
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Grosse Halloween 
: 9 - 20 kg, (DxH): 20 - 50 x 20 

- 50 cm) 

durchschnittlich 35 x 50 cm;
: 13-16 kg; Fruchtfleisch: hello-
range; dick; gute Qualität, feines 
Kürbisaroma; Verwendung: für 
Kuchen, Pies, Suppen, Pürees, 
Marmeladen/Konfitüren; zum 
Schnitzen und für die Dekoration; 

Connecticut Field (sr)
braucht 3 qm; Fruchtform: rund, 
oben und unten etwas abgeflacht; 
Fruchtgrösse (DxH): ca. 40 cm x 
30 - 40 cm;  : 7 - 12 kg; Frucht-
fleisch: gelb-orange; 3 cm dick; 
leicht fasrig, aber gute Qualität, 
leichtes Kürbisaroma; Verwen-
dung: für Kuchen, Pumpkin-Pies, 
Suppen, Pürees, Marmeladen/
Konfitüren; zum Schnitzen; 

Earlipack F1 (sr) tieforange. 8 
-9 kg, dunkelgrüne Stiele

Expert F1 (sr) 
braucht 2,5 m²; Fruchtform: leuch-
tend orange, etwas hochrund, 
gut gerippt mit einem grossen, 
dunkelgrünen Stiel; Fruchtgrösse 
(DxL): 30 x 35 cm; : 7 - 10 kg; 
Fruchtfleisch: orange, sehr dick 

und fest; Verwendung: für Suppen 
zum Braten, für Halloween; 

Ghost Rider (r)
Fruchtform: dunkelorange, kugel-
rund; Fruchtgrösse (D): 16 - 40 
cm; : 5 - 12 kg; Fruchtfleisch: 
hellorange, dick, süss;
Verwendung:   

Gold Gem (sr)
Fruchtform: dunkelorange,
gerippt, hochrund; Fruchtgrösse 
(DxH): 37 x 33 cm; : 8 - 10 kg; 
Fruchtfleisch: hellorange,
dick, süss; Verwendung: für 
Suppen, Pürees, Pies, zum 
Schnitzen;

 

Gold Medal F1 (sr)
braucht nur 3 m², Fruchtform: 
flachrund, orange, nur leicht und 
oberflächlich gerippt, mit einem
deutlichen und langen Stiel; 
Fruchtgrösse (DxH): 40 x 45 
cm; : 10-15 kg; Fruchtfleisch: 
orange; Verwendung: für Suppen, 
Pürees, Pies, speziell zum Schnit-
zen und Dekorieren;

20 Karat Gold F1 
Schöne Frucht mit starkem Griff, 

: 9-10 Kg, Mehltautolerant, 110 
Tage

Appalachian F1 (sb)
Fruchtform: rund, oben und unten 
leicht abgeflacht, dunkelorange; 
Fruchtgrösse (D): ca. 35 cm; : 
9-10 kg; Fruchtfleisch: helloran-
ge; dick; gute Qualität, feines 
Kürbisaroma; Verwendung: für 
Kuchen, Pumkin-Pies, Suppen, 
Pürees, Marmeladen/Konfitüren; 
zum Schnitzen;

Camaro F1 (sb)
Halloween sehr gross. 25 x 27 
cm; : 9 -14 kg;  
Reifezeit: 110 Tage Mehltaure-
sistent

Challenger 
Halloween sehr gross. 25 x 33 cm 

: 11-14 kg
Reifezeit:  100 Tage Mehltaure-
sitstent

Champion F1  (r)
braucht ~ 2,5 m², Frühsorte; 
Fruchtform: orange, hochrund,
gerippt; Fruchtgrösse (DxH): 
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Gold Standard 
Pflanze; leicht rankend; Frucht-
form: dunkelorange,
kugelrund; Fruchtgrösse (D): 30 
cm; : 6 kg - < 8 kg; Frucht-
fleisch: orange, süss;
Verwendung: für Suppen, Pürees, 
Pies; 

Halloween 
krankheitsresistente Sorte, 
Fruchtform: orange, feine
Rippen, hochrund; Fruchtgrösse 
(DxH): 18 - 20 x 25 cm;  : 4 - 9 
kg; Fruchtfleisch:
hellorange, dick, Qualität 
durchschnittlich; Verwendung: für 
Suppen, Pürees, Pies, zum
Schnitzen; Reifezeit: 110 Tage; 
Lagerzeit: 3 - 5 Monate; 

Harvest Jack F1 
Fruchtform: dunkelorange, rund, 
leicht gerippt; Fruchtgrösse (D):
45 cm; : 6 kg; Fruchtfleisch: 
orange, dick; Verwendung: für 
Suppen, Pürees, Pies;

Harvest King F1 (sr)
Fruchtform: orange, rund, abge-
flacht, etwas gerippt;
Fruchtgrösse (D): 30 cm;

 : 12 - 15 kg; Fruchtfleisch: 
orange, dick, süss; Verwendung: 
für Suppen, Pürees, Pies; 
Reifezeit: 115 Tage; Lagerzeit: 3 
- 4 Monate; 

Howden (sr)
benötigt 3 m²; Fruchtform: rund, 
oben und unten leicht abgeflacht; 
Fruchtgrösse (D): ca. 35 cm;  6 
-  11 kg; Fruchtfleisch:
hellorange; dick; gute Qualität, 
feines Kürbisaroma; Verwendung: 
für Kuchen, Pumkin-Pies,

Suppen, Pürees, Marmeladen/
Konfitüren; zum Schnitzen;  

Howden Biggie (sr)
Fruchtform: rund, hochrund; 
Fruchtgrösse (DxH): 42 x 60 cm; 

: 15 - 20 kg; Fruchtfleisch: 
hellorange; dick; gute Qualität, 
feines Kürbisaroma;

Howden Supreme (sr)
Fruchtform: dunkelorange, hoch-
rund; Fruchtgrösse (D): 30 - 35;
cm;  : 18-29 kg; Fruchtfleisch: 
dunkelorange, dick;

Longface F1 
Fruchtform: dunkelorange, leicht
gerippt, hochrund; Fruchtgrösse 
(DxH): 30 x 40 cm;  : 10 - 12 kg; 
Fruchtfleisch: orange,
dick, gute Qualität; Verwendung: 
für Kuchen, Pumpkin-Pies, Sup-
pen, Pürees,
Marmeladen/Konfitüren; zum 
Schnitzen; Reifezeit: 95 Tage; 
Lagerzeit: 4 - 5 Monate; 

Magic Lantern 
Fruchtform: dunkelorange, flach-
rund, leicht gerippt; Fruchtgrösse 
(HxD): 30 x 38 cm; : 12 kg; 
Fruchtfleisch:   dick, süss; 

Mr. Wrinkles F1 
105 days. 20-30 :9-14 kg Dun-
kelorange Früchte mit wunder-
schönen Rillen und faltiger sehr 
spezieller Haut. Dunkelgrüne 
Stiele

Phantom F1 
Jack-O-Lantern-Typ. Fruchtform: 
dunkelorange, gerippt, rund; 
Fruchtgrösse (D): 35 - 36 cm;
: 9 - 15 kg; Fruchtfleisch: orange, 
dick; 

Phat Jack (sr)
Riesen Jack-O-Lantern. Frucht-
form: orange, rund, gerippt;
Fruchtgrösse (D): 40 cm; 

: 20 und mehr; Fruchtfleisch: 
orange, etwas fasrig;
Verwendung: für Kuchen, 
Pumpkin-Pies, Suppen, Pürees, 
Marmeladen/Konfitüren;  
Reifezeit: 125
Tage; Lagerzeit: 4 - 5 Monate;

Rock Star F1 (sr)
Fruchtform: dunkelorange, 
leicht gerippt, leicht hoch-
rund; Fruchtgrösse (DxH): 
30 x 35 cm;  : 9 - 12 kg;   

Rocket F1 (sr)
Fruchtform: leuchtend orange, 
hochrund, gut gerippt; Frucht-
grösse (DxL): 30 x 35 cm;

 : 7 - 10 kg;  Fruchtfleisch: 
orange, sehr dick und fest; 
Verwendung: für Suppen 
zum Braten, für Halloween; 



71

Solid Gold F1  (r)
produktiv; Fruchtform: rund, ober-
flächlich gerippt, dunkelorange; 
Fruchtgrösse (DxH): 25 x 30 cm; 
: 9 - 10 kg;

Sorcerer F1 
Ergiebig und attraktiv mit ihrem 
dunkelgrünen Griff. Fruchtform: 
dunkelorange, rund;
Fruchtgrösse (D): 30 cm; : 8 
- 10 kg; Fruchtfleisch: orange; 

Trojan F1 (sr)
mit starkem Griff. Fruchtform: 
dunkelorange, leicht gerippt, leicht 
hochrund;  Fruchtgrösse (DxH): 
30 x 35 cm; : 8 - 12 kg;  

Wolf F1  (sr)
 Fruchtform: dunkelorange, leicht
gerippt, leicht hochrund; Frucht-
grösse (DxH): 30 x 35 cm; : 9 
- 13 kg; 
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Turban-Kürbisse / Bischofsmützen (Cucurbita maxima)

Aladdin’s Turban 
Vielfarbige Früchte mittlerer 
Grösse.

Mini Red Turban (r)
benötigt 1,5 m²; Fruchtform: tur-
banförmig, mit einer dünnen aber 
breiten und knallroten Basis
und einem grossen weissen 
Blütenansatz; Fruchtgrösse 
(DxH): 12 x 10 cm; : 800 g; 
Fruchtfleisch  dick, durchschnittli-
che Qualität; 

Grüner Turban (sr)
einfarbig gräulich-grün; benötigt 3 
qm; Fruchtgrösse (DxH): 23 x 28 
cm;  : 1,5 - 2 kg; 
Fruchtfleisch:  dick, zart und süss, 
gute Qualität; Verwendung: für 
Aufläufe und Gratins, für Suppen, 
zum Braten, für Konfitüren, 
Süssspeisen

Turk’s Turban (sr)
benötigt 3 - 4 m²; Fruchtform:
halbkugelig, vorstehendes 
Mittelteil; Fruchtgrösse (D): 20 
- 30 cm;  : 1,5 - 4 kg; Frucht-
fleisch: fest, feinkörnig; süss, 
von durchschnittlicher Qualität; 
Verwendung: für Suppen und zum 
Füllen.

Turk’s Turban, mini  (sr)
Fruchtform: rot und cremefarbige 
Früchte, halbkugelig, vorstehen-
des Mittelteil; Fruchtgrösse
(D): 5 - 8 cm;  : 100 - 500 g; 
Fruchtfleisch: fest, feinkörnig; 
süss, durchschnittliche
Qualität; 
Anderer Name: Mini Red Turban.

vfs

Mantovana (r)
Pflanze: rankend, benötigt 3 qm; 
Fruchtform: turbanförmig,
mit einem grossen und breiten 
Blütenansatz, grau einfarbig; 
Fruchtgrösse (DxH): 15 x 20 cm;

 : 1,5 kg; Fruchtfleisch: dick, 
zart und süss, guter Qualität; 
Verwendung: für Aufläufe und 
Gratins, für Suppen, zum Braten, 
für Konfitüren, Süssspeisen;

Ein Hingucker: „Turban-
Kürbisse“ an einer Kürbispy-
ramide.
Der grünen Streifen sind 
jedoch Abb. von „Herkules-
Keulen“. 
Ergiebige Früchte von Turban 
- Kürbissen.  Blattwerk von 
Rosen und Wicken sind 
sichtbar. (Damit die „Kürbis“-
Pyramide über ganze Jahr 
hinweg bunter ist!)
 

Alle Sorten ranken gut! Vielseitig zu verwen-
den: In der Küche trotz seines durchschnittli-
chen Qualität sehr beliebt, weil sehr gut zum 
Füllen geeignet. Dabei wird der Blütenansatz 
als Deckel verwendet 
Der Kürbis wird ausgehöhlt. Das Fruchtfleisch 
verarbeitet und anschließend in den Kürbis 
gefüllt. Da die Schale sehr fest ist, kann man 
ihn auch auch im Ofen garen. (s. untere 
Abbildung)

ß0
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Weisse Kürbisse
weiss bis grauweiss. 

Baby Boo (sr) 
flachrund; 5 - 8 cm x 3 - 4 cm;  
weiss; :  100 - 200 g; orange, 1 
cm dick, süss,  feines Nuss- und 
Marroni-Aroma, leicht mehlig;  
zum Füllen, rittieren und Backen, 
geeignet für Dekoration

Cotton Candy (sr)
Sehr hübsch! Fruchtform: weiss, 
oval mit leichten Rippen Frucht-
grösse (DxH): 25 x 20 cm; 
: 2 - 5 kg; Fruchtfleisch: hellgelb; 
Verwendung: für Suppen, Pürees, 
Pies, zum Schnitzen

Blanc de Mayet (r)
braucht ca. 3 qm; Fruchtform: 
flachrund, weiss, leicht cremefar-
big; Fruchtgrösse (DxH): 20 - 25 
x 12 cm;  : 3 - 4 kg; Frucht-
fleisch: orange bis dunkelorange, 
extrem dick, etwas faserig und 
wässerig; Verwendung: vor allem 
für
Suppen, Aufläufe, Gratins, 
Kürbisreis

Casper F1 (sr) 
schneeweiss. Pflanze: benötig 
3 qm; Fruchtform: weiss, rund, 
etwas abgeflacht; Fruchtgrösse 
(DxL): 15 - 23 cm x 13 - 20 cm;

: 3 - 5 kg; Fruchtfleisch: orange 

bis fast braun: sehr dick und 
fest, extrem feinkörnig und zart, 
süss, feiner Marroni-Geschmack; 
Verwendung: zum Rohessen, 
zum Braten, für Cremes, für 
Halloween; Reifezeit: 

Casperita F1 (sb)
: 200 - 400 g. 

Cotton Candy (sr)
schöne grüne Stiel. zum Bema-
len,  weißes Fruchtfleisch, 

: 2- 5kg

Flat White Boer (sr)
flachrund, prima Qualitat (DxH) 
40 x 15, : 4 - 12 kg
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Full Moon  (sr)
Fruchtform: weiss, gerippt, flach-
rund; Fruchtgrösse (D): 50 - 60 
cm; : -  40 kg; Fruchtfleisch: 
orange, dick; Verwendung: für 
Suppen, Pürees, Pies,

Lumina F1  (sr)
Fruchtform: weiss, rund, etwas 
abgeflacht; Fruchtgrösse (DxL): 
15 - 25 cm x 13 - 20 cm; : 4 - 5 
kg; Fruchtfleisch: schmutzig oran-
ge bis fast braun, sehr dick und 
fest, extrem feinkörnig und zart, 
süss, feiner Marroni-Geschmack; 
Verwendung: zum Rohessen, 
zum Braten, für Cremes; für 
Halloween; 

Gooligan F1 (sr) 
größere Ausgabe von Baby Boo. 

: 100g , hoher Ertrag. 

Lyric F1 (sr)
Fruchtform: flachrund etwas 
gespitzt auf der Blütenseite, 
Pflanze:  benötigt 2 qm; Frucht-
grösse (DxH): 27 x 22 cm; : ca. 
3 kg; Fruchtfleisch: dunkelgelb 
bis orange; etwas mehlig; süss, 
ausgezeichnet; Verwendung: 
für Suppen aber auch für allerlei 
Gerichte, ausgezeichnet; 
 Reifezeit: 110 Tage; Lagerzeit: 5 
- 9 Monate; 

Polare Bear F1 (sr) 
reinweiss : 13 - 25 kg

Invicible F1 (sb) 
ähnlich wie Star 7001 (wohl 
besser) :4-5 kg, 

Moonshine F1 (sr)
Fruchtform: weiss, rund, etwas 
abgeflacht, leicht gerippt, mit 
einem kräftigen dunklen Stiel; 
Fruchtgrösse (DxL): 28 - 20 cm; 

: 3,5 - 5 kg; Fruchtfleisch: oran-
ge, dick und fest, sehr feinkörnig 
und zart, süss; Verwendung: zum 
Braten, für Cremes; für Hallo-
ween;

Snowball F1 (sr)
:1,5 - 2kg, hoher Ertrag

Snowman (sr)
rund, :  2 - 3kg

Valenciano F1 (sr)
Fruchtform: weiss, flachrund, 
leicht gerippt; Fruchtgrösse (DxH): 
27 - 30 x 15 - 16 cm; : 4 - 5 kg; 
Fruchtfleisch: , dick; Verwendung: 
für Kuchen, Pumpkin-Pies, Sup-
pen, Pürees, Marmeladen/Konfi-
türen, zum Schnitzen
; Reifezeit: 110 Tage; Lagerzeit: 6 
- 7 Monate
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Spaghettikurbis (Cucurbita pepo) 

Beim Kochen des ganzen Kürbisses löst 
sich das geschmackvolle Fruchtfleisch 
in spaghettiähnliche Fasern auf.  Das 
Fruchtfleisch ist hellgelb mit nussähnli-
chem Aroma. Alle Früchte sind oval. Die 
Fruchtgröße beträgt ca. 12-15 x  20-30 
cm,  ; :600 g - 2 kg.. 
 Die Lagerzeit beträgt 6-10 Monate.

- 25 cm; : 1,5 - 2 kg; Frucht-
fleisch: hellgelb, lange, spaghetti-
ähnliche Fasern, nussähnliches 
Aroma, vor allem gekocht; 
Verwendung: gekocht als Salat, 
als ganze Frucht zum Dämpfen 
und Backen; 

Tivoli F1 (b)
zylindrisch; Fruchtgrösse (DxL): 
10 - 17 cm x 15 - 25 cm; : 1 
- 3 kg; Fruchtfleisch: hellgelb, 
lange, Spaghetti-ähnliche Fasern, 
nussähnliches Aroma, vor allem 
gekocht; Verwendung: gekocht 
als Salat, als ganze Frucht zum
Dämpfen und Backen; 

Unique F1 (sb)
Fruchtfleisch; tieforange:
 :600 g, 

White Fall F1 
Fruchtgrösse (DxL): 15 cm x 23 
cm;  : 2,5 kg; Fruchtfleisch: 
creme bis hellgelb, lange, 
 nussähnliches Aroma, vor allem 
gekocht; Verwendung: gekocht 
als Salat,  

Pinnacle F1 (sb)
braucht 1,5 qm; Fruchtform: 
zylindrisch; Fruchtgrösse 
(DxL): 18 x 12 cm; : 1,5 kg; 
Fruchtfleisch: hellgelb, lange, 
feine spaghetti-ähnliche Fasern, 
nussähnliches Aroma, vor allem 
gekocht; Verwendung: gekocht 
als Salat, als ganze Frucht zum 
Dämpfen und Backen; 
Reifezeit: 85 Tage; Lagerzeit: 6 
- 10 Monate, machmal mehr; 

Small Wonder F1 (r)
Fruchtform: cremefarben, zylin-
drisch; Fruchtgrösse (DxL): 10 x 
13 cm; : 500 g; Fruchtfleisch: 
hellgelb; Verwendung: gekocht 
als Salat, zum Dämpfen und 
Backen; 
Reifezeit: 70 Tage; Lagerzeit: 3 
Monate; 

Spaghetti Squasch (sr) blass-
gelb, DxL 12x38 cm

Stripetti F1 (sr)
Krezung von Delicata und
eines Spaghetti-Kürbisses. 
Fruchtform: zylindrisch; Frucht-
grösse (DxL): 10 - 15 cm x 15 
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Kochhinweis: Spaghettikürbis 
Ein Spagehttikürbis wird zum 
Dämpfen heil in den Backofen 
geschoben (200 °C) Vorher etwas 
anstecken, damit die Dämpfe 
entweichen können.
Das Innere eines Spaghettikürbis 
zerfällt in spagehttiförmige Fäden. 
Frucht aufschneiden und das Fle-
osch herausnehmen. Als Beilage 
wie Spaghetti zu verwenden.

Buschförmig wachsende bzw. schwach rankende 
Kürbissorten wachsen auch in größeren Töpfen.
Ich habe große „Maurer“- kübel genommen, doch 
diese erwärmen sich zu sehr, wenn die Sonne 
darauf  „brennt“
Die Wurzeln liegen am Topfrand und man sollte 
dann nicht gießen, wenn es sehr heiß ist. 
In diesem Fall und auch generell ist der frühe 
Morgen bzw. späte Abend (dieser jedoch auf-
grund von nächtlichen Schneckenaktivitäten 
weniger!) geeigneter.
Auch beim Vorziehen der Kürbisse im Gewächs-
haus sollte man so große Töpfe verwenden, dass 
die Wurzeln sich nicht im Topf auf engstem Raum 
zu sehr drehen.
Dann sollte man die Wurzeln nach der Topfent-
nahme entflechten oder sogar ggf. durchschnei-
den, damit sie im Freiland neue bilden können.  
Ansonsten werden Pflanzvorteile  aufgehoben, 
weil die Pflanze fast 1-2 Wochen benötigt, „Fuß 
zu fassen“. 
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Grüne 
einige mit  auffallender Schale: 
Stark gewarzt,(teils noppenartig 
bzw. mit großen Runzeln)

Berrettina Piacentina (r)
Variante von Marina di Chioggia. 
Pflanze braucht 3-4 qm; Frucht-
form: grau, flachrund; Fruchtgrös-
se (DxH): 20 - 35 x 15 cm; : -> 
8 kg; Fruchtfleisch: dunkelgelb 
bis orange, dick; Verwendung: 
Gnocci, Risotto, Auflauf; 

Buen Gusto (r)
Hübsche, stark gerunzelt. Pflanze 
braucht 3qm; Fruchtform: grün, 
grau, flachrund, Fruchtgrösse 
(DxH): 30 x 15 cm; : -> 7 kg; 
Fruchtfleisch: orange; Verwen-
dung: für Risotto, Gnocci, Auflauf, 
Gratins;  

Du Perou (r)
braucht 4 -5 qm; Fruchtform: 
eiförmig mit breiten und 
deutlichen Rippen, dunkelgrün, 
Schale hart; Fruchtgrösse (DxH): 
30-40 x 40-50 cm; :17-23 kg; 
Fruchtfleisch: gelblich, leicht 
orange; extrem dick, trocken, fein 
körnig, gute Qualität; Verwen-
dung: vor allem für Suppen, 
Aufläufe, Gratins, Kürbisreis; 

Crioula Pataka (r)
braucht 3 qm; Fruchtform: grün, 
flachrund mit oberflächlichen 
Runzeln; Fruchtgrösse (D): 30 
cm;  : 4 - 6 kg; Fruchtfleisch: 
orange; Verwendung: Risotto, 
Gnocci, Auflauf; 

Elliot F1 (sb)
benötigt ca. 2 qm; Fruchtform: 
grau-grün mit Streifen, rund, oben 
und unten abgeflacht, Stielansatz 
etwas vertieft, mit einem deutli-
chen Spiegel auf der Blütenseite; 
Fruchtgrösse (DxH): 25 x 18 cm; 

: 3 - 4 kg; Fruchtfleisch: gelb, 
dick, feinkörnig, feste Konsistenz, 
süss, ausgezeichnete Quali-
tät, feiner Kürbisgeschmack; 
Verwendung: für Suppen, Gratins; 
Reifezeit:

Evergreen (sb)  
walzenförmig, grün, Fruchtfleisch: 
orange. zart un ddick, melonenar-
tiger Geschmack.
Alte Sorte. Das Fruchtfleisch ist 
zwar geniessbar, aber faserig. Für 
Haus- und Nutztiere ist es aber 
ein willkommenes Winterfutter, 
zudem sind die in den Samen 
enthaltenen Substanzen ein 
natürliches Entwurmungsmittel.
Pflanze: stark rankend; Frucht-

form: zylindrisch; Fruchtgrösse 
(DxL): 25 - 30 cm x 40 - 70 cm; 
Gewicht: 5 - 12 kg; Fruchtfleisch: 
gelblich bis gelb orange, 3 cm 
dick; leicht faserig, fest; durch-
schnittliche Qualität; Verwen-
dung: eignet sich gut für Suppen 
und als Tierfutter; 
Reifezeit: 100 Tage; Lagerzeit: 
3 - 6 

Furor F1 (sr)
graugrün  2 kg
Diese Sorte stammt aus Taiwan 
und wie der Name besagt, ist sie 
vielversprechend.

Pflanze: rankend, benötigt 2,5 
qm; Fruchtform: grüne-graue 
Früchte leicht gerrippt in Form 
eines breiten Kreisels. Frucht-
grösse (DxH): 25 x 20 cm; 
Gewicht: ca. 2 kg; Fruchtfleisch: 
dunkelgelb bis orange; etwas 
mehlig; süss, ausgezeichnete 
Qualität; Verwendung: für Gnoc-
chi, Risotto, Gratins und Aufläufe, 
auch für Suppen und zum 
Backen; Reifezeit: 100 Tage; 
Lagerzeit: 4 - 8 Monate; 
 
Herrenkürbis (sr)
graugrün mit cremefarbigen 
Flecken  3-4 kg
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Ironbark (sr) Stark gewarzt, 
leichte Rippen,

Marina di Chioggia (r)
benötigt 3-4 qm; Fruchtform: grü-
ne Früchte mit starken Runzeln, 
rund, abgeflacht, in der Breite
unterschiedlich grosser Spiegel; 
Fruchtgrösse (DxH): 20-35 x 15 
cm; :  -> 8 kg;
Fruchtfleisch: dunkelgelb bis 
orange, dick, besonders auf der 
Blütenseite, ausgezeichnete
Qualität; Verwendung: für Gnoc-
chi, Risotto, Gratins und Aufläufe, 
auch für Suppen und zum Backen

Mayo Blusher (r)
benötigt 2-3 qm; Fruchtform: 
hellgrün, rund bis länglich; Frucht-
grösse (DxL): 15 - 20 x 20 - 30 
cm;  : 3 - 6 kg; Fruchtfleisch: 
aprikosenfarbig, süss; Verwen-
dung: Gratins,
Pürees, Auflauf, Konfitüre; 

Moranga Coroa (sr)
Fruchtform: grau-grün, rund,
oben und unten abgeflacht, 
Stielansatz deutlich vertieft; 
Fruchtgrösse (DxH): 16 - 20 cm x 
10 - 13 cm; : 1,2 - 2 kg; Frucht-
fleisch: gelb, dick, feinkörnig, feste 
Konsistenz, süss, ausgezeichnete 
Qualität, feiner Kürbisgeschmack; 
Verwendung: für Suppen, Gratins;  

New Zealand Blue
Pflanze: rankend, braucht 2,5 qm; 
Fruchtform: blau/grau, flachrund, 
leicht gerippt; Fruchtgrösse 
(DxH): 20 x 16 cm; : 2 - 3 kg;
Fruchtfleisch: orange; Verwen-
dung: Suppen, Gratins, Aufläufe;

Potiron du Chili (sr)
Fruchtform: flachrund mit einem 
mehr oder weniger breiten Blüten-
ansatz, grün-grau; Fruchtgrösse 
(DxH): 25-35 x 12-15 cm; : 
6-8 kg; Fruchtfleisch: dunkelgelb 
bis orange, dick; Verwendung: 
Gnocchi, Risotto, Auflauf; Reife-
zeit: 125-135 Tage; Lagerzeit: 4-8 
Monate;

Triamble (Tristar)  (sr) 
Fruchtform: grau, blau, dreieckig; 
Fruchtgrösse (DxH): 18 - 22 x 
11 - 16 cm; Gewicht: bis 2 kg; 
Fruchtfleisch: gelb-orange, dick, 
gelb und süss; Verwendung: für 
Gratins, Aufläufe und Pürees; Rei-
fezeit: 135 - 140 Tage; Lagerzeit: 
1 Jahr; 

Vert Olive (sr)  Form: spitz zulau-
fend : 2- 3 kg

Zappho (b)
Werden wie Zucchini verwendet: 
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Rosa/Orange

Mit wenigen Ausnahmen alle 
stark rankend. 

Fruchtgrösse (DxH): 15-18 x 28-
33 cm; : 3 - 4 kg; Fruchtfleisch: 
dunkelgelb-orange, dick, fest, 
trocken, feinkörnig, süsser, feiner 
Geschmack, sehr gute Qualität; 
Verwendung: zum Braten und 
Backen, für Gratins und Aufläufe, 
ev. für Marmeladen/Konfitüren;

Galeux d’Eysines (sr)
Pflanze: benötigt 4 - 5 qm; Frucht-
form: orange,
flachrund mit starken Warzen; 
Fruchtgrösse (DxL): 50 x 30 
cm; : 5 - 21 kg; Fruchtfleisch: 
orange, dick; Verwendung: für 
Suppen, Marmeladen, Süss/Sau-
er;
Synonym: Potimaron Galeux d’ 
Eysines, Courge Brodée
Galeuse, Giraumon Galeux 
d’Eysines, 

Garbo (sr)
Rosarot, Flachrund, gerippt, 
: 2-5 kg

Gelber Zentner  (r)
Pflanze: rankend, benötigt 
mindestens 3 qm; Fruchtform: 
flachrund, orange,
etwas rauh; Fruchtgrösse (DxL): 
30 - 65 x 20 - 40 cm; : ca. 12 
kg; Fruchtfleisch: gelborange, 
dick, etwas fasrig; Verwendung: 
Suppen, Marmeladen, Süss/Sau-
eres, Pürees, Gratins;
Synonym: Quintal jaune.

Golden Delicious (sr)
Pflanze: braucht 3 qm;
Fruchtform: herzförmig; am 
Stielansatz breit und am Blüten-
ansatz spitz zulaufend; Frucht-
grösse (DxH): 15 - 20 cm x 20 
- 30 cm; : 4 - 8 kg; Fruchtfleisch: 

Amish Pie (r)
Pflanze: ranken, braucht 3 qm; 
Fruchtform:orange, eichelförmig; 
Fruchtgrösse (D): 40 - 60 cm; 
: 2 - 3 kg (- 20 kg) Fruchtfleisch: 
orange, schmackhaft; Verwen-
dung: für Kuchen, Pürees, 

Australian Butter (r)
Pflanze: braucht 3 qm;
Fruchtform: orange, gerippt, flach-
rund; Fruchtgrösse (D): 25 cm; 
: 5 - 6 kg Fruchtfleisch: orange, 
dick; Verwendung: zum Backen, 
für Fruchtkuchen;

Blanc de Mayet (r)
Pflanze: rankend, braucht ca. 3 
qm; Fruchtform: flachrund, weiss, 
leicht cremefarbig; Fruchtgrösse 
(DxH): 20 - 25 x 12 cm; : 3 
- 4 kg. Fruchtfleisch: orange bis 
dunkelorange, extrem dick, etwas 
faserig und wässerig; Verwen-
dung: vor allem für Suppen, 
Aufläufe, Gratins, Kürbisreis; 

Friedrich Nietzsche (r)
(benötigt 2 qm; Fruchtform: lläng-
lich dunkelrot an der Spitze grün; 
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dunkelgelb bis orange; fest, kom-
pakt, leicht mehlig; ausgewogener 
Marroni-Geschmack; Verwen-
dung: für Pürees, für Suppen, für 
Kuchen, usw.;

Golden Pumpkin 
Pflanze ertragreich Pflanze: mäs-
sig rankend, braucht ca. 1-2 qm; 
Fruchtform: flachrund, rotorange, 
etwas gefleckt; Fruchtgrösse 
(DxH): 15 x 12 cm; : 800-1000 
g; Fruchtfleisch:
gelb, leicht orange; etwas faserig 
und wässerig; Verwendung: vor 
allem für Suppen, Aufläufe;

Green Delicious (r)
benötigt 3 qm; Fruchtform: dun-
kelgrün, herzförmig; Fruchtgrösse 
(DxH): 15 - 20 x 15 - 17 cm;  : 2 
- 5 kg; Fruchtfleisch: dunkelgelb 
bis orange; fest, kompakt, leicht 
mehlig; ausgewogener Marroni-
Geschmack; Verwendung: Sup-
pen, Kuchen, Pürees; Reifezeit: 
100 - 105 Tage; Lagerzeit: 5 - 6
Monate; 

Hopi Orange (r)
braucht 3 qm; Fruchtform: 
rund, etwas abgeflacht auf der 
Stielseite, leuchtend orange; 
Fruchtgrösse (DxL): 20 - 15 cm; 

: ca. 6 kg, kann 15 kg und mehr 
erreichen mit einem Durchmes-
ser von 38 cm; Fruchtfleisch: 
gelb-orange dick, fest feinkörnig, 
mehlig bis trocken, süsser, feiner 
Geschmack; Verwendung: für 
Suppen, Kuchen, Pürees,
Gratins und Aufläufe; Reifezeit: 
100 - 105 Tage; Lagerzeit: ca. 6 
- 8 Monate; 

Jaspee de Vendee (sr) 
Fruchtform: cremefarben, kugel-
rund;, genetzte Haut
Fruchtgrösse (D): 15 cm;  1 
- 2 kg; Fruchtfleisch: orange, 
mitteldick, süss, feiner
Kürbisgeschmack, gute Qualität; 
Verwendung: für Suppen, Marme-
lade/Konfitüre; Reifezeit: 90 - 100 
Tage Lagerzeit: 2 - 4 Monate 

Jaune gros de Paris 
Pflanze: rankend, braucht 3 qm; 
Fruchtform: flachrund, gelb, glatt; 
Fruchtgrösse (DxL): 30 - 40 x 20 
- 30 cm;  : ca. 10 kg; Frucht-
fleisch: gelb-orange, dick, etwas 
fasrig; Verwendung: Suppen, 
Marmeladen, Süss/Saueres, 
Pürees, Gratins; 

Moranga Exposicao (r)
 Pflanze: rankend, braucht 3 qm; 
Fruchtform: rosarot-dunkelrot, ge-
rippt, flachrund; Fruchtgrösse (D): 
25 - 30 cm; : 5- 6 kg; Frucht-
fleisch: orange; Verwendung: 
Suppen, Gratins, Aufläufe;
Synonym: Garbo.

Olive (r)
Pflanze: rankend, benötigt 3 qm; 
Fruchtform: oval, Fruchtgrösse 
(DxH): 20 - 25 cm x 30 - 35 

cm; : 3 - 5 kg; Fruchtfleisch: 
dunkel gelb, schmackhaft, dick, 
feinkörnig;
Verwendung: für Kuchen, Pürees, 
Marmeladen
; 

One Too Many 
Pflanze: rankend, benétigt
3,5 qm; Fruchtform: flachrund, mit 
feinen roten Marmorierung auf 
einem weissen Grund;
Fruchtgrösse (DxH): 35 cm x 20 
cm ; : 8 - 10 kg; Fruchtfleisch: 
gelb-orange; dick;
Verwendung: für Suppen, 
Aufläufe, Gratins, Kürbisreis; 

Potiron d’Alençon (r)
Pflanze:rankend, braucht 3 
qm; Fruchtform: zylindrisch, 
orange-rot; Fruchtgrösse (DxH): 
20 cm x 30 - 50 cm ; : 4 - 8 kg; 
Fruchtfleisch: gelb-orange; 2-3 cm 
dick; feinkörnig,  ausgewogener 
Geschmack, nussig; Verwendung: 
für Suppen, Aufläufe, Gratins, 
Kürbisreis; 
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Potiron d’Argentine (r)
Pflanze: rankend, benötigt 3 qm; 
Fruchtform: rund, abgeflacht, 
grün mit helleren Flecken; 
Fruchtgrösse (DxL): 22x12 cm;

: ca. 2,3 kg, Fruchtfleisch: 
gelb-orange, dick, fest, feinkörnig, 
mehlig bis trocken, süsser, feiner 
Geschmack; Verwendung: für 
Suppen, Kuchen, Pürees, Reife-
zeit: 100-110 Tage; Lagerzeit: ca. 
7 Monate;

Potiron de Genève 
braucht 2 qm; Fruchtform: rot 
orange, etwas kreiselförmig;
Fruchtgrösse (DxH): 15 x 15 - 20 
cm; : 2 - 3 kg; Fruchtfleisch: 
gelb-orange, dick,
feinkörnig, ausgewogener 
Geschmack, knackig-süss bis 
nussig-fruchtig, dezenter Mar-
roni- Geschmack, vitaminreich; 
Verwendung: für Suppe, Rohkost 
und Fruchtsalat, zur Dekoration;
Reifezeit: 100 - 110 Tage; Lager-
zeit: 5 - 8 Monate; 

Red Eyes F1 (sr)
Pflanze braucht 3 qm; Frucht-
form: rund, rot-orange leuchtend; 
Fruchtgrösse (D): 30 cm;  : 
2,8 kg; Fruchtfleisch: gelb-oran-
ge 3 cm dick, fest, feinkörnig, 
mehlig bis trocken, süsser, feiner 
Geschmack; Verwendung: für 
Suppen, Kuchen, Pürees, Gratins 
und Aufläufe;

Rote Warze (r)
Pflanze: rankend, benötigt 3
qm; Fruchtform: leuchtend rot, 
rund, stark gewarzt;  Fruchtgrösse 
(D): 25 cm; : 4 - 5 kg;
Fruchtfleisch: orange, gute 
Qualität; Verwendung: für Gratins, 

Pürees, Aufläufe; 
Synonym: Strawberry.Red Warty

Rhode Chinese Tulband (r)
braucht 3 qm; Fruchtform: flach-
rund, glatt und leuchtend rot mit 
helleren Streifen; Fruchtgrösse 
(DxH): 25 x 15 cm; : 3.5 - 4kg; 
Fruchtfleisch:
dunkelgelb, dicht, fest, wenig 
süss, von guter Qualität; Verwen-
dung: Suppen, Pürees, Gratins, 
zum Braten und für französische 
Ratatouille; 

Speckled Hound 
braucht 3 qm, ca. 8 Früchte pro 
Pflanze; Fruchtform: flachrund, 
glatt und orange bis rosa mit 
blau-grauen Flecken, sehr 
oberflächlich gerippt; Fruchtgrös-
se (DxH): 18 x 9 cm; : 2 kg, 
manchmal mehr; Fruchtfleisch: 
dunkelgelb, dicht, trocken, süss, 
von  durschnittlicher Qualität; 
Verwendung: Suppen, Pürees, 
Kuchen, Gratins, zum Braten;

Rouge vif d’Etampes (sr)
Pflanze:  braucht 4 qm; Frucht-
form: rund, sehr breit, abgeflacht, 
teilweise eingedrückt; Frucht-

grösse (DxL): 20 - 50 cm x 15 
- 20 cm;

: 8 - 12 kg, (20 kg); Frucht-
fleisch: gelb-orange, wässrig, 
fasrig, fade, minderwertige 
Qualität;
 

Synonym: Roter Zentner, 
Cinderella 
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Moschuskürbisse (Cucurbita moschata)

grün, gefleckt, flachrund, Frucht-
stiel leicht vertieft;
Fruchtgrösse (DxH): 18 - 23 cm 
x 10 - 13 cm; : 1,5 - 3,5 kg; 
Fruchtfleisch: gelb; sehr
dick, mindestens 3 - 4 cm; fest, 
knackig; süsslich, fruchtig, 
nussähnlich, hervorragende 
Qualität; Verwendung: für Roh-
kost, zum Braten, für Gratins, 
Suppen, Pürées, Kuchen; 

Bambina Gigante (r)
Fruchtform: grün, gefleckt, zylin-
drisch; Fruchtgrösse (L): 1 m; 
: 30 - 50 kg; Fruchtfleisch:  fest, 
leicht wässerig, leicht faserig; 
fruchtige, gute Qualität;
Verwendung: für Suppen und 

Banat (sr)
Mini-Ausgabe von „Muscat de 
Preovencer“. Stark gerippt.  

: 2-3 kg.
 
Befit F1  (r)
Braucht viel Wärme. Fruchtform: 
eierförmig, grün gelb-braun ge-
fleckt; Fruchtgrösse (DxH): 40 x
25 cm cm; : 3,5 kg; Frucht-
fleisch:, süsslich, fruchtig; 

Verwendung: für Suppen, Pürees, 
Kuchen und Süssspeisen; 

Bungkan (r)
Fruchtform: rund etwas abge-
flacht, rau-gerippt, dunkelgrün; 
Grösse: ungefähr 15 cm; : 0,8-
1,2 kg; Fruchtfleisch: gelb-orange; 
Verwendung: Suppe, Gratins, und 
zum Dämpfen; 
Synonym: Beung Karn

Caravelle  (r)
Fruchtform: hellfarbig, länglich bis 
zylindrisch; Fruchtgrösse (DxH): 
15 x 40 cm; : 4 - 5 kg;
Fruchtfleisch: orange, süss; 
Verwendung: für Suppen, Pürees, 
Kuchen, Süssspeisen; 

Chirimen (sr)
dunkelgrün (fast schwarz) mit 
mehliger Patina, gefleckt, flach-
rund; Fruchtgrösse (DxH): 15 x 10 
cm; : 1 - 1,5 kg; Fruchtfleisch: 
orange, süss; Verwendung: für 
Suppen, Pürees, Kuchen, Süss-
speisen; 

 
Angelique (r)
braucht 2 qm; Fruchtform:
flachrund, leicht gerippt, hellbraun 
gefleckt; Fruchtgrösse (DxH): 15 
x 12 cm;  : 1 kg; Fruchtfleisch: 
leuchtend orange; fruchtig-aro-
matisch, ausgezeichnete Qualität; 
Verwendung: für Kuchen und 
Pies, Konfitüren/ Marmeladen, 
auch zum Rohessen; 

Anvers (sr) 
Ein neuer Mini-Muskatkürbis 
2008. :1 - 1,5 kg. sehr süß, 
Fruchtfleisch tieforange.

Autumn Buckskin (sr)
Fruchtform: tanfarbig, rund bis 
leicht länglich; Fruchtgrösse 
(HxL): 25 x 30 cm; : 4 - 6 kg; , 
süss; Verwendung: für Suppen, 
Pürées, Kuchen, Süssspeisen

Autumn Crown (r)  
Mini- „Long Island Cheese“. 

 :1-1,5 kg.

Baiana Tropical  (r)
Kürbisse reifen während der 
Lagerzeit weiter. Fruchtform: 

Charakterische  Musterung der Blätter. Alle Sorten ranken. 
Die Fruchtfleischqualität ist sehr gut und findet in der 
Küche Verwendung für Suppen, Pürees, Kuchen, Süss-
speisen und mehr. 
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Crowning F1  (r)
Kräftige Pflanze, die viele Früchte 
produzieren kann. Fruchtform: 
grün-braun, gemustert, etwas 
abgeflacht auf beiden Seiten; 
Fruchtgrösse (DxH): 20 x 13 
cm; : 1,5 - 2 kg; Fruchtfleisch: 
orange, dick, knackig, süsslich; 
Verwendung: für Rohkost, Braten, 
Gratins, Suppen, Pürees; 

De Nice a fruits longs  (r)
Fruchtform: hellbraun im 
reifen Zustand, keulenförmig bis 
länglich; Fruchtgrösse (DxL): 
8 - 15 x 80 cm; : 3 - 8 kg; 
Fruchtfleisch: intensiv orange, 
faserig, leicht süsslich; Verwen-
dung: für Suppen, Konfitüren/ 
armeladen,sonstige Süssspei-
sen; 

Dickenson (r)
Fruchtform: hellbraun, rund bis 
leicht länglich; Fruchtgrösse 
(HxL): 25 x 50 cm; : 8 - 10 kg; 
Fruchtfleisch: , süss; Verwen-
dung: für Suppen, Pürees, 
Kuchen, Süssspeisen, stark 
karotinhaltig; 

Fagtong (sr)
Fruchtform: dunkelgrün,
cremefarben, gefleckt, flachrund 
mit Rippen; : 2 - 7 kg; 
Fruchtfleisch: gelb, sehr dick, 
knackig, süsslich; Verwendung: 
für Rohkost, Braten, Gratins, 
Suppen, Pürees; 
Die Reifezeit ist lang, dennoch 
gute Lagerzeiten (bis zu 10 
Monaten), da sie während der 
Lagerung weiter reifen.

Sorten wie:

Fagtong Big Gold (r)
Fruchtgrösse (DxH): 35 x 20 cm; 

: 5 - 7 kg;
Golden Strike F1  (r)
Fruchtgrösse (DxH): 35 x 20 cm; 

: 5 - 7 kg
Fagtong Sri Muang F1  (r)
(DxH)25 - 30 x 10 - 13 cm; :2 
- 3,5 kg
Fagtong Thon Amphan  F1 (r)
 (DxH): 40 x 15 cm; : 5 - 7 kg; 

Fairy F1 (r)
Fuchtform: oval, orange-gelb 
gefleckt; Fruchtgrösse (DxL): 12 
x 15 cm; : 1,1 kg; Fruchtfleisch: 
goldgelb bis orange, dick, fest 
und leicht süsslich; Verwendung: 
für Suppen, Pürees, Gratins und 
Aufläufe sowieKuchen. 

Fairytale F1  (r)
Früchte nur gut ausgereift ernten. 
Fruchtform: flachrund, vertiefter 
Fruchtstiel; Fruchtgrösse
(DxH): 20 - 36 cm x 15 - 20 cm; 

: 5 - 7 kg; Fruchtfleisch: leuch-
tend orange; dick, fest;
süss, fruchtig, aromatisch, ausge-
zeichnete Qualität; Verwendung: 
eignet sich für jede Zubereitung; 
für Suppen (ausgehöhlt als up-
penschüssel), Kuchen und Pies, 
Konfitüren/Marmeladen, auch 
zum Rohessen

Futsu Black Rinded (sr)
schwarz, gerippt, mit Patina, 
später ausgereift braun.  : 0,5 
- 1 kg.

Futsu Kurokawa  (r)
schwarze Haut. Fruchtform: 
rostfarbig, fast kugelrund, oben 
und unten abgeflacht; Fruchtgrös-
se (DxH): 10 - 16 cm x 9 - 13 cm 

: 0,8 - 1,5 kg, Fruchtfleisch: 
gelblich bis orange; 2 cm dick, 
fest; feinkörnig, süsslich, feines 
nussiges Aroma, gute Qualität; 
Verwendung: für Kuchen und Pies 
sowie Süssspeisen, zum Braten 
und Überbacken; 

Goiana (r)
Fruchtform: grün/beige gemuster-
te Früchte, länglich; Fruchtgrösse 
(DxH): 30 x 50 cm; : 5 - 8 kg; 
Fruchtfleisch: dunkelorange, süss; 
Verwendung: für Kuchen, Pies, 
Süssspeisen, zum Braten und 
Backen;

Goianinha  (r)
Fruchtform: grün/weiss gestreifte 
Früchte, länglich; Fruchtgrösse 
(DxH): 8 x 20 cm;  : 500 g; 
Fruchtfleisch: , süss; Verwendung: 
für Kuchen, Pies, Süssspeisen, 
zum Braten und Backen; 

Hayato  (r)
Fruchtform: braun-orange, später 
mit mehliger Patina, flachrund, 
gerippt; Fruchtgrösse (DxH): 10 
- 15 cm x 7 - 9 cm; : 0,7 - 1,2 
kg; Fruchtfleisch: gelb-orange; 
3 cm dick, fest; feinkörnig, 
süsslich, fruchtig,leichter nussiger 
Geschmack; Verwendung: für 
Kuchen, Pies und Süssspeisen, 
zum Braten und Überbacken
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Hidemi (r)
kleiner als „Futsu Black Rinded“. 

:- 1 kg.

Hikata  (r)
 braucht 3 qm;  Fruchtgrösse 
(DxH): 30x15 cm; : 2-4 kg; 
Fruchtfleisch: leuchtend orange; 
dick, fest, faserig, leicht wässrig; 
süss, fruchtig-aromatisch, ausge-
zeichnete Qualität; Verwendung: 
eignet sich für jede Zubereitung, 
für Suppen, Kuchen und Pies, 
Konfitüren/Marmeladen, auch 
zum Rohessen;

Ibiza (r)
braucht 2 - 3 m2; Fruchtform: 
flachrund,
vertiefter Fruchtstiel, gerippt, 
tanfarbig; Fruchtgrösse (DxH): 
25 - 30 cm x 12 - 15 cm;  : 2,5 
- 3,5 kg; Fruchtfleisch: leuchtend 
orange; dick, fest, faserig, leicht 
wässrig; süss, fruchtigaromatisch,
ausgezeichnete Qualität; 
Verwendung: eignet sich für jede 
Zubereitung, für Suppen
(ausgehöhlt als Suppenschüssel), 
Kuchen und Pies, Konfitüren/Mar-
meladen, auch zum Rohessen

Jap Improved (r)
Fruchtform: dunkelgrün, creme-
farben gefleckt, flachrund mit 
leichten Rippen; Fruchtgrösse 
(DxH): 24x15 cm;  : 3-4 kg; 
Fruchtfleisch: orange, sehr dick, 
knackig, süsslich; Verwendung: 
für Rohkost, Braten, Gratins, 
Suppen, Pürees

Kentucky Field (r)
Fruchtform: länglich; Fruchtgrösse 
(DxH): 15 - 20 cm x 20 - 25 cm; 

: 3 - 5 kg; Fruchtfleisch: orange; 

dick, trocken, leicht faserig; süss,
feines dezentes Hasel-nussa-
roma; Verwendung: für Ofen-
gerichte, Salat, zum Backen, 
Braten,Füllen, frisch zum Rohes-
sen, auch für Süssspeisen;

Kikuza (r)
Fruchtform: beige, zylindrisch, 
oben und unten stark abgeflacht, 
leicht gerippt; Fruchtgrösse(DxH): 
12 - 15 cm x 11 - 14 cm; : 1 
- 1,8 kg, pro Pflanze bis 9 kg; 
Fruchtfleisch: orange; 3 cm dick, 
fest; feinkörnig, süsslich, fruchtig, 
nussiger Geschmack; Verwen-
dung: für Suppen,
zum Braten, für Süssspeisen; 

Kogigu  (r)
braucht 2 qm; Fruchtform: flach-
rund, deutlich und tief gerippt, 
zuerst
dunkelgrün, dann braun bei 
voller Reife; Fruchtgrösse (DxH): 
10-15 x 7-9 cm;  : 0,5-1,2 kg; 
Fruchtfleisch: leuchtend orange, 
2-3 cm dick, fest, feinkörnig, 
süsslich, fruchtig mit einem leicht 
nussigem Geschmack, ausge-
zeichnete Qualität; Verwendung: 
Süssspeisen, zum Braten und 
zum Überbacken; 

La Estrella (r)
Fruchtfleisch. dunkeloranges 
Pflanze: rankend, braucht ca. 3
qm; Fruchtform: rund, nur leicht 
abgeflacht, grün mit tanfarbigen 
Flecken; Fruchtgrösse (D): 25
- 35 cm;  : 3 - 4 kg; Frucht-
fleisch: orange, dick, fest und 
leicht süsslich; Verwendung: für
Suppen, Pürees, Gratins und 
Aufläufe sowie Kuchen. 

Loche du Perou  (r)
Seltene Sorte mit einer angenehm 
Grösse. Pflanze: ranken, braucht 
2,5 qm; Früchtform: beige brown, 
flachrund, manchmal etwas läng-
lich; Fruchtgrösse (DxH): 20 x 13 
cm, die grössten erreicht 35 cm 
im Durchmesser; : 3 - 5 kg; 
, trocken, süss; Verwendung: für 
Suppen, Pürées und Kuchen, 
zum Frittieren;

Long Island Cheese (sr)
Den Namen bezieht diese Sorte 
aus ihrer Fruchtform. Fruchtform: 
beige, flachrund; Fruchtgrösse 
(DxH): 17 - 22 x 8 - 12 cm; : 3 
- 4 kg;  süss; 
Verwendung: für Suppen, 
Pürées und Kuchen

Maranhao  (r)
Fruchtform: hellbraun, flachrund 
mit Rippen; Fruchtgrösse (D): 40 
cm; : 5 - 8 kg;  Verwendung: für 
Süssspeisen und Suppen; 

Marvinna F1 (r) 
Fruchtform: flachrund, zuerst 
grün, dann hellbraun bei voller 
Reife; Fruchtgrösse (DxH): 30 x 
10 cm; : 2 - 3 kg; Fruchtfleisch: 
, süsslich, gute
Qualität; Verwendung: für 
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Rohkost, zum Braten, für Gratins, 
Suppen, Pürées; 

Muscade de Provence (sr)
Sehr beliebte französ. Sorte
Fruchtform: flachrund, vertiefter 
Fruchtstiel, gerippt; (DxH): 25 - 50 
cm x 15 - 30 cm; : 7 - 12 (-> 
40 kg); Fruchtfleisch: leuchtend 
orange; dick, fest, fasrig, leicht 
wässrig; süss, fruchtig-aroma-
tisch, ausgezeichnete Qualität; 
Verwendung: für Suppen. Kuchen 
und Pies, Konfitüren/Marmeladen, 
auch zum Rohessen

Muscatnaya (r)
Fruchtform: länglich, eichelförmig, 
grün bis braun; Fruchtgrösse 
(DxL): 20 x 30 cm; : 5 - 7 kg;  
dick,süss, feines dezentes Aroma; 
Verwendung: für Ofengerichte, 
Salat, zum Backen, Braten, Fül-
len, frisch zum Rohessen, auch 
für Süssspeisen

Musquee de Chine (r)
benötigt 2-3 qm; Fruchtform: 
zylindrisch, mit einem stark 
gekrümmten Hals, dunkelgrün, 
gefleckt; Fruchtgrösse (DxH): 
max. 12 - 15 x 45 - 50 cm;  : 2 
- 4 kg; Fruchtfleisch:
 fest, dick, fruchtig, süss, gute 
Qualität; Verwendung: für Sup-
pen, Süssspeisen und Reis; 
Reifezeit: 135 Tage; Lagerzeit: 3 
- 6 Monate; 

Musquee des Caraibes  (r)
benötigt 2-3 qm; Fruchtform: rund, 
leicht abgeflacht mit leichten Rip-
pen; Fruchtgrösse(DxH): 22 x 15 
cm; : ca. 3,5 kg; Fruchtfleisch:  
süsslich, fruchtig; Verwendung: 
für Suppen, Pürees, Kuchen, 

Ratatouille und Süssspeisen; 
Reifezeit: 125;
Lagerzeit: 6 - 7 Monate;

Musquee du Laos  (r)
Fruchtform: rund, leicht abgeflacht 
mit leichten Rippen; Fruchtgrösse 
(DxH): 20 - 25 cm x 10 cm;  

: 1 kg;Fruchtfleisch: , süsslich, 
fruchtig; Verwendung: für Suppen, 
Pürées, Kuchen und Süssspei-
sen; Reifezeit: 135; Lagerzeit: 6 
- 7 Monate; [F] 

Musquee du Maroc  (r)
Fruchtform: oft kugelrund, nur 
leicht abgeflacht, manchmal 
hochrund oder walzenförmig, mit 
der Reife zunehmende Warzen; 
Fruchtgrösse (DxH): 20 - 40 cm x 
15 - 25 cm; : 3 - 15 kg, Frucht-
fleisch: gelblich orange, dünn; 
süsslich, fruchtig; Verwendung: 
für Suppen, Pürees, Kuchen und 
Süssspeisen; Reifezeit: 140 - 150 
Tage; Lagerzeit: 6 - 7 Monate;

Oskar (r) 
Kreuzung zwischen Futsu Black 
Rinded und Muscat de Provence.

Palav-Kadu (r)
braucht ca. 2 qm; Fuchtform: zy-
lindrisch,  grün mit cremefarbigen 
Flecken, später mit zunehmender 
Reife braun; Fruchtgrösse (DxL): 
10-13 x 20-22 cm;  : 1,5 kg; 
Fruchtfleisch: dick, fest und leicht 
süsslich; Verwendung: für Sup-
pen, Pürees, Gratins und Aufläufe 
sowie Kuchen. Reifezeit: 125 
Tage; Lagerzeit: 4 - 7 Monate 

Panther F1  (sr)
Pflanze: benötigt 2-3 qm Platz; 
Fruchtform: flachrund, stark 
gerippt, grün bis braun;
Fruchtgrösse (DxH): 15 - 20 cm x 

10 - 15 cm; : 4- 6 kg; Frucht-
fleisch: gelb-orange; dick,
fest; feinkörnig, süsslich, fruchtig, 
leichter nussiger Geschmack; 
Verwendung: für Kuchen, Pies 
und Süssspeisen, zum Braten 
und Überbacken

Papaw  (r)
braucht ca. 2,5 qm; Fruchtform: 
länglich, grün mit remefarbigen 
Flecken, die mit zunehmender 
Reife braun werden;  Fruchtgrös-
se (DxL): 13 - 15 x 20 - 23 cm; 

: 2,5 kg; Fruchtfleisch: orange, 
dick, fest und leicht süsslich; 
Verwendung: für Suppen, Pürees, 
Gratins und Aufläufe sowie Ku-
chen und Marmelade, auch zum 
Rohessen. Reifezeit: 115 Tage; 
Lagerzeit: 5 - 8
Monate;

Pearl (r)
Fruchtform: rund flach,variabel in 
der Form, grün- braun; Frucht-
grösse (HxL): 14 x 25 cm;  : 3 - 
5 kg; Fruchtfleisch: ; Verwendung: 
für Süssspeisen; 

Pennsylvania Dutch 
Croockneck (r)
Sehr grosse Früchte mit einem 
gekümmten Hals. Fruchtform: 
beige, länglich, stark gekrümmt; 
Fruchtgrösse (DxL): 15 x 70 cm;

: 6 - 9 kg; Fruchtfleisch:
, süsslich; Verwendung: für 
Suppen, Pürees, Kuchen und 
Süssspeisen;
 

Phoenix F1  (r)
Fuchtform: tropfenförmig, zuerst 
grün gefleckt später hellbraun; 
Fruchtgrösse (DxL): 12-17 x 
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15-17 cm; : 1 - 1,5 kg; Frucht-
fleisch: orange, dick, fest und 
leicht süsslich;
Verwendung: für Suppen, Pürees, 
Gratins und Aufläufe sowie 
Kuchen. 

PK 410 F1 (r)
Fruchtform: rund und deutlich 
abgeflacht, rauh-gerippt, dunkel-
grün; Grösse (DxL): ungefähr 20 x 
10 cm; : 2 - 3 kg; Fruchtfleisch: 
gelb-orange, gute Qualität; 
Verwendung: Suppe, Gratins, und 
zum Dämpfen; 

 
Porto (r) 
größere Ausgabe von Anvers. 
 : 2 kg.

Rajada Seca (r)
Fruchtform: grün gemustert, 
länglich; Fruchtgrösse (L): 50 cm 
und mehr;  : 10 - 30 kg;
Fruchtfleisch: leuchtend orange, 
leicht süsslich; Verwendung: für 
Suppen, Pürees, Kuchen und
Süssspeisen;

Saint F1  (r)
Deutlich gerippte Früchte von 
kleiner Grösse. Fruchtform: 
grün-braun, gemustert, flach-
rund; Fruchtgrösse (DxH): 20 x 
7 cm;  : 3 - 5 kg; Fruchtfleisch: 
orange, dick, knackig, süsslich; 
Verwendung: für Rohkost, Braten, 
Gratins, Suppen, Pürees

Sandman F1  (r)
Fruchtform: rund bis leicht 
hochrund, hellbraun; Frucht-
grösse (DxL): 15 x 20 cm; 
: 2,5 - 3,5 kg; Fruchtfleisch: , 

süss, guterQualität; Verwendung: 
für Suppen, Pürees, Kuchen, 
Süssspeisen; 

Shishigatani  (sr)
Fuchtform: zylindrisch, meist 
verengt in der Mitte, dunkel grün 
in unreifem Zustand, später 
hellbraun; Kreuzung zwischen 
Futsu Black Rinded und Butter-
nut. Fruchtgrösse (DxL): 10-15 
x 25-30 cm; : ca. 1 - 1,5 kg; 
Fruchtfleisch: und süss; Verwen-
dung: zum Braten, Dünsten und 
Dämpfen, auch für Süssspeisen; 

Sugar Bowl F1 (r)
Kräftige, ergiebige Pflanze, 
Früchte tropfenförmig; benötigt 
ca. 2 qm; Fruchtform: oval, trop-
fenförmig, creme-gelb gefleckt;  
Frucht-grösse (DxL): 13 x 15 cm; 

: 1,5 kg; Fruchtfleisch: goldgelb 
bis orange, dick, fest und leicht 
süsslich, exzellent;  Verwendung: 
für Suppen, Pürees, Gratins 
und Aufläufe sowie Kuchen. 

 

Vitamin Pumpkin  (r)
 Fruchtform: länglich, eichelförmig 
Fruchtgrösse (DxH): 30 x 16 
cm; : 2 - 3 kg; Fruchtfleisch: 
cremefarben bis gelblich, dick, 
trocken, leicht fasrig; süss, feines 

dezentes Haselnussaroma; Ver-
wendung: für Ofengerichte,
Salat, zum Backen, Braten, Fül-
len, frisch zum Rohessen, auch 
für Süssspeisen

Xingo Casca  (r)
 Fruchtform: grün, gefleckt, 
flachrund, Wärme bedürdtig; 
Fruchtgrösse (D): 25 cm; : 2 - 3 
kg; Fruchtfleisch:  süsslich;
Verwendung: für Suppen, Pürees, 
Kuchen, Süssspeisen; 

Yokohama  (sr)
Fruchtform: dunkelgrün später 
rostfarbig, stark gerippt; Frucht-
grösse (DxH): 22 cm x
15 cm : 2-3 kg; Fruchtfleisch: 
gelblich bis orange; 2 cm dick, 
fest; feinkörnig, süsslich,
feines nussiges Aroma, gute 
Qualität; Verwendung: für Kuchen 
und Pies sowie Süssspeisen, zum 
Braten und Überbacken; 

Yuxijiangbinggua  (r)
braucht 2-3 qm; Fruchtform: 
beigefarbig bis braun, stark 
gerunzelt; Fruchtgrösse (DxH): 
15 x 7 cm; : 500 - 2000 g; 
Fruchtfleisch: orange, Qualität 
ausgezeichnet;
Verwendung: für Suppen, Pürees, 
Kuchen, Süssspeisen; 
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Zierkürbisse

Apple Small 
Kleine apfelförmige Früchte
Ball orange Kleine, orange runde 
Früchte: hübsch und dekorativ
Ball weiss  Kleine, weisse runde 
Früchte, mit einem Durchmesser 
von 5 cm. 

Birne bicolor
Kleine, zweifarbige birnenförmige 
Früchte mit ca. 7 cm Länge.

Dancing or Spining Gourd 
Sehr kleine, grüne, gestreifte, 
birnenförmige Früchte, 5 cm und 
weniger.

Fancy Warted 
Hübsche und farbige Früchte, 
attraktive Formen.

Flat Striped 
Kleiner, stark flachrund Zierkürbis. 
(D xH) 3 - 4 cm  x  2 - 3 cm. weiss 
/cremefarben, mit breiten grün 
marmorierten Streifen.

Galaxy of Stars
Früchte sind sternförmig und 
farblich sehr bunt .

Goblin Eggs
Verschieden farbige, eierförmige 
Zierkürbisse
Gremlins Mix 
Farben&Formen dieser größeren
Mischung sind ungewöhnlich. 

Harrowsmith Select 
Mischung von hübschen Zierkür-
bissen aller Formen, wie Birnen, 
Eichel, usw. Synonym: Indy Mix

Maya Mix.
Gewarzte Mischung mit attrakti-
ven Farben& Formen. 
Synonym: Dandy Mix

Kelle klein 
15 - 20 cm lange Zierkürbisse 
mit einem gekrümmten Hals. 
Formen & Farbvariationen sind 
einfarbig, zweifarbig, leicht und 
stark gewarzt usw.; Synonyme: 
Spoon, Bicolored Spoon;

Koshare Spoon (b)
Einmalig in der Farbe & Form. 
Sehr ergiebig, die Früchte sind 
in 95-100 Tage reif. Die Früchte 
L = 10 cm  Die endgültige Farbe 
ist abhängig von der Witterung. 
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Lunch Lady F1 
Warzige Früchten. Pflanze: 
rankend;  Farben gemischt ; 
Gewicht: 1,5 - 9 kg; Fruchtfleisch: 
hellorange;  
Verwendung: vor
allem zu Dekorationszwecken. 
Reifezeit: 95 Tage; Lagerzeit: 4-6 
Monate 

Mini Ball 
Sehr kleine ballförmige runde 
Früchte.

Nestegg  
weiß, eiförmig 
 
Orange gewarzt 
Kleine rundliche Früchte, stark 
gewarzt.

Teufelskrallen gestreift 
Anderer Name:  
Striped Crown of Thorns

Yugoslavian Fingers 
Teufelskrallen ähnliche Früchte 
mit langen Armen. Pflanze: stark 
rankend; Früchte: weiss. Grösse 
(D): 15 cm; Gewicht: 400 g.

Yugoslavian Fingers Green
In grün! (D): ca. 15 cm; : ca. 
400 g

Autumn Wings 
Hübsche Zierkürbisse mit Flügeln,  
Mischung häufig unter Synonym:  
Indian Mix 
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Legende:

Wuchs: 
buschförmig (b) semi-buschförmig (sb) 
rankend (r) sehr rankend (sr) 

Form:
rund
kugelrund
hochrund
abgerundet
flachrund
leicht abgeflacht
birnenförmig
llang gezogene Birnenform
länglich
oval
spitz
eichelförmig
llänglich
gerippt, leicht gerippt, stark gerippt,
keulenförmig
gerippte Keule
lang gestreckte  Keule
lang gezogene Keule
gekrümmte Keule
zylindrisch (walzenförmig)
fast zylindrisch
bananenförmig
oben und unten leicht abgeflacht
diskusförmig
lleicht glockenförmig
nur wenig breiter als lang
flaschenförmig
in der Mitte verdickt
stark ausgeprägte Wülste an der Basis
gegen die Blütenseite weniger ausgeprägt 
und flacher

Oberfläche
glatt
schwach gerippt
stark gerippt
glänzend
warzig, einige Warzen
feine Risse
10 deutliche Rippen

Stiele:
lang, deutlich vertieft, mit Run-
zeln, behaart, 
stark, dünn, korkig, dunkelgrün,

Farbe:
gelb, goldgelb, leuchtend goldgelb

leuchtend gelb, später dunkel-
gelb, 
später gelb-orange
später dunkelgrün marmoriert mit 
graugrünen Flecken
gelb-gruen-gestreift

orange, leuchtend orange,

einheitlich orange
creme
zuerst cremefarbig - später 
gelblich, später 
später leicht dunkler
grün, blassgrün,hellgrün, dun-
kelgrün
  
hell- bis dunkelgrün
dunkelgrün bis fast schwarz

gefleckt
glänzend
matt
intensiv grün marmoriert
grün-gelb in feinen Streifen
 dunkelgrün marmoriert
den Rippen entlang hellgrüne 
Streifen
hellgrün marmoriert 
mit hellgrünen Streifen
mit dunkelgrünen Streifen
leichte Marmorierung
10 Längsrippen
mit 10 ausgefransten dunkelgrü-
nen Streifen
mit 10 gelb gefärbten Längs-
wülsten
mäßig marmoriert mit kleinen 
helleren Flecken
mit goldenen Streifen
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weiss, weiss marmoriert
gräulich-grün
manchmal mit helleren Streifen
mit dunkelgrünem Fleck um Stiel 
und Blütenansatz
einfarbig zweifarbig dreifarbig 
mehrfarbig
anfangs schneeweiss - später 
grüne Streifen
fast schwarz
mit sehr feinen weisslichen 
Flecken
dunkelgrüne Marmorierung in den 
Furchen  gelborange
zuerst einfarbig grau - später 
gelblich
mit dunkelgrünen Streifen im 
unreifen Zustand grünlich, später 
honiggelb und schließlich hell-
gelb, creme- bis elfenbeinfarbig 
10 dunkelgrüne kantig begrenzte 
Streifen 
10 breite hellgelbe Rippen, in den 
Furchen  satt orange
reif mit mehliger Patina

Fruchtfleisch:
carotinhaltig,
halbnacktschaliger Samen
(Baby Bear, Bushkin, Snack 
Jack, 
nacktschaliger Samen (Lady 
Godiva)
weitere Samen schmackhaft von:
(Tonda Padana, Pepita)

Farbe:
 gelb,  hellgelb,  dunkelgelb, 
gelblich bis 
cremefarbig.  cremefarbig bis 
gelblich
im unreifem Zustand gelblich
 orange,  hellorange,  dunkelo-
range
 weiss,   grünlich

Konsistenz:
fest, ziemlich fest
bei jungen Früchten butterzart
butterzart
fasrig, leicht fasrig
feinkörnig
spaghettiähnlich
wässrig, trocken

Stärke:
dünn, dünnschichtig, dick

Geschmack:
feines Aroma
feiner Kürbisgeschmack
dezentes Kürbisaroma
nussiges Aroma
dezentes Nussaroma
mit diskretem nussigem Ge-
schmack
feines dezentes Haselnussaroma
intensives Maroni-Aroma
süß, sehr süß
zu Beginn mäßig - später deutlich 
süß
fruchtig, leicht fruchtig

 dunkelgelb-orange; dick, fest; 
feinkörnig, süsser, feiner Marroni-
Geschmack; hervorr. Qualität

zum Essen nicht zu empfehlen

Verwendung
Suppen 
braten, backen, überbacken

dünsten und/oder dämpfen 
zum Füllen 
Marmelade/Konfitüre
Pürees
Kuchen/ Brot 
Pies 
Süssspeisen: 
Gratins & Aufläufe : 
Kerne (Samen): 
zum Rohessen: 

Salatbeilage : 
Gemüse: 

Dekoration: 
Schnitzen: 
Bemalen: 

Grün: Reifezeit in Tagen. Creme: 
Lagerzeiten in Monaten. Gelb: bis 
Lagerzeitraum
Es sind im  Normalfall 12 Monate 
angegeben. 
Einige Sorten sind über 1 Jahr 
haltbar, dann sind nur noch Zah-
len angegeben und die Monats-
kästen nach rechts hin offen. 
Alle Angaben ohne Gewähr! Die 
Angaben sind von sehr vielen 
Faktoren  abhängig! ( Anbau (Wit-
terung, Düngung), Reifezustand 
beim Ernten, Erntevorgang, dann 
Lagertemperatur und - feuchtig-
keit etc. )

Abkürzungen für Sorten:
(A)  Acorn  
(Ay) Ayoten 
(Bu) Butternuts / Butter-  
 nuss (Birnen  
 kürbisse) 
(Ba) Bananenkürbiss 
(D) Delicata 
(F) Feigenblattkürbis
(BC)   Buttercup/ Kabocha 
(H) Hubbard
(Omi)  Mini orange 
 (100 - 500g) 
(Ok)  kleiner orange 
 (- 2 kg)
(Om) mittelgroßer 
 (3-9 kg)
(Og)  großer 10-20 kg 
(Or)  Riesen orange 
 > 20  kg
(L)  Lagenaria    



99

 (Flaschenkürbis) 
(P)  Patisson 
(S)  Spaghettikürbis 
(T)  Turban-Kürbiss 
(To)  Tonda-Padana   
 Gruppe 
(M)  Moschuskürbis
(Z)  Zierkürbis 
(Zu)  Zucchini
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Privates aus meinem „Kürbis“ Archiv 2002:

• „Kürbispyramide“ - Landesgartenschau 2002  und die Baubehörde
• „Kürbissuppe in Dosen“  und das Lebensmittelamt
• „Mein Kürbisschaugarten“ und die Tourismusbehörde

Seit etwas 3 Jahren überlege ich, meine Erfahrungen in Form von Geschichten zu präsentieren, damit 
junge Existenzgründer nicht die gleichen Fehler machen und die deutsche Bürokratie förmlich herausfor-
dern.
Online sind diese Geschichten, welche in der Broschüre auf 5 Seiten in kleiner Schrift untergebracht 
sind, nicht erhältlich, weil sie unkontrolliert schnell verbreitetet werden könnten.
Demnnoch möchte ich auch in dieser Broschüre an einige Sutuationen erinnern, welche mich auch heute 
noch zum Schmuntzeln ( Gott sei Dank) bringen. Es war eine aufregende Zeit . wie immer, die mich 
kennen. Im Jahre 2000 wurde meine „Kürbispyramide“ auf N3 in der 

Sendung Bingo „Wir kommen zu Ihnen“ erfolgreich vorgestellt. 
    -Danke an den NRD - trotz meiner jetzigen (.) Haltung bzw. 
Rundfunk-Zwangs-beitrag gegenüber den „ÖRRREN“.
Danach bewarb ich mich für die 1. Nds. Landesgartenausstel-
lung 2002. Doch die Behörden schikanierten mich wo es nur 
ging! Ich nahm ein sehr hohes Risdiko auf mich und investierte 
meine letzten Ersparnisse. Die Kürbispyramide sollte nur 1 
Jahr stehen, aber daraus wurden 10 Jahre. 
Doch ich hatte bereits 2003 das Interesse verloren.
Ab 1998 baute ich bei meinen Eltern auf ca. 0,5- 1 ha seltene 
Kürbissorten an (2002 über 300 Sorten) und schuf die Kürbispy-
ramide mit einem Kkleinen Kürbisschaugarten. 
Kaum war der erste Reisebus angekommen, über 60 Gäste be-
geistert, meldet sich das Touristenbüro telefonisch und drohte mir 
mit Argumenten, welche heute, nachdem vor meiner Tür ein 22 
ha großes Industriegebiet entstanden ist, mich sehr nachdenklich 
stimmen. Dem Anrufer gebührt aufgrund seines Namens alle 
Ehre:  Ich „fiel aus allen Wolken“ nachdem er aufgelegt hatte.

Ein damals befreundeter Gastronom löffelte meine erste 
produzierte Kürbissuppe aus Moschuskürbissen. Er verfeinerte 
sie noch und seine Gäste waren so begeistert, dass er schon 
wahre Träume bzgl. Kürbissuppe in Dosen hatte. Ich jedoch 
auch!.
Kaum waren meine ersten 50 Kürbisdosen mit Kürbisrohmas-
se unter Freunden zum Testen vergeben, meldete sich das 
Lebensmittelamt. Eine fast unglaubliche Geschichte, die sich da 
auftat:  Wettbewerb“verzerrung“ der feinsten Art! 

Auch positive Geschichten können Sie demnächst online zur Probe lesen, hören  bzw. auf Video verfol-
gen. 
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Quellen und weiterführende Literatur:
Bücher:

„Compleat Squash“  
 A Passiobate Grower’s Guide to Pumpkins, Squashes and Gourda“   
Amy  Goldman

„Das große Buch vom Kürbis“ 
MichelBrancucci / Erica Bänziger 

Internet:

www.jansensamen.de
www.kcb-samen.ch
www.kuerbis-company.de
www.kiepenkerl.de
www.wikipedia.de
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Zu meiner Person:
... Währungskind (1949), überwiegend Autodidakt auch während des Studiums zum Dipl.-Physiker (jedich 
mit Mathematik, Pädagogik, u.a.) 
Vorlesungen, in der  z.B. Inhalte eines ganzen Buches an die Wand  geschrieben und sprichwörtlich 
vorgelesen wurden, waren und sind für mich bis heute „unverständlich“! Da arbeitete ich lieber zuhause in 
meiner Mini-Baumschule - also gärnerisch war ich immer aktiv!.
Willkürliche Infos zerstören meine Gedanken. Aus diesem Grunde schaue ich seitdem es das WWW gibt 
kein TV mehr!
Studierte zu lange! -  keine Selbsterkenntnis, denn es hat mir Spaß gemacht (trotz der Prüfungsängste) 
Mein Dank geht an meine lieben Eltern, Ex-Ehefrau und anderen Personen, die mich darin tolerierten 
(viele gab es jedfoch nicht!). Beschäftigen konnte ich mich schon immer - ohne Rücksicht auf Money!

... Nun werde ich Sept. 2014 in Rente gehen! Tatsächlich - auch finanziell! Meine Mathematik war gut, 
doch politische Entscheidungen durchkreuzten meine Berechnungen und werden meinen Lebensabend 
etwas negativ beeinflussen. 1+1 ist eben nicht immer 2 und „Recht haben und recht bekommen, sind 
zweierlei Schuh“.
Nun schaue ich ONLINE tägflich Nachrichten und freue mich, dass ich diese Nachrichten auf TV nie 
verfolgt habe: Es wundert mich nicht, dass ich ein Querulant und ein Außenseiter geworden bin!
Es gab sieben Mathematikkommilitonen in meinem Leben, die daran gescheitert sind, obige Weißheit 
(1+1 nicht immer 2) zu tolerieren. Doch auch mir fällt es im Alter immer schwerer. Alterstarrsinn? 
Der Spruch „Früher war alles / vieles besser!“ kommt mir immer näher. Insbesondere jetzt, wo wir unsere 
Demokratie oder mehr unsere Wirtschaftsinteressen in Europa und nicht mehr am Hindukusch verteidi-
gen. Meine Freiheit,  die ich immer so geliebt habe, wird mir diese bald fehlen?  
Es ist schwierig geworden,  sich unter o vielen „Kürbissen“ eine Meinung zu bilden. Doch  vielleicht gibt es 
ja mehrere Erkenntnisse und das ist ja auch gut so!
Möge die Vielfalt auch unter den wahren Kürbissen bestehen bleiben! Doch keine weiteren Experimente, 
die nur zur Folge haben, dass altbewährtes Erb- sowie Gedankengut verdrängt werden. Die Evolution hat 
in den Jahrmillionen doch nicht nur den Kürbis in der Variation an Größe, Farben und Formen grißartig 
genug hervorgebracht.
Die Bezeichnung „Du Kürbis“ bedeutet so viel wie „Du Dummkopf“. In diesem Sinne wünsche ich mir in 
der nun klein gewordenen Welt größere Erfolge, Erträge und Resultate - aber nicht aus wirtschaftlicher, 
sondern aus humaner (bildungspolitischer) Sicht! - , so daß ewig gestrigen „Kürbisse“ schrumpfen mögen. 

Sommer 2018
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Ähnliche Begleitbroschüren 
zu folgenden Themen 

Sikawild
„Informationen aus einem Tiergehege“
Begleitheft zur Homepage : www.sikawild.de
64 Din-A5 www.sikawild.de/sikawild.pdf

„Die Kürbispyramide“
Begleitheft zur Homepage: www.kuerbispyramide.de  bzw. 
www.gartenpyramide.de
64 Din-A5 www.kuerbispyramide.de/kuerbispyra-
mide.pdf

„die ÖRREN - 17,98 Euro?  Ein Fall für alle!“ 
In Vorbereitung! An alle, die kein TV/ Radio haben bzw. 
fast einen „Zehnt“ durch den RundfunkZWANGSbeitrag an 
die „ÖRREN“  abführen müssen.
www.rundfunkbeitrag.com
(Auf dieser satirischen Homepage steht meine Abk. „die 
ÖRREN für „öffentlich rechtliche Rundfunkanstalten“) 
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Stichwort: A-Z
20 Karat Gold F1 (Og) 71
Acoma (-CP) 59
African Kettle Gourd (L) 26
African Warty (L) 26
Afrikanische Stachelgurke, 5
Agtong Big Gold (M) 89
Akaguri (BK) 41
Akazukin F1 (BK) 41
Aladdin’s Turban (T) 76
Aladdin’s Turban (Tu) 76
Amazonka (BK) 41
Ambermax F1 (BK) 41
Amish Pie (ro) 84
Amor (BC) 45
Amphora (L) 26
Angelique (M) 88
Anna Gold F1 (P) 55
Anna Swartz Hubbard (H) 37
Antillengurke 5
Anvers (M) 88
Appalachian F1 (Og) 71
Apple (L) 26
Apple Small (Z) 96
Apprentice F1 (Omi) 63
Argonaut F1 (BN) 49
Aspen F1 (Om) 69
Atlas F1 (BN) 49
Australian Butter (ro) 84
Australian Warted (L) 26
Autumn Buckskin (M) 88
Autumn Crown (M) 88
Autumn Cup F1 (BK) 45
Autumn Delight F1 (A) 29
Autumn Gold F1 (Om) 69
Autumn Wings (Z) 97
Avalon F1 (BN) 49
Ayotol (-CP) 59
Baby Bear F1 (Ok) 65
Baby Blue (H) 37
Baby Boo (w) 78
Baby Delica F1 (BK) 45
Baby Pam (Ok) 65
Backrezept:  gezuckerte Blüten 9
Baiana Tropical (M) 88
Balsamapfel 3
Balsambirne 3
Bambina Gigante 88

Bananen-Kürbisse ff 33
Banat(M) 88
Barbara F1 (BN) 49
Barnacle Bill F1 (H) 37
Batwing Acorn F1 (A) 29
Befit F1 88
Beja (BN) 49
Benincasa hispida 5
Berrettina Piacentina (G) 82
Betternut 401 F1 (BN) 49
Bianca (L) 26
Bicolored Spoon (Z) 96
Big Autumn F1 (Om) 69
Birdhouse (L) 26
Birne bicolor (Z) 96
Bisamkürbis 1
Bischofs- oder Kaisermütze 55
Bittere Spring-Gurke 3
Bittergurke 3
Black Forest (BK) 45
Blanc de Mayet (ro) 84
Blanc de Mayet (w) 78
Blauer Hokkaido (BKg) 46
Blue Ballet F1 (H) 37
Blue Banana (B) 33
Blue Hubbard (H) 37
Blue Magic F1 (H) 37
Blüte 7
Bon Bon F1 (BK) 45
Boston Marrow (H) 37
Bryonia 5
Bücher 103
Buen Gusto (G) 82
Bugle F1 (BN) 49
Bule Gourd (L) 26
Bumpkin (Ok) 65
Bunch O´Warts (Omg) 69
Bungkan 88
Bushfire F1 (BK) 41
Bushkin (Om) 69
Butterbelle F1 (BK) 45
Butterbush (BN) 50
Buttercup 41
Buttercup (BK) 45
Buttercup Bush Emerald (BK) 46
Butterfly F1 (BN) 50
Butternuss 49
Butternut Large F1 (BN) 50

Butternut Ponca (BN) 50
Butternut Supreme F1 (BN) 50
Butter Boy F1 (BN) 50
Calabash (L) 26
Camaro F1 (Og) 71
Cannon Ball (L) 26
Cannon Ball F1 (Ok) 65
Canteen (L) 26
Caravelle 88
Caravelle (M) 88
Carnival F1 (A) 29
Casius F1 (BN) 50
Casperita F1 (w) 78
Casper F1 (w) 78
Caveman’s Club (L) 26
Celebration F1 (A) 29
Challenger (Og) 71
Champion F1 (Og) 71
Charmant (Omg) 69
Charmant F1 (Om) 69
Cha Cha F1 (BK) 46
Cheese (L) 26
Chestnut (BK) 46
Cheyenne Bush (Ok) 65
Chicago Warted Hubbard (H) 37
Chieftain F1 (BN) 50
Chirimen (M) 88
Cinderella (ro) 86
Citrullus lanatus 5
Colinki F1 (BK) 41
Connecticut Field (Og) 71
Corsican (L) 26
Cosmos F1 (BN) 50
Costata Romanesco (Z) 57
Costata Romanesco (Zu) 57
Cotton Candy (w) 78
Cream of the Crop F1 (A) 29
Crioula Pataka (G) 82
Crowning F1 (M) 89
Crunchkin (Omi) 63
Cucumis anguria 5
Cucumis ff 5
Cucumis melo 5
Cucumis sativus 5
Cucurbitacin (Bitterstoffe) 21
Cucurbita ficifolia - Feigenblattkür-

bis 22
Cucurbita maxima 1
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Cucurbita pepo 1
Cue Ball F1 (Zu) 57
Cushaw Green Striped (Ay) 32
Cushaw Tricolor (Ay) 32
Custard White (P) 55
Cyclanthera brachystachia 2
Cyclanthera pedata 2
Dancing or Spining Gourd (Z) 96
Dandy Mix (Z) 96
Delicata Bush (D) 35
Delicata JS (D) 35
De Nice a fruits longs (M) 89
Diamant F1 (Zu) 57
Dickenson (M) 89
Dipper Extra Long Handled (L) 26
Dipper Short Handled Mottled(L) 

26
Du Perou (G) 82
Earlipack F1 (Og) 71
Early Butternut F1 (BN) 50
Early Small Sugar (Ok) 66
Easter Rise F1 (BK) 41
Ebisu (Delica) F1 (BK) 46
Ecballium elaterium 2
Echinocystis lobata 2
Eichelkürbis ff 29
Eight Ball F1 (Zu) 57
Einlegegurken 1
Ei weiss (Z) 96
Elliot F1 (G) 82
Engelshaarmarmelade 22
Eselsgurke 2
Evergreen(g) 82
Expert F1 (Og) 71
Explodiergurke 2
Fagtong (M) 89
Fagtong Sri Muang F1 (M) 89
Fagtong Thon Amphan  F1 (M) 89
Fairytale F1 (M) 89
Fairy F1 (M) 89
Fancy Warted (Z) 96
Faulrübe 5
Feigenblattkürbis 22
Feuerwurzel 5
Fictor F1 (H) 38
Field Trip F1 (Ok) 65
Flaschenkürbis 2 

23

Flat Striped (Z) 96
Flat White Boer (w) 78
Flügelgurke 3
Flugstrecke  einer Honigbiene 19
Flying Saucer (P) 55
Fordhook Acorn (A) 29
Friedrich Nietzsche (ro) 84
Frisco F1 (BN) 50
Froggy (L) 26
Full Moon (w) 79
Furor F1 (G) 82
Furor F1 (H) 38
Futsu Black Rinded (M) 89
Futsu Kurokawa (M) 89
G-Star (P) 55
Galaxy of Stars (Z) 96
Galeux d’Eysines (ro) 84
Garbo (ro) 84
Gargoyle F1 (Ok) 65
Gartenmelone 5
Gelber Zentner (ro) 84
Geleegurke 5
Gemini F1 (Zu) 57
Gem 8001 F1 (Zu) 57
Georgia Candy Roaster (B) 33
Ghost Rider (Og) 71
Goblin Eggs (Z) 96
Goiana (M) 89
Goianinha (M) 89
Golden Custard (P) 56
Golden Delicious (ro) 84
Golden Globe (Ok) 65
Golden Hubbard (H) 38
Golden Hubbard gewarzt (H) 38
Golden Nugget (H) 38
Golden Pumpkin (ro) 85
Golden Strike F1 (M) 89
Gold Dust F1 (Omi) 63
Gold Fever F1 (Om) 69
Gold Gem (Og) 71
Gold Medal F1 (Og) 71
Gold Rush F1 (Zu) 57
Gold Speck F1 (Omi) 63
Gold Standard (Og) 72
Gooligan F1 (w) 79
Goosebumps F1 (Omi) 63
Gourde a Manche Plein (L) 26
Gourde Zucca (L) 26

Green Ball F1 (L) 26
Green Delicious (ro) 85
Green Hubbard (H) 38
Green Magic (H) 38
Green Patti (P) 55
Gremlins Mix (Z) 96
Grüner Hokkaido (BKg) 47
Grüner Turban (T) 76
Grüner Turban (Tu) 76
Guatemalan Blue (B) 33
Guicoy (T) 61
Guicoy mini (T) 61
Guoguohulu (L) 26
Gurke 5
Halloween 18
Halloween (Og) 72
Harvest Jack F1 (Og) 72
Harvest King F1 (Og) 72
Harvest  Princess F1 (Ok) 65
Hawk F1 (BN) 50
Hayato (M) 89
Heart of Gold F1 (A) 30
Heavenly Hubbard F1 (H) 38
Herrenkürbis (G) 82
Hidemi (M) 90
Hikata (M) 90
Honeyboat Delicata (D) 35
Honey Bear F1 (A) 30
Honey Delight F1 (BK) 46
Honigmelone 5
Hooligan F1 (Omi) 63
Hopi Orange (ro) 85
Hopi Rattle (L) 26
Hörnchengurke 2
Hornmelone 5
Howden (Og) 72
Howden Biggie (Og) 72
Howden Field (Og) 72
Hubbard ff 37
Hulus (L) 28
Hunter F1 (BN) 51
Ibiza (M) 90
Indian Brave F1 (BN) 51
Indian Mix (Z) 97
Indonesian Bottle (L) 26
Invicible F1 (w) 79
ipper Long Handled (L) 26
Ironbark (G) 82
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Iron Man F1 (Ok) 65
Jack Be Little  (Omi) 63
Jack O’Lantern (Omg) 69
Jack O’ Lantern 18
Jack of All Trades F1 (Om) 69
jansensamen (Shop) 103
JapanischeCups 41
Japan Cup F1 (BK) 46
Jap Improved (M) 90
Jaspee de Vendee (ro) 85
Jaune gros de Paris (ro) 85
Jet F1 (A) 30
JWS 6823 F1 (BN) 51
Kabocha 41
Kalebasse 2
Kamo Kamo  (T) 61
Kandy Korn F1 (Ok) 65
Kassuwaris Egg (L) 26
Kelle klein (Z) 96
Kentucky Field (M) 90
Kikuza (M) 90
Kiwano 5
Knuckle Head F1 (Om) 69
Kogigu (M) 90
Korilla 2
Koshare Spoon (Z) 96
Küchenrezept 7
Küchenrezept: Kürbisblüten 7
Kudos F1 (BK) 41
Kürbis, Kiwano & Co 3
Kürbispyramide 15
Kururu (H) 38
Lagenaria-Blüte 23
Lagenaria siceraria 2 

23
Lakota (H) 38
La Estrella (M) 90
Lil’Orange-Mon F1 (Omi) 63
Lil’ Ironside F1 (Ok) 66
Lil’ Pump-Ke-Mon F1 (D) 35
Little Gem (Zu) 58
Little Guy F1 (Omi) 63
Little Lantern (Ok) 66
Little October (Ok) 66
Loche du Perou (M) 90
Longface F1 (Og) 72
Long Island Cheese (M) 90
Luffagurke 3

Luffa acutangula 3
Luffa aegyptiaca 3
Lumina F1 (w) 79
Lunch Lady F1 (Z) 96
Lunga di Napoli (BN) 51
Lyric F1 (w) 79
Magician F1 (Om) 70
Magic Lantern (Og) 72
Mandarin (Omi) 64
Mantelsackkürbis 1
Mantovana (T) 76
Mantovana (Tu) 76
Maranhao (M) 90
Mardi Gras F1 (A) 30
Marenka (L) 26
Marina di Chioggia (G) 83
Marvinna F1 (M) 90
Matilda F1 (BN) 51
Maxim F1 (BN) 51
Maya Mix. (Z) 96
Mayo Blusher (G) 83
Mehltau 12
Melone 5
Melonette J. de Vendée (-CP) 59
Menina Creme (BN) 51
Meruhen (BK) 46
Meruhen (BKg) 46
Mesa Queen F1 (A) 30
Metro F1 (BN) 51
Microwellenkürbis (D) 35
Midi-Bottle (L) 27
Mikoshi (BK) 46
Mini-Bottle (L) 27
Mini Ball (Z) 97
Mini Green Hubbard (H) 38
Mini Nigeria (L) 27
Mini Orange Hubbard F1 (H) 38
Mini Paulista (BN) 51
Mini Red Turban (T) 76
Mini Red Turban (Tu) 76
Missionaris (L) 27
Mittelgroße Halloweensorten 69
Miyako (BK) 46
Mogango Sul Mineiro (T) 61
Momordica balsamina 3
Momordica charantia 3
Mongogo de Héron (T) 61
Mongogo du Guatemala (T) 61

Moonbeam F1 (P) 55
Moonshine F1 (w) 78 

79
Mooregold (BK) 41
Moranga Coroa (G) 83
Moranga Exposicao (ro) 85
Mora (L) 27
Moschuskürbis 1
Mountainer (H) 39
Mr. Wrinkles F1 (Og) 72
Munchkin (Omi) 64
Muscade de Provence (M) 91
Muscatnaya (M) 91
Musquee des Caraibes (M) 91
Musquee de Chine (M) 91
Musquee du Laos (M) 91
Musquee du Maroc 91
Musquee du Maroc (M) 91
Mystic Plus F1 (Ok) 66
Navajo Calabacita (Ay) 32
Neck Pumpkin (BN) 51
Neon F1 (Ok) 66
Nestegg (Z) 97
New England Blue Hubbard  (H) 

39
New England Pie (Ok) 66
New Zealand Blue (G) 83
North Georgia (B) 33
Number One (Omi) 63
Oange Summer F1 (BK) 42
Olive (ro) 85
Ölkürbis(-CP) 59
Ol Zebs (Om) 70
One Ball F1 (Zu) 58
One Too Many (ro) 85
Orange Butternut (BN) 51
Orange Cutie F1 (BK) 41
Orange Dawn F1 (BK) 42
Orange gewarzt (Z) 97
Orange Smoothie F1 (Ok) 66
Orange Summer F1 (BKr) 42
Oskar(M) 91
Pacifica F1 (BK) 46
Paintball F1 (Ok) 66
Paint Me (Ok) 66
Palav-Kadu (M) 91
Panther F1 (M) 91
Papaw 91
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Papaya Pear F1 (-CP) 59
Pâtisson (P) 55
Patisson blanc (P) 55
Patisson blanc panache vert (P) 

55
Patisson blanc  (P) 55
Patisson de l’Ile Maurice (P) 55
Patisson Golden Marbre (P) 55
Patisson jaune panache vert (P) 

55
Patisson orange (P) 55
Pearl (M) 91
Penis Shield (L) 27
Pennsylvania Dutch 

Croockneck(M) 91
Permanent F1 (BK) 46
Permaroma F1 (L) 27
Peter Pan F1 (P) 55
Petita (Ay) 32
Phantom F1 (Og) 72
Phat Jack (Og) 72
Phoenix F1 (M) 91
Picolina (L) 27
Pik-A-Pie F1 (Ok) 66
Pilgerkürbis 2
Pilgrim F1 (BN) 51
Pinguin (L) 27
Pink Jumbo Banana (B) 33
Pinnacle F1 (S) 80
PK 138 F1 (-CP) 59
PK 410 F1 92
Pleine de Naples (BN) 51
Pluto F1 (BN) 51
Polare Bear F1 (w) 79
Pomme d’Or (Zu) 58
Porto (M) 92
Potimarron Francais (BK) 42
Potiron d’Alençon (ro) 85
Potiron d’Argentine (ro) 85
Potiron de Genève (ro) 86
Potiron du Chili (G) 83
Potkin F1 (BK) 47
Prankster F1 (Ok) 66
Pretty Lover F1 (L) 27
Puccini F1 (-CP) 59
Puritan F1 (BN) 52
Quantum (BN) 52
Quellen 103

Quintal jaune (ro) 84
Racer F1 (Om) 70
Rajada Seca (M) 92
Redondo di Tronco (BK) 46
Red Eyes F1 (ro) 86
Red October F1 (H) 39
Red Warty (ro) 86
Rezept

gezuckerte Blüten! 9
Kürbisblüten in Teig 7

Rhode Chinese Tulband (ro) 86
Riesenkürbis 1 

10
Rockafellow F1 (Ok) 66
Rocket F1 (Og) 72
Rock Star F1 (Og) 72
Rolet (Z) 58
Ronde de Nice (Zu) 58
Rondini 57
Rondini (Zu) 58
Rondini ff 57
Roter Zentner (ro) 86
Rote Warze (ro) 86
Rouge vif d’Etampes 86
Rouge vif d’Etampes (ro) 86
Rush Kalahari Gem F (Zu) 57
Saint F1 (M) 92
Salatgurke 5
Sandman F1 (M) 92
Schälgurken 1
Scheherazade (Ölkürbis) 59
Schlangengurke 3
Schlangengurken 1
Schlangenhaargurke 3
Schlangenkurbis (L) 27
Schnecken 11
Schwammgurke 3
Schwan / Swan (L) 27
Shishigatani (M) 92
Sibley (B) 33
Silver Edge (Ay) 32
Small Fancy (Omi) 64
Small Orange F1 (BK) 42
Small Sugar (Ok) 66
Small Wonder F1 (S) 80
Smarag F1 (Zu) 58
Snack Jack F1 (Ok) 66
Snake Speckled (L) 27

Snowball F1 (w) 79
Snowman (w) 79
Solid Gold F1 (Og) 72
Solor (H) 39
Sommerkürbisse 57
Sonca (BN) 51
Sorcerer F1 (Og) 73
Sorten  von Lagenaria 25
Spaghetti Squasch (S) 80
Spartan F1 (Om) 70
Speckled Club (L) 27
Speckled Hound 86
Speckled Hound (ro) 86
Spooktacular F1 (Ok) 66
Spoon (Z) 96
Spritzgurke 2
Sri Tong F1 (BK) 42
Stachelgurke 2
Starship F1 (P) 55
Star 8001 F1  (Zu) 58
Strawberry (ro) 86
Striato d´Italia (Zu) 58
Striped Crown of Thorns (Z) 97
Stripetti F1 (S) 80
Sucrine du Berry (BN) 52
Sugar Bowl F1 (M) 92
Sugar Loa (D) 35
Sugar Pie (Ok) 66
Summer Ball F1 (Ok) 67
Summer Squash 57
Sunbeam F1 (P) 56
Sunburst F1 (P) 56
Sunny Delight F1 (P) 56
Sunny Hokkaido (BKr) 42
Sunset F1 (BN) 52
Sunshine F1 (BK) 42
Sunstripe F1 (Zu) 58
Sun Spot F1 (BK) 42
Superior F1 (BK) 42
Surprise (D) 35
Swan Lichtgroen (L) 27
Sweetie Pie (Omi) 64
Sweetlightning F1 (D) 35
Sweet Berry (BN) 52
Sweet Dumpling (D) 35
Sweet Mama F1 (BK) 47
Table Ace F1 (A) 30
Table Gold (A) 30
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Table King (A) 30
Table King Bush (A) 31
Table Queen (A) 31
Tahitian Butternut (BN) 52
Taos (H) 39
Tay Belle F1 (A) 31
Tennessee Sweet Potato (Ay) 32
Tetsukabuto F1 (BK) 47
Thelma Sanders Sweet Potato (A) 

31
Thunder F1 (BK) 47
Tip Top F1 (A) 31
Tivoli F1(S) 80
Tom Fox (Om) 70
Tonda Padana (T) 61
Tondo Ciaro di Nizza (Z) 58
Tondo Scuro di Piacenza (Z) 58
Tondo Scuro di Piacenza (Zu) 58
Touch of Autumn F1 (Ok) 67
Trichosanthes cucumerina 3
Trichosanthes tricuspidata 3
Trickster F1 (Ok) 67
Trockenes Wetter 11
Trojan F1 (Og) 73
Tromba d’Albenga (BN) 52
Trompetenkürbis 2
Tuffy Tuffi F1 (A) 31
Turk’s Turban, mini (Tu) 76
Turk’s Turban (T) 76
Turk’s Turban (Tu) 76
Ufos 55
Ultra Butternut F1 (BN) 52
Ultra HP F1 (BN) 52
Unique F1 (S) 80
Valenciano (w) 79
Veenas F1 (BN) 52
Vera Cruz Pepita (Ay) 32
Verruqueuse de Maurice (L) 27
Vert Olive (G) 83
Victory F1 (BN) 52
Violina (BN) 52
Vitamin Pumpkin (M) 92
Wachskürbis 5
Wachsschicht 1
Waltham Butternut (BN) 53
Wassermelone 5
Wee-B-Little (Omi) 64
Wendehals (Z) 58

White Fall F1 (S) 80
Winter Luxury (Ok) 67
Wolf F1 (Og) 73
Wunder-Balsamapfel 3
Wunderapfel 3
Xiaohulu (L) 27
Xingo Casca (M) 92
Yakima Marblehead (H) 39
Yellow Crookneck (Zu) 58
Yellow Scallop (P) 56
Yokohama (M) 92
Young’s Beauty (Om) 70
Yugoslavian Fingers (Z) 97
Yukigeshou F1 (BK) 46
Yuxijiangbinggua (M) 92
Zapallo del Tronco (BC) 46
Zappho (G) 83
Zaunrübe 5
Zehneria anomala 3
Zephyr F1 (Zu) 58
Zucchini / Rondini /  Crookneck / 

57
Zucchini ff 57
Zuckermelone 5
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weitere Informationen auf: 
www.gartenpyramide.de 
bzw. www.kuerbispyramide.de 
www.lagenaria.de 
und  www.gartenkultur.com
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